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28 . Jahrgang .

Die rNinisterksnferenz .
Information unserer Berliner Redaktion .

O Berlin » 12. März . Die Ministerkonferenz ist also doch

nur um wenige Tage verschoben worden, sie findet crm Donners -

iiig dieser Woche statt , wie die „Nordd . Allgem . Zeitung " mit -

teilt. Die „leitenden " Minister find eingeladen zu einer Be¬

stechung mit dem „Reichskanzler" über die Wehrvorlagen und

hre finanzielle Deckung. Die Wehrvorlagen sind in dem halb¬
amtlichen Blatte bezeichnenderweiseunterstrichen , nicht aber die
finanzielle Deckung . Das soll wohl heißen , daß der Reichskanz-

sich mit den Ministerpräsidenten der Bundesstaaten mehr
über die 28ehrvorlage unterhalten wird und daß die Deckungs¬
frage hauptsächlich den Finauzministern überlassen bleiben soll.
Sou den Finanzministern ist in der Notiz der „Nordd . Allgem.
Zeitung " nicht, die Rede , aber sie kommen mit , wie uns von
unterrichteter Seite bestätigt wird . Auch Schatzsekretär Wer -

muth ist nicht erwähnt , aber er wird selbstverständlich anwesend
fein und voraussichtlich die finanzministeriellenBesprechungen
leiten.

Die Gerüchte , die von ernsten Meinungsverschiedenheiten
Wischen Mermuth einerseits und Preußen und Bayern anderer¬

seits berichten, werden uns als Kombination bezeichnet. Der
I Reichskanzler hat, offenbar im Einverständnis mit dem Reichs-
! fchatzamtssekretär , ein Finanzprogramm aufstellen und den lei¬
stenden Ministern vertraulich mitteilen lassen . Näheres darüber

ist begreiflicherweise nicht zu erfahren, jedoch hofft man in Bun-
desratskrsisen, daß eine Verständigung erzielt und die gesetz-

| geberischc Aktion in Fluß kommen wird . .
Ob an den Wehrvorlage « noch etwas geändert werden

1wird ? Der Nachdruck, der in der Notiz der „Nordd . Allgem.
Zeitung" auf die Besprechung der Wehrvorlagen gelegt wird ,
licht beinahe darauf schließen , daß eine kritische Würdigung noch
vergenommen werden soll. Jndetz hat man sich zu vergegen¬
wärtigen , daß der Bundesrat über den Inhalt der Wehroor -

lnzen überhaupt «och nicht in Kenntnis gefetzt worden ist. Es
konnte stch unserer Meinung nach höchstens um Abstriche in der
Heeresoorlage handeln , da die Marinevorlage auf das Aller -
iwtwendigfte beschränkt worden ist ; aber auch das ist zu be¬
zweifeln , da für das Heer, abgesehen von dem vorjährigen Frie -
denspräsenzgefetz , in den letzten Jahren wenig getan worden ist
und dem französischen llebermut endlich ein Dämpfer aufgesetzt
werden soll.

* *
*

) ! ( Berlin , 12 . März , (^ rivatte ! .) Wie die „Tägliche
Rundschau " erfährt , beabsichtigt der Reichskanzler , den Füyrern
der bürgerlichen Parteien von dem wichtigsten Inhalt der
neuen Wehrvorlage Kenntnis zu geben, um ihre Meinung über
die Decknngsfrage zn hören . Die Besprechungen sollen durch¬
aus vertraulicher Natur fein.

Ans der Restden ?.
Karlsruhe , 12 . März.

= Goldene Hochzeit. Am vorgestrigen Sonntag feierte der

hier im wohlverdienten Ruhestand lebende Stadtpfarrer
D. Brückner mit feinet Gemahlin in aller Stille die goldene

Hochzeit. Stadtpfarrer D. Brückner, der als hervorragender ,

tiefgründiger Kanzelredner weit über die Grenzen des badischen
Landes hinaus bekannt ist, erfreut sich trotz seines hohen Alters

von 80 Jahren einer unverminderten , geistigen Frische und

großer körperlicher Rüstigkeit. Möge beides ihm noch recht lange

lange erhalten bleiben ?
CD Zum 80. Geburtstag des Herrn Privatier Wolfgang

Ebersberger (Ebersberger u. Rees ) , worüber wir kürzlich be¬

richtet haben , erfahren wir noch, daß der Jubilar durch überaus

zahlreiche Glückwünsche und Blumenspenden erfreut wurde ,
darunter in erster Linie durch ein Schreiben aus dem Geheimen
Kabinett , durch das der Erohherzog gratulieren ließ . Der Ber -

waltungsrat der Herberge zur Heimat , an der Spitze Exzellenz
von Marschall und Herr Stadtrat Schlebach , überbrachte feinem
langjährigen Mitglieds Glückwünsche unter lleberreichung
einer prächtigen Blumenspende. Auch der Evangel . Arbeiter¬
verein , dessen Mitglied der Jubilar war , gratulierte unter

lleberreichung eines Blumenarrangements . Jedenfalls war aus
all ' den vielen herzlichen Gratulationen zu ersehen, welch ' gro¬
ßer Liebe und Berohrung seitens seiner Mitbürger sich der Jubi¬
lar an seinem Lebensabend zu erfreuen hat .

+ Der Schwarzwaldweg von dem Durlacher Erenzweg über
den Hausengraben bis zum Waldwege Killisfeld -Rüppurr ist
infolge von Erweiterungsbauten an der Brunnenleitung zum
Wasserwerk auf etwa 14 Tage ungangbar .

© Protest -Versammlung gegen die Verlegung der Halte¬

stelle der Albtalbahn bei Klein -Rüppurr . Rach kaum 8 Tagen

erfolgte gestern eine weitere Protestversammlung der Einwoh¬

nerschaft von Klein -Rüppurr gegen die geplante Verlegung der

Haltestelle der Albtalbahn nach der neuerbauten Gartenstadt .

Auch diesmal waren die Räume der Wirtschaft „zum Schlößle"

in Rüppurr bis zum letzten Platz besetzt und die Versammlung
nahm einen stürmischen Verlauf . Die Debatte , an der sich auch
Vertreter der Gartenftadtgesellschaft und den beiden Sportver¬
einen „Alemannia " und „Südstern " beteiligten , zeigte, daß die

aus nahezu 400 meist dem Arbeiterstande angehörige Einwoh¬

nerschaft gewillt ist , sich mit allen zu Gebote stehenden Mitteln

gegen die Wegnahme dieser seinerzeit mit größten Opfern er¬

kauften Haltestelle zu « ehren. Zur Wahrnehmung der Inter¬

essen Klein -Rüppurrs wurde auf Antrag des sozialdemokratischen
Abgeordneten und Stadtrats Kolb eine aus vier Mann be¬

stehende Kommission gewählt, die unter Führung Kalbs am

morgigen Mittwoch zuerst bei der Eisenbahndirektion und

dann beim Oberbürgermeister vorstellig werden wird . Man

hofft , daß diese Bemühungen von Erfolg begleitet sein werden ,
zumal verlautet , daß die Stadt ihre Zustimmung auf Verlegung
der Haltestelle zurückziehen würde.

© Müttirabend. Einen schönen Abschluß fanden die diesjährigen
Müttsrabende am 28 . Februar. Wie immer bei diesen Veranstaltun¬
gen war der große Eintrachtssaal dicht besetzt. Rach der Begrüßung
teilte die Leiterin des Abends mit, daß der Stadtrat in zuvorkom¬
mender Weise für die nächstjährigen Mütterabende den kleine« Fest¬
hallesaal unentgeltlich zur Verfügung gestellt habe und sprach ihm

auch a« dieser Stelle warmen Dank dafür aus . Fräulein Nebel er¬

freute darauf die Anwesenden durch einige mit frischer, wohlklingen¬
der Stimme gesungene Lieder , für die sie lebhaften Dank erntete.
Mit gespannter Aufmerksamkeit lauschte die Versammlung dann dem

Vortrage einer hiesigen Lehrerin über ,F)en erziehlichen Wert des

Handarbeitsunterrichts
". Rach einer Einleitung über die historische

Entwickelung der weiblichen Handarbeit zeigte die Vortragende tn

klarer , fesselnder Weise , wie durch den Handarbeitsunterricht nicht
nur die Geschicklichkeit von Hand und Auge geübt wird , sondern auch
Aufmerksamkeit , Pünktlichkeit , Ordnungs- und Schönheitssinn geweckt
werden: Tugenden, die äußerst wichtig find für alle Frauen , gleich¬
viel , welche Stellung im Leben st« einnehmen . Auch das Flicke» uttö

Stopfen , das so manche Ausgabe erspart , wurde behandelt. Nach dem

schönen Vortrage ergriff Frau Oberbürgermeister Lauter das Wort ;
sie übermittelte den Versammelten Grüße I . K . H. der Grohherzogin»

Witwe Luise , die den Mütterabenden lebhaftes Interesse entgegerr -

bringt und in deren Aufträge einige Damen des Frauenvereins der

Veranstaltung beiwohnten. Auch sie betonte den Wert der weibliche«?

Handarbeit und erwähnte, daß außer der Schule die vom Frauenvcr -
eine errichteten Flickschulen Mädchen und Frauen Gelegenheit bieten

zur Erlernung von Flicken und Stopfen. Die Leiterin dankte b««l
Vortragenden , sowie Frau Oberbürgermeister Lauter für ihre Aus¬
führungen und bat letztere, I . K. H. de« Dank der Versammlung aus¬
zusprechen. Rach lebhafter Aussprache Wischen Müttern und Leh¬
rerinnen schloß der Abend mit dem gemeinsamen Gesang einiger
Volkslieder .

: : Der Gesangverein Badenia hielt vergangenen Sainstag seine
ordentliche Generalversamml,», ab. die einen sachlichen Verlauf
nahm. Trotz den größeren Auslagen, die im verflossenen Vereins¬
jahr durch die Feier des 40 . Stiftungsfestes entstanden waren , konnte
der Rechenschaftsbericht noch einen lleberschuß auffühien . Die Mit¬
gliederzahl ist gegen dem Vorjahre wiederum gestiegen und beträgt
zurzeit über 600, darunter 140 Ausübende . Wenn auch einzelne Aus¬
schussmitglieder stch mit Rücktrittsgedanken trugen , so wurden diese
bei der geheimen Wühl doch einstimmig « iedergewähkt , das beste
Zeugnis des Vertrauens der Mitglieder zu ihrer Vereinsleitung .
Als Ersatz für das beim 40jährigen Stiftungsfeste ernannte Ehren¬
mitglied , Herrn Rüller , wurde Herr Stau« gewählt.

HZ Alldeutscher Verband. Am Mittwoch , 13 . März, abendet
%ö Uhr, findet int Saal 3 bei Schrempp wieder ein alldeutscher Vor¬
tragsabend statt, bei dem Herr Dr . phil. Fellmeth an der Hand von
Lichtbilder« über die durch Ausgrabungen i« Lippe -Gebiet gefunde¬
nen Spure « der Römerzüge gegen die Germanen zur Zeit der Her¬
mannsschlacht berichten wird. Herr Dr. Fellmeth hat einen Teil
der feit 12 Jahren in jener Gegend veranstalteten umfangreichen
Bodenforschungen selbst besichtigt. Die Lichtbilder sind ihm von der
K. Universität in Münster i . Wests , in dankenswerter Weife zur Ver¬
fügung gestellt. Da sich an diese Forschungen eine ganze Menge von
Fragen aus jener uns allen wichtigen deutschen Vorzeit anknüpfen,
dürste dieser Vortrag um so mehr auf starke Teilnahme zu rechnen
haben, als die Leistungen des Redners aus zahlreichen früheren Vor¬
trägen im Alldeutschen Verband genügend bekannt find . Wir be¬
merken noch, daß auch Damen und Nichtmitglieder willkommen sind.

N Festhalle-Konzert . Das am Sonntag abend in der Festhalte
von der Leibdragonerkapelle veranstaltete Bockbirrfest war leider

nicht so zahlreich besucht , wie es für die Kapelle wünschenswert ge¬
wesen wäre ; wozu wohl in erster Linie die herrliche Witterung am
Sonntag nachmittag, die fast allerwärts ins Freie lockte, Leigetragen
haben dürste. Außer der Kapelle wirkte das Fasfelsche Quartett mit ,
bestehend aus den Herren Ehr . Fasset (1 . Tenor ) , K . Nagel (2 . Tenor) .
Ph . Schulz (1. Baß) und K. Kölmel (2. Baß) , die einige hübsche
Männerchöre zu Gehör brachten und wohlverdienten Beifall ernteten .
Die Kapelle unter Meister Köhus Leitung hatte ein sehr hübsches
Programm zusammengestellt , und die anfangs herrschende . etwas

Aus dem Karlsruher rronzerlleben .
rb. Karlsruhe, 12. März. Teresa CarreLo, die größte aller leben¬

der; Klavierspielerinnen, ist nach längerer Pause wieder einmal nach
Karlsruhe gekommen, um die hiesigen Kunstfreunde durch einen ihrer
wundervollen Klavierabende zu erfreuen. Ein gewähltes , dabei doch
zahlreiches Auditorium hatte sich im Museumssaale eingefunden und
lieh sich von dem glänzenden Spiel der Künstlerin leicht und willig
hinrcißen . Denn hinreißend ist sie noch immer, trotzdem das Älter ihr
schon silberne Herbstfäden ins Haar schmiegte und ihre festen , ener¬
gischen Züge mit dem Hauch stiller , vornehmer Abgeklärtheit umgab.
Roch immer ist sie die Kräftige, Temperamentvolle. Noch immer,
wenn der große Aufschwung kommt, bricht sie durch mit elementarer
Gewalt und läßt die Flammen brausen . Aber war es ihr von jeher
gegeben , selbst in den Augenblicken der Entfesselung niemals die

Klangschönheit des Tones oder die Klarheit des musikalischen Bildes
zu opfern , fo jetzt erst recht, wo eine starke, überlegene Beherrschtheit
ihren Vortrag zu einem überaus genußreichen macht. Ihr Spiel ist
wie eine klingende , leuchtende Sprache , reich an Ausdruck und Akzen¬
ten , dabei durchaus persönlich und darum so zwingend. In dieser
Hinsicht war die Wiedergabe des „Sonetto del Petraca " von Liszt eine
unübertreffliche Leistung . Der Glanz und Zauber einer italienischen
Nacht lag in diesen farbentiesen Tönen, eine zurückgehaltene Glut und
Wehmut . Fast noch prägnanter war das Ehopinsche Nocturno , Op. 37,
in seiner verdämmernden Stimmung . Beethovens „Appasionate" bestach
durch die Einfachheit des Vortrags und die fabelhafte Leichtigkeit der
Technik. Die außerordentliche Feinftihligkeit der Künstlerin offenbarte
sich hier in der Sicherheit, mit der sie im Akkord oder in der Melodie
den Ton vorklingen ließ, auf den es ankommt. Eine mehr äußere,
wenn auch berauschende Pracht trat in den Stücken Mac -Dowells

zutage , namentlich im „Hexentanz " und in der „Etüde de Concert.
"

Auch die Ehopinsche Polonaise in As -Dur und die Lisztsche Rhapsodie
Nr . 6 wären hier anzuführcn, die daneben aber noch die grandiose
Durchbildung der linken Hand bewundern ließen . Es war also ein
schöner , unvergeßlicher Abend , dem wir eine baldige Wiederholung

.in Karlsruhe wünschen . Daß Teresa Earreno den lebhaftesten Beifall
send und sich zu einigen Zugaben verstehen mußte , braucht wohl nicht
besonders hervorgehoben zu werden .

Robert Kothe, der weitbekannte deutsche Liedersänger, gab vor¬

gestern wieder einen seiner volkstümlichen Liederabende, der leider
nur nicht so gut besucht war wie sonst. Denn das Programm war
ein ganz ausgezeichnetes ; deutsche Lieder , alte Schätze, deren Gold

noch heute leuchtet wie einst, gelangten zum Bortrag , Marien - und

Kindelwiegenlieder, Liebes- und Soldatenlieder . Obwohl der

Sänger stark erkältet war , verstand er es doch , durch seine geschickte
Vortragsart und schalkhafte Mimik den Gehalt der Gesänge völlig
auszufchöpfen und allmählich eine sonnige , heitere Stimmung hervor-

zuzaubern . Die kam dann beim Mitsingen des Refrains „Von Herrn
Pastorn sei Kuh" völlig zum Durchbruch. Eine Zugabe nach der
andern wurde dem beliebten Künstler abgejubelt, der immer wieder

„in die Saiten griff"
. Was Kothes Kunst so besonders und bedeutsam

macht, ist ihre deutsche Eigenart : deutsch im Rhythmus und in der

Auffassung . Wie wir hören, will der Künstler einen zweiten Abend

hier veranstalten, der hoffentlich besser besucht werden wird als der

vorgestrige erste.

Vermischtes .
* Neustadt a. d. Hdt., 12. März . Gestern nachmittag hat

sich auf dem Speicher des hiesigen Stadthauses der 48 Jahre alte ,
städtische HilfskassenboteBenz erhängt . Gegen Benz sollte eine

Untersuchung wegen Kassenunregelmäßigkeiten eingeleitet wer¬
den, ob aber wirklich solche vorliegen, ist noch nicht festgestellt.

bä Metz , 12 . März . (Tel .) Durch den Zusammenstoß
zwischen drei Eießwagen und einer Lokomotive auf dem Hüt¬
tenwerk in Hayingeu wurden vier Personen getötet und eine
schwer »erltzt .

— Berlin , 12 . März . (Tel .) Der 18 Jahre alte Hausdie¬
ner Alois Pyttlick, der, wie schon gemeldet, am Mittwoch voriger
Woche die Witwe Schell in ihrer Schankwirtschaft am Spittel¬
markt mit einer Selterswasserflascheniederschlug und 120 Mark
aus der Ladenkasse raubte , ist gestern abend in Lanban (Nieder -
schlefien) verhaftet worden .

----- Plauen i . Voigtlande , 12. März . (Tel .) Der „Voigt¬
länder Anzeiger" meldet : Der Postdieb Gustav Oswald Hoe»

fer aus Chemnitz ist nach einem hier eingetroffenen Tele¬

gramm in Bafel verhaftet worden ; in seinem Besitz wurdet
11000 Mark Bargeld , für 7400 Mark Wertpapiere und 14

goldene Uhren gefunden.
bä Danzig , 12 . Marz . (Tel .) Der Zoppoter Frauenmörder

Gaffte , der im vorigen Jahre die Hausbesitzerin von LaszewsK
ermordete und deshalb vom Danziger Schwurgericht zum Tode
verurteilt wurde , hat jetzt das Wiederaufnahmeverfahren bean¬
tragt und seinen eigene« Schwager, der sich schon während des
Prozesses stark verdächtig gemacht hatte , der Mitwisserschaft und
sogar der Anstiftung zum Verbrechen direkt bezichtigt. (L . A .)

— Innsbruck , 12 . März . (Tel .) Gestern wurde auch di«
Leiche des zweiten bei der Bergtour auf die Reiterfpitze Ver¬
unglückten. Karl Pirsch, aufgefunden. Es steht nunmehr fest,
daß der zuerst aufgefundene Harnisch durch Absturz getötet
wurde . Pirsch dagegen ist infolge von Erschöpfung gestorben .
Die Beerdigung erfolgte in Innsbruck.

J*d Budapest. 12. März . (Tel .) In der Ortschaft Edzorok
sind zwei Bauern an Methqlalkohol-Bergiftnng gestorben. Die
Schenke, in der die Bauern den Branntwein genossen hatten ,
wurde geschlossen und der noch vorhandene Schnaps beschlag¬
nahmt .

bä Paris , 12. März . (Tel.) Die Polizei hat gestern
einen Mann verhaftet , der auf einem hiesigen Bahnhofe ein
Paket deponiert hatte , das Wertpapiere enthielt , die dem
überfallenen Kassenboten Gaby bei dem Attentat abgenom¬
men worden find . Die .Wertpapiere find von der „Societe
Generale " als die ihre« erkannt worden . Der Verhaftete
erklärte in frecher Weise der Polizei , sie möge ihn identifi¬
zieren , wenn sie es könne. Die beschlagnahmten Papiere
repräsentieren einen Wert von 80 000 Francs , während dem
Kassenboten Wertpapiere von 300000 Francs geraubt
wurden .
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kühle Stimmung löste fich so nach und nach in die richtige Bockfest-
Etimmung auf.

Warnung. Zn einer von der America« Medical Assoria -
tio» in Chicago herausgegebenen Broschüre wird vor dem American
Csllegr of Mechano Therapq in Chicago gewarnt. Das College wird
darin als ein llnternehmen von zweifelhaftem Ruf gekennzeichnet ,da» seine Reklame-Zirkulare auch im Deutschen Reiche verbreite.
Die Tätigkeit des Instituts soll unter anderem darin bestehen , gegen
hohe Gebühren brieflichen Unterricht in der „mechanischen Heil¬
methode" zu erteilen.

6 Diebstähle. Zn der Nacht zum Montag kamen einem Ober¬
kellner in der Lronenstrahe IW Mark abhanden. — Je 200 Stück
Orangen, Sahnerollen und Schokoladewaffeln, 2 Kilogramm Pfeffer¬
nüsse und Lebkuchen, ein Paar neue Damen-Halbschuhe, ein Arm¬
korb und einige Mark, fielen einem Dieb in die Hände , der in der
vergangenen Rächt eine Verkaufsbude beim Postamt H erbrach.— Gestern nachmittag zwischen 12 und 2 Uhr machte ein Unbekanntermittels Nachschlüssel in dem Bureau einer Kohlenhandlung in der
Amalienstratze einen Besuch, erbrach «in Pult und hieß einige Markin bar, eine Anzahl 5-, 10- und 20-Pfg .-Briestnarken und 10-Pfg .»
Stempelmarken mitgehen. — In derselben Zeit stahl ein Unbekann¬ter, der mittels Nachschlüssel sich Eingang in das Geschäftszimmereines Rechtsanwalts in der Waldstrahe verschaffte und eine Tisch¬
schublade erbrach. 9 Mark.

!! Verhaftet wurde ein 22 Jahre alter Schneider aus Podgorzen,den die hiesige Staatsanwaltschaft wegen Unterschlagung verfolgt.

Uou der Kustfchiffahrt .
« RAlheim . 12. März. Die Firma «Oberrheinische Aero-

werke E. m. b. H." hat hier mit einer Filiale in Freiburg eine
Flugapparat-Fabrik errichtet. Die Firma stellt den neuen Flug¬apparat „Sturmvogel" nach dem System Krug-Förster her.— Berlin , 12. März. (Tel .) Die Leutnants Engler und
Solmitz von der Döberitzer Fliegerschule unternahmen heute
vormittag eine Bersuchsfahrt in einem RilitärSroplan . Ausder Potsdamer Chaussee in der Nahe von Zehlendorf stürzteder Apparat aus noch unbekannter Ursache in die Tiefe und
ging vollständig in Trümmer. Leutnant Solmitz wurde schwer ,sein Begleiter, Leutnant Engler, leicht verletzt.

^ Weimar, 12. März. Hier wurde ein Verein deutscherFlugverband gegründet . Der Verband bezweckt die Förderungdes deutschen Flugwesens im weitesten Sinne . Seine nächsteAufgabe ist die Schaffung eines von Mitteldeutschlandausstrah -lenden Rehe« von Flugstützpunkten im nationalen , militärischen
und flngsportlichen Interesse.

--- Pari «, 12. März. (Tel .) Der Flieger Tabuteau hat
gestern die 720 Kilometer lange Strecke von Pan nach Billa
Eoublaq bei Paris an Bord seines Eindeckers mit zwei Zwi¬
schenlandungen kn Poitiers und Etampes in 8 Stunde« 12Minuten zurückgelegt. Die durchschnittliche Schnelligkeit be¬
trug 138 KilomcZr die Stunde.

Letzte Telegramme
der «Kadifche» Kresse".

. hä Berlin , 11 . März . Heute mittag empfing Oberbürger¬meister Kirschner auf seinem Amtszimmer eine Deputation desBerliner Magistrat«, die die gemäß dem am Samstag gefaßtenMagistratsbeschlutz dem Oberbürgermeister das volle Vertrauende, Magistrats aussprach und ihn bat, seine Rücktrittsabfichten
aufzugeben . Oberbürgermeister Dr. Kirschner erwiderte darauf,daß er sich dem Gewicht der ihm dargelegten Gründe, die für seinferneres Verbleiben im Amte sprechen , nicht entziehen könneund daher seine Rücktrittsabfichten bis auf weiteres vertage.M Berlin , 11. März. Dem „L.-A." zufolge wird dasZentrum für die durch die Ernennung des Freiherrn vonHertling notwendig gewordene Reichstags-Ersatzwahl inMünster-Coßfeld den Medizinalrat Gerlach in Münster alsKandidaten ausstellen .

Le . Berlin , 12. März. (Privattel .) Der „Lokalanzeiger "
dewentiert aus Warschau die Meldung von der angeblichenFlncht des Panlanermönches Damazy Macoch.^ Darmstadt , 12. März, (Tel .) In der Zweiten Kammer*am es heute vormittag zu einem erregten Zwischenfall . Nacheiner Rede des Abg. Dr. Fulda , in der dieser den Minister desInnern '

fortgesetzt aufs schwerste angriff und beleidigte, ohnevom Vorsitzenden Korell zur Ordnung gerufen zu werden , ver-ließen sämtliche Regierungsvertreter das Haus. Auf AntragOsann (natlib .) wurde beschlossen , eine Pause eintreten zu lassen,in deren Verlauf die Vertreter der Kammer mit der Regierungverhandeln sollen, auf welcher Grundlage wieder ein Zusam¬menarbeiten des Hauses mit der Regierung ermöglicht werdenkönne.
= Lern, 12. März. Die Bundesversammlung wählte zumBnudesrnt anstelle von Eomteffe den Direktor des Internatio -

,Bden Bureaus für geistiges Eigentum, Louis Perier , Staatsratdes Kantons Neuenburg; gie Versammlung wählte ferner fünfneue Vundesrichter , so daß deren Zahl jetzt auf 25 steigt.= Paris , 12. März. Der König von Spanien hat durchfeinen Rechtsanwalt vor dem Gerichtshof von St . Eaudeus er¬klären lassen, daß er die Erbschaft von 2 '/- Millionen Francs an-treten wolle, die ihm im vorigen Jahre der im Irrenhaufe zuvraqneville »erstorben« Rentner Sapene hinterlaflen hat, dadar Testament aus einer Zeit herrühre , wo der Erblasser geistiggesund gewesen sei . Die Richte Sapenes hat die Rechtsgültigkeitdes Testaments angefochten and ihr Anwalt verlangt die Ab¬lehnung der vom König Alfons verlangten Einsetzung einesSequesters.
--- Portsmouth. 11 . März. Das am 2. Februar gesunkeneenglische Unterseeboot «A. 3" ist wieder gehoben worden .

Deutscher Reichstag.S= Berlin , 12. März. Am Bundesratsttsch: Staatssekretär Dr.Delbrück.
Präsident Dr . « aemps eröfinete die Sitzung um 1.29 Uhr .Etngsgangen ist eine Interpellation « chädler (Zentrum) betreffs denStand des Streikes im rheinisch-westfälische« Kohlenrevier.Die 2. Beratung des Etats de, Reichsamtes des Inner « wirdfortgesetzt .
Graf Westarp (Konservativ) berichtet über die Verhandlungender Kommission .
Erzberger (Zentrum) : Die Beamten müssen sich eine Ber-W^ ung der Pensionen gefallen lassen , wenn sie andauernd Rebeu-«iickommen beziehen . Glücklicherweise handelt es fich um Ausnahmen,wenn Beamte in dauernden Stellungen mit zehntausend Mark pensio¬niert werden, aber in der Privatindufttie noch dreißigtausend MarkLqiehen.
Südekqm (Sqz.) : Wie in der Kommission , werden wir auchim Plenum der Resolution zustimmen . Die Berechnung des Ein -

,kommen- wird schwer sei«. Zumeist wird es auf die Firma der Frau

gehen . Der Fall des Präsidenten von Borght ist nicht so typisch wie
der schlimmere Fall des Vizeadmirals Ahlsfeldt. Bedenklich ist aber ,
daß der Staatssekretär des Reichsmarine-Amtes , Hollmann, nach
seinem Ausscheiden Aussichtsratsvorsitzender der Allgemeinen Elek¬
trizitäts -Gesellschaft werden konnte .

Zu Kapitel VII Titel 2 (3 Direktoren und 26 Vortragende Räte !
beantragt die Kommission eine Resolution, den Reichskanzler zu er¬
suchen , eine Novelle zum Beamten- und Offiziers-Penfionsgesetz vor¬
zulegen , wonach ein Einkommen aus einer im Ruhestand erfolgten
Priuatanstellung unter gewissen Voraussetzungen auf den Ruhegehalt
angerechnet werden soll .

Abg. Lieschiug (Fortfchr . Volksp.) : Wir werden der Resolu¬tion zustimmen . Es heißt , die Privatgesellschaften rechnen damit,daß der pensionierte Beamte noch Beziehungen zur Regierung habe ,aus denen der Privatmdustrie Botteile entstehen könnten . Noch viel
schlimmer ist der Verdacht , daß Beamte ihre Kenutniss«, die sie in
ihrer Amtstätigkeit erworben haben, in der Privatindustrie ver¬
wetten. Ein Teil der Pension muß abzugsfähig gemacht werden. Es
ist nicht eine Frage des Taktes, sondern vielmehr der Moral , nenn
Beamte und Offiziere ihre Pensionen beziehe « und dann noch große
Bezüge emstecken. Der deutsche Beamte ist unbestechlich; deshalb
sollte der ganze Stand solche Auswüchse beseitigen. (Beifall .)

*

---- Berlin » 12 . Dtärz. Dem Reichstage ging heute fol¬
gende Interpellation Schaedler und Genossen zu : Ist der
Herr Reichskanzler bereit, über den Stand de» Streikes im
rheinisch-westfälischen Kohlenrevier Auskunft zu geben ? Was
gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun, um unter Berückfich -
tiguug berechtigter Wünsche der Bergbauarbeiter ein raschesEnde des die deutsche Volkswirtschaft schwer schädigenden
Ausstandes herbeizuführen ?

Ein Dementi .
= Berlin , 12. März. Der Staatssekretär des Reichsschatz¬amtes, Wermuth, hat der «Germania" die folgende Berich¬tigung zugehen lassen :
„Die Redaktton der „Germania" beehre ich mich, umdie Aufnahme folgender Berichtigung zu bitten : In Ihrerheutigen Nummer 58, 2. Blatt , teilen Sie mit , ich hätte bei

der Beratung des Zuwachssteuergesetzes maßgebenden natio¬nalliberale« Abgeordnete « die Mitteilung gemacht, daß mein
erster Steuervorschlag nach den Reichstagswahlen die Wie-
dcreinbringung der Kinder-Erbschaftssteuer sein werde . DieseAngabe entspricht nicht de» Tatsachen . Bei meinen Verhand¬lungen und Besprechungen über die Znwachsfteuer ist überdie Einbringung der Erbschaftssteuer niemals die Rede ge¬wesen. Ferner gestatte ich mir, mitzeiteilen , daß ich einer
politischen Partei nicht angehöre oder ««gehört habe."

Die Bergarbeiterbewegung i« Deutschlaub.M. Essen (Ruhr), 12. März. (Privattel .) Einem zuver -
liissigea Gesamtüberblick über den Stand des Ausstandes im
ganze« Bezitt hat man bis jetzt »och nicht, da eine großeAnzahl von Zeche« wegen des Ausstandes nicht drei, sondernnur eine Schicht täglich verfährt. Daher laufen die Nachrich¬ten nur spärlich ein, und die Angaben aus den verschiedene«
Bezirken weichen vielfach stark von einander ab . Immerhinhat es den Anschein, daß im Essener Revier« die Bewegungheute morgen ziemlich zu« Stillstand gekommen ist. Auf fastallen Zechen hat stch die Zahl der Feiernden gegen gesternnicht vermehrt . Auf verschiedenen Zechen ist sogar die Zahlder Arbeitswilligen heute morgen verhältnismäßig größer alsgestern .

Im Bochumer Bezirk ist, soweit bis jetzt bekannt , heute dieBeteiligung am Ausstand zwar gestiegen, aber die Steigerungoll nicht sehr erheblich sein. Aus dem Oderhausener Revierwird Initgeteilt, daß die Zahl der Ausständige« heute stark imZnuehmen begriffen ist. Die Zahl der Streikenden im Duis¬burger Bezirk hat sich heute im Vergleich zu gestern erheblichvermehrt . Nur über Tage wird noch einigermaßen vollzähliggearbeitet.
= Essen, 12. März. (Tel .) Es wird mitgeteilt , daß aufden Zechen «Reumühle". «Deutscher Kaiser" und «Westend"

heute bei der Anfahrt große Menschenansammlungen statt¬fanden . Ein Vertrauensmann des christlichen Gewerkvereinsnamens Friege aus Lierith, der auf der Zeche „Reumühle"beschäftigt ist und zur Arbeit gehen wollte, wurde von derMenge hochgehoben und umhergetragen, wobei man rief :Hoch der Streikbrechers
Auch auf der Zeche «Bondern" wurden heute nacht acht bis

>ehn Mann, die angefahren waren, die Kleider und Stiefel zer¬schnitte«. In der Kolonie Dellwig der „Guten Hoffnungshütte"wurden gestern Arbeitswillige von Frauen der Streikenden mitSteinen beworfen . Auf der Zeche «Brassert " in Marl wurdeein Arbeitswilliger in der Kantine von Streikenden überfallenund fo zugerichtet, daß er ins Krankenhaus Lbergeführt wer¬den mutzte . Ein anderer Arbeitswilliger wurde in seiner Woh¬nung von Mitbewohnern überfallen und so mißhandelt, daß erins Krankenhaus verbracht werden mußte .-- Herten , 12. März. (Tel .) Gestern nachmittag sammel -«« sich nach dem Schichtwechsel Hunderte von Streikende« , dieArbeitswillige belästigten. Die Polizei zerstreut« einige Maledie Menge und mußte schließlichvon der Waffe Gebrauch machen,wobei mehrere Personen verletzt wurden, unter ihnen einigechwer. In einer anderen Straß« wurde beim Schichtwechsel einarbeitswilliger von zwei Streikenden ziemlich erheblich verletzt.
JnBLhmenundBelgien .

le . P r a g . 12. März. (Priv .) Rach hiesigen Meldungenhaben die nordböhmifchen Er ubenoerwaltunge « dieForderungen der nationale« Bergarbeiter auf einenMin t tn allohn abgelehnt . Einer auf Sonntag nachTeplitz einberufenen Delegiertenkonferenz der Bergarbeiterregt jetzt der Antrag auf Pr oklamierung de« Genera l-t r e i k s vor.
Le. Brüssel. 12. März. (Privattel .) Die „Magdebur-

gische Zeitung" meldet von hier, daß die belgische «Bergarbeiterverbäade den Termin für denAnschluß an den deutschen Bergarbeiter st reikauf Samstag , den 23 . März , festgesetzt haben.
Die Bergarbeiterbeweguug in England .

— London, 11 . März. (Tel.) Infolge des Kohlenarbeiter¬allsstandes haben drei große Zuckerraffinerie « in Liverpoolhren Betrieb eingestellt. Auf dem Tyne wird die Zeit desStteiks dazu benutzt, die Schiffe instand zu setzen . Von der aufden 23 . d . M . angesetzten Abfahrt des «St . Paul ", der Amerika -Linie nach Newyork und von der Abfahrt des Dampfers «Gron -nic" der White Star Line, der am 27. März abaeben sollte , wird
abgesehen.

Abendblatt. Dienstag , de» 12. März 13lL Nk . 1 $J
e= London . 12 . März. (Tel .) Es wird allgemein^nommen , daß die gemeinsame Konferenz der Grubenbesitzer,

'
Bergleute heute stattfinden wird. Die Bergleute haben

'
Einladung det Regierung unter dem Vorbehalt angenoinHden der ausführende Ausschuß des Verbandes vorgefchj ,hatte, daß das Prinzip der Minimallöhne von der Erörtb
ausgeschlossen bleibt. Inzwischen erwähnt der Ausschuß̂ r
Bergarbeiterkonferenz nicht die früher beschlossenê Stofe *
Minimaklöhne und man schließt daraus, daß die
sich einer Diskussion dieser wichtigen Frage nicht wide
werden .

Ein gemeinsamer Beschluß der Bergmertrbesitzer liegt i
nicht vor . Inzwischen haben sich die. Grubenbesitzer von
wales bereit erklärt , an einer gemeinsamen Konserenz
nehmen, zugleich aber aufs neue ihrer grundsätzlichen
nung des Prinzips der Minimallöhne Ausdruck gegeben .

Der Abgeordnete Eros» von der Arbefterpartei sprach ^
stern in einer Versammlung die Ueberzeugung aus , daß .:
Streik in einer Woche beendigt sein werde.

In London sind die Preise für Brot , frisches Zsieifch
Fische gestern in die Höhe gegangen. Nach dem »Daily '
graph" wird die erste Division der Heimatflotte die auf
nerstag angesetzte Kreuzfahtt nicht ««- führen , um Kohle,^ ^ .sparen.

Der Nachfolger TfcharylowS in Sonstantinop ,
- - Paris , 12. März. Das „Echo de Paris " meint, die i

nennung des russischen Gesandten in Belgrad , Hartwig,
Botschafter in Konstantinopel als Nachfolger Tscharykowr. j
nicht darnach angetan, das Zusammenwirkender Triple -Ent«
Mächte im Orient z« fördern .

Hartwig sei als Gesandter in Teheran einer der
lichsten Gegner des ruffisch -englischen Abkommens von
und einer der «Werkmeister" der Postdamer Abmachungen
wesen .
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Die U«r«hei» in Mexiko.
--- Mexiko , 12. März. Nach einem Telegramm haben,

Regierungstruppen eine Abteilung Aufständischer in Stärke
800 Mann in einem Gefechte bei Guliacan geschlagen und
Gefangene gemacht. Am 9. März hat bei Gomez Pal ,
eine Schlacht stattgefunden , in der die Insurgenten mit eine geschah
Verlust von 15 Toten und Verwundeten ebenfalls in * Dem *
Flucht geschlagen wurden. Klimm

Zur «eue« Dag« i« Ehiua. und te
bä Peking. 12. März. „Daily Telegraph" meldet von hi« AnwexIn der letzten Woche sind Über tausend Personen hingerichtl -o

worden . Die Hinrichtungen nehmen «och immer kein CkN ??Kun
Eigentümlicherweisesind die schuldigen Soldaten nicht Mgerft
tet worden, sondern nur der Auswurf der Gesellschaft. Dich 7 "
Nachsicht der Regierung gegenüber den Soldaten wird dahin g« f 'n ^
deutet , daß sie Furcht vor der Armee habe

Hongkong, 12. März. Die „Times " melden von hi«
Die telegraphische Berbindnng mit Kanton ist unterbräche, ,
Außerdem wird berichtet, daß dort gestern zwischen neu« ■ tioTruppen der Regierung und alte« Ränoerbnnde«» die zui -x
Unterstützung der Revolutionäre aufgeboten worden wäre, ?([ni)Ctund jetzt aufgelöst werden sollen, ein Gefecht stattgefund «
habe . •
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Der türkisch-italienische Krieg.
« onstantinöpel, 12. März. Der Kommaudant vo, stelle

Voder

Benghast, Enver « ey . ist beauftragt worden, dem Schei
der Seaussi den Eroßkordo« des Osmauieordeu« nebst ein««
kostbare« Sabel , einem prächtigen Teppich und eine mit Bril
lasten besetzte Uhr als Geschenk des Sultans zu Überbringer

- Konstantinopel. 12. Marz. Alle am Libanon » ohne»
den Italiener haben infolge des Ausweisungsbefehls bas
Land verlassen .

!hd Rom. 12. März. Das Blatt „Mattino " veröffenüicht
eine Meldung, für dessen Richttgkeit es eintritt und derzw
folge die italienische Regierung informiert worden ist , dch
zwei gefährlich « Anarchisten , ein Tscheche und ein Mac»
donier , die dem Verbände von Eens angehören, aus Saloniki
abgereist seien mit dem Bestimmungsort Neapel. Sie feie«
vom jungtürkischen Komite beauftragt worden, ein Attentat
gegen Eiolitti , den Minister des Auswärttgen oder gegeneine noch einflußreichere Persönlichkeit auszuführen. Dm
Blatt gibt sogar den Ranren des Tschechen an, der fich Mi¬
chel Boholanje nennen soll.
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Handel und Uerkehk .
_L Mannheim, 11. März. Die heutige Aufsichtsratssitzung der

Rheinischen Hypothekenbank beschloß, der auf den 25. Marz einzu-
berufenden Generalversammlung di« Verteilung einer Dividende 00a
9% (wie für das Jahr 1910) vorzuschlagen .

_
•] Mannheim, 12. März. Zn der heutigen Sitzung des Auf-

ichtsrats der Süddeutschen Diskonto-Gesellschaft A.-ü^ wurde die
Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung für das Jahr 1911 vorge¬
legt, die einen Reingewinn von 3 218 231 .28 Ji (im Vorjahre
2809 607 .58 <M.) ergiebt. Auf Antrag des Vorstandes beschloß der
Aufstchtsrat , der auf den 2 . April 1912 einzuberufenden Generaloer'
ammlung vorzuschlagen , eine Dividende von 6% auf das erhöhte

Aktienkapital (i .V. 6%) zu verteilen. 308 823 .12°« (i.V . 269 960.76JO
den beiden Reservefonds und 20 467 .34 Jl (t. B . 27 682 .14 °H) dem
Beamten-Pensionsfonds zuzuweisen , IW 0W JL (i . V . 100 000 JL]
auf Immobilien abzuschreiben und 150 0W <M (i . SS. 130 000 di) aus
neue Rechnung vorzutragen.

$ atrapas
I Feinste Qualitäts -Cigarette

ückzu 3 bis 5 pef Stiicl

urhaus Friedrichshafen a. B. wmllälbaI
K

Loimuo m,ivu > iv . » i . ui « ua . u . am See.Für Nervenkranke , innere Kranke , Erholungsbedürftige . Me ArtenBäder , Diätkuren . Medico-Mechanik . Neu : Radlum - Emana *torium für Gicht - und Rheumatiamuskranke ,1398a Prospekte : Sanitätsrat Dr , Rttfler ,

WWWModehaus für Hüte und Mützeo
Lammstrasse 8 , Eckhaus Kaiserstrasse .

findest«» Sei« frübjflhKsSaiso » 19%— ■' Swig»t, Freist . » 13%
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Meine erste FreibaUonsahrt.
Eindrücke von Richard Bolderauer .

Karlsruhe , 12 . März .II .

Bei der Zickzackfahrt über das Elsaß und die Pfalz hatten

für geraume Zeit die Orientierung verloren . Alle Ver¬

wiche der Karten mit den unter uns liegenden Ortschaften

d Gehöften führten zu einem zweifelhaften Resultat . Da kam

Ä fetter in der Not in Gestalt eines Eisenbahnzuges , der sich

,jcr uns durch die Felder und Wiesen schlängelte. Ein Blick

das Kursbuch befreite uns aus der unangenehmen Situation .

, St . Wendel ging ein Schnellzug kurz nach 2 Uhr nach Birken -

jb ab . Die Zeit stimmte, folglich waren wir südlich von St .

ende ! in der Richtung nach Birkenfeld . Die Stadt , mitten im

ndsrück-Eebirge gelegen , zwischen den preußischen Regierungs -

jrken Koblenz u . Trier , gehört zum Eroßherzogtum Oldenburg .

nt Landwirtschaft und Industrie ist hier sehr fleißig . Rach
xberquerung der Mosel flogen wir in das Liesertal . ein Eifel -

£ das sich südlich zur Mosel öffnet und mit seinen vul -

nischen Gesteinen und den Bergruinen einen interesianten
Anblick von oben bot . Wir schwebten also jetzt über der Vorder -

ftl , mit ihren Maaren , vulkanischen Kegeln und Mineral -

Hellen . Die Eifel ist bekanntlich reich an erloschenen Vulkanen ,
!̂ esseltälern -und Kraterseen (Maare genannt ) und so hatten

,ir zum Abschluß unserer Fahrt — denn jetzt dachte man all -

jShlich an die Landung — noch einen prächtigen Rundblick. Die

«en , wald - und felsenreichen Täler in ihrer Mannig -

ltigkeit.

Die Landung bereitet jedem Ballonführer etwas Sorge um

äs Wohl und Wehe dtt Mitfahrenden . Die Zahl der Ballon -

zcke war bedenklich zusammengeschrumpft und vor uns lagen
-600 Meter hohe Berge , unter uns die Maare und Felder ,

xjnc kurze Instruktion über das Verhalten bei der Landung ,
bcrttt wurden die Mäntel , Körbchen , leeren Sandsäcke zusammen¬
gebunden und zum Auswerfen bereit gelegt . Langsam senkte

haben,tz M der Ballon der Erde zu . In dem nahen Dorfe Salem hatte
Stärke tx man den „Continental 2“ sofort bemerkt und eilte nun auf der

en und 8 tzträtze herbei . Durch laute Zurufe und Signale gaben wir den
:ej Pal « Leuten zu verstehen, daß wir landen wollten . Und von jetzt ab

mit eine geschah alles so rasch, daß man dem Vorgang kaum folgen konnte,
lls in &? Dem Beispiele der anderen Herren folgend , stellte ich mich zum

Klimmzug an den Strängen bereit und harrte der Dinge , die
da kommen sollten. Vor uns lag ein Bergabhang mit Gesträuch
und teilweise hohen Bäumen und über diesen war nicht mehr

t von hi« hinwegzukommen . Also mußten wir uns in das Schicksal fügen.

Hingericht, kin Zuruf des Führers „Achtung" mahnte uns zur Bereit -

ketn Sri Haltung für alle Eventualitäten . Ein kräftiger Aufstoß, Klimm -

t Mgerft ivge aller Jnsaffen , Aufziehen der Reißleine , ein Zurückfallen in

ist. Dick kn umstürzenden Korb , war das Geschehnis weniger Sekunden ,

d dahin « Moment der Stille , dann Zuruf des Führers , die Hülle des
8 Ballons mit dem ausströmenden Gas wegzuziehen. Herr von

von hi« llhrustschoff war bei dem Anprall und Umkippon aus dem Korb
hefallen , Dr . Kratzer lag begraben unter dem Führer Ober
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In Birresborn um 5 Uhr in der Frühe . Der erste Zug nach
Trier geht 5 Uhr 34 Min . , also bat es Eile . Aber wie findet
man sich in dieser ägyptischen Finsternis zurecht , ohire in ein

Dungloch oder einen Keller zu stürzen. Langsam schreiten wir

vorwärts dem Bahnhof zu , freuen uns . daß wir den richtigen

Weg gefunden und landen plötzlich auf einem — Misthaufen . In
der Finsternis waren wir in einen Bauernhof geraten und

mußten wieder nach dem Ausgangspunkt zurück. Schließlich
haben wir uns auch in der Dunkelheit zurecht gefunden und er¬

kennen in der Nähe das Bahnhofgebäude . Nun geht es mit der

Eisenbahn Trier zu , von wo aus wir telegraphischdie spätere An¬

kunft anzeigten . Gleichzeitig sandten wir an die Redaktion der

„Bad . Presie" ein Telegramm mit der Bitte um sofortige tele¬

graphische Antwort nach Saarbrücken , wo „Hessen" und „Tau¬

nus " gelandet seien . In Saarbrücken fanden wir auch das Tele¬

gramm vor und ersahen daraus zu unserer großen Freude , daß
wir in der Luftlinie den weitesten Weg zurückgelegt hatten . Noch
eine lleberraschung wurde uns zuteil . Kurz vor Abfahrt des

Zuges nach Modern -Röschwoog trafen wir die Balloninsassen
der „Hesien"

, die bei Füllingen gelandet , in der Nacht nach
Saarbrücken gefahren und hier übernachtet hatten . Da war die

Freude natürlich groß und unter gegenseitigem Austausch der

Fahrterlebnisse ging es der lieben Heimat zu.
* *

Die erste Freiballonfahrt . Sie umschließt bis jetzt die

schönsten Erinnerungen meines Lebens. Nun man den Luft¬
raum durchquert hat , ist die Sehnsucht nach oben noch viel größer .
Dort oben, fern all ' den Widerwärtigkeiten des Alltags , schöpft
man wieder neue Lebenskraft , da man sieht , was menschlichem
Geiste alles gelungen ist. Der Karlsruher Luftfahrt - Verein
aber wird fortan , angespornt durch die Erfolge der ersten Ballon -

Weitfahrt , fortfahren , das Interesse für die Lustschiffahrt in
der badischen Residenz wach zu halten . Dabei darf er unserer
weitgehendsten Unterstützung sicher sein .

wir den kleinsten Ballon hatten , per Equipage wieder näd£
Hause. Auf diese Weise hatten wir Zett und Muse, uns der Le «
dienung des Ballons zu widmen, die in Beobachtung der Appa¬
rate , der Fahrtrichtung , Orientierung , Steigen oder Falls »

besteht.
Es gibt aber doch noch edle Seelen , und die hatten sich in

unserm „Taunus " gefunden, und was der eine nicht hatte , das

gab er dem andern ; auf diese Weise blieben wir im Lande und

nährten uns redlich, bis wir an die Grenze kamen .
Zum drittenmal wurde der Rhein bei Lauterburg über¬

logen, und , da wir uns tiefer senkten , wohl infolge des Wasser-

dunstes , zum erstenmal Ballast in Form von ein paar handvoll
Sand ausgeworfen ; sofort stteg der Ballon in die Höhe, wäh¬
rend die „Hessen" mit meine« Brötchen anscheinend immer wei¬
ter herunterkam : das war die Strafe für den Mundraub ! Meine
Schadenfreude , so rein sie auch war , dauerte aber nicht lange ,
denn alsbald erhoben sich meine belegten Bröter auf über
2000 Meter und entfernten sich böswillig von mir in der Rich¬
tung gegen Oos oder Bühl . — Es machte aber fast gar nichts,
denn unser lieber Führer Dr . Stoll griff mir hilfreich mit zwei
Schinkenbrötchen und einem Apfel unter die Arme, obwohl ich
ehr kitzlig bin . — Da wir stillzustehen schienen, suchte ich den

Schatten , den unser Ballon auf die Erde warf und entdeckte ihn
auch richtig , als er eben im Begriff stand , einem rheinabwärts
ahrenden Dampfer eine kleine Sonnenfinsternis zu fabrizieren .

Sehr häufig nimmt man den eigenen Ballonschatten Übrrhanp :

zu Hilfe , um festzustellen , ob man eigentlich noch fährt oder still-

teht ; in großer Höhe empfindet '. .ran keine Bewegung mehr und
kann sie auch nicht mehr gut mit dem Auge feststellen .

(Schluß folgt.)

leutnant Ernst , der seinerseits wieder in einer schwierigen Si -

l die -»,!
iuation war , während ich, auf dem Rücken im Korbe liegend .

' mich im Augenblick nicht von .der Stelle rühren konnte. Rasch

ttaekund ^8niöcn wir uns in die Situation hinein . Ein gegenseitiges An-
g suno« schaden , ob alles noch ganz und heil , ein freudiges Lächeln über

1 die etwas unsanfte , aber den Umständen entsprechend immer

ß
• ncch glückliche Landung und wir standen wieder auf dem festen

*** Boden . Inzwischen waren die ersten Leute an der Landungs -
tort ooi .stelle angekommen. Auf unser Befragen , wo wir seien , erklärte
rm Schei man uns , in der Nähe von Rom , 1 Stunde von Salem und eine
rbst ein«» Stunde von Birresborn im Kreise Prüm . Meine lieben Leser,
mtt Lril sie werden staunen, daß es auch ein Rom in Deutschland gibt ,
erbringe» Aber es ist wirklich so . Etwa 10—15 Häuser liegen am Birres -
t « ohne» borner Berg mitten im Wald und führen die Bezeichnung Rom .
ifehls dar Warum, das konnten wir trotz eifriger Nachfrage nicht in Er

mhrung bringen .
öffenüicht

Die Auseinanderlegung des Ballons und das Verpacken
*

m»
^ Dank der Hilfe der immer mehr herbeiströmenden Eifel -

n Mac« bcwohner sehr rasch von statten . Retz und Ballon wurden von
Salon « dem GestrLuchern entfernt und sofort jemand nach dem eine

Sie feie « Stunde entfernten Salem zur Beschaffung eines Wagens ge-
Atteut « schickt . Oberleutnant Ernst eilte nach der nächstgelegenen Bahn¬

er gegen station Birresborn , um dort die Meldung von der glücklichen
en. Dar Landung an die in Angst lebenden Angehörigen der Ballon

sich Mi- Insassen und nicht zuletzt an die Redaktion der „Badischen
Presse " telegraphisch mitzuteilen . In einer Stunde war der
Ballon geborgen und in einer weiteren Stunde , gegen '/-8 Uhr
abends, traf auch das Fuhrwerk von Salem aus ein . Die Nacht
hatte sich langsam über die Berge gesenkt und der Leute waren
eo immer weniger geworden. Rechtsanwalt Dr . Kratzer , der
unter allen Umständen infolge beruflicher Inanspruchnahme am
Montag vormittag 9 Uhr in Karlsruhe fein mußte , hatte schließ¬
lich noch einen Zug erreicht, der ihn bis Montag früb nach der
Residenz zurückbrachte . Oberleutnant Ernst weilte in Birres¬
born und so waren als einzige Wache nur noch Herr von Chrust -
schoff und ich bei dem Ballon . Auf ziemlich beschwerlichem Ge¬
birgsweg , auf dem die Räder des Wagens mit dem verpackten
Ballon bei dem Schmutz manchmal tief einsanken, bewegte sich
dcr Zug dem Berggipfel zu , der zu überschreiten war . Ringsum
wurde es immer dunkler , wir kannten keinen Weg und Steg und
dabei noch unter fremden Menschen , die gerade nicht immer sehr
freundlich waren . Dieser Transport des Ballons auf dem fast
kaum gangbaren Weg über den Berg nach dem Bahnhof Birres -
bcrn gestaltete sich denn auch viel schwieriger, wie die ganze
Ballonfahrt mit Landung . Oft drohte der Wagen mit allem
Inhalt umzustürzen und nur den gemeinsamen Anstrengungen
gelang es, denselben glücklich über die Anhöhe zu bringen . Jetzt
ging es auf etwas besseren Wegen bergab . Bald erblickte man
die Lichter von Birresborn . Die Stimmung wurde wieder etwas
hoffnungsvoller und freudiger . Auf dem Wege kam uns die
Jugend von Birresborn entgegen und unter allgemeinem Halloh
kamen wir abends 9 llhr in das in friedlicher Sonntagsruhe
vor uns liegende Dörfchen Birresborn . An eine Rückkehr nach
Karlsruhe war in der Nacht nicht mehr zu denken, da der letzte
Zug nach Trier bereits um 8 Uhr abgefahren war . Nachdem
der Ballon an der Bahn aufgegeben, die Fuhrleute ausbezahlt
und alles « i Ordnung gebracht war , sahen wir uns nach einem
guten Nachtquartier um. Bei einem liebenswürdigen gast¬
freundlichen Schwesternpaar fanden wir im „Eifeler Hof",
einem guten Gasthaus , glücklich Aufnahme und gerne denken wir
an die hier gemütlich verlebten Stunden zurück. Sehr bald
machte sich allmählich auch eine große Müdigkeit bemerkbar und

,da hich es nun in das Bett .
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Die Fahrt - es Ballons „Taunus" von
Uarlsruhe nach Düren bei Saarlouis .

Von Alfted Thiergarten , Karlsruhe .

Hoch ging 's her am letzten Sonntag , als wir unsere Fahrt
durch vier deutsche Staaten ausführten ; ein vierblätterig Klee¬
blatt von Menschen , die sich nie im Leben gesehen und doch so
schnell mit einander bekannt und vertraut wurden ; ob es das

Gefühl der Gefahren , denen man gemeinsam entgegengeht , ist,
ich weiß es nicht, kurz, wir hatten uns bald in unsere Rollen
geteilt und es lief alles programmäßig ab. — Was heißt bei
einer Freiballonfahrt aber Programm ? Man ist zwar von
Wind und Wetter abhängig , aber doch sind dem erfahrenen
Lllftschiffer Mittel und Wege gegeben , auch einmal seine« Kopf
durchzusetzen , wenn er auch nicht für den Erfolg garantieren
kann ; das soll aber in andern Branchen auch Vorkommen. -

Punkt 10 llhr morgens verließen wir treulos unsere Mut¬
ter Erde ; unser Führer . Herr Dr . Stoll , die Herren Oberinge -
nieur Lienau , Diplom-Ingenieur von Hößlin und ich . — Nicht
wie die andern , streuten wir unfern lieben Karlsruhern Sand
in die Augen, sondern ließen uns in unserm über 209 Kubik¬
meter kleineren Ballon einstweilen ruhig über die Residenz trei¬
ben ^Hatten wir doch nur 14 Sandsäcke , während die drei großen
Ballons von 1660 Kubikmeter je 30 Sandsäcke mitführlen ; mir
waren also zur Sparsamkeit verurteilt , die bei den teuren
Fleischpreisen recht wohl am Platze ist . In der kinderreichsten
Straße von Karlsruhe , ich glaube , es war die Rüppurrerstratze ,
wurden wir mit mächtigem Jubel aus jungen Kehlen emp¬
fangen .

Wir waren erst 400 Meter hoch gestiegen und tonnten so
jedes hervorragende Gebäude gut erkennen. Als wir uns der

Weststadt näherten , bat uns Herr Lienau , ihm unsere Untrr -

stützung durch unsere Stimmbänder zu leihen und auf Kom¬
mando : eins , zwei, drei ! in den Namensruf „Alwine " auszu¬
brechen . llnd richtig, Frau Alwine , die nicht wußte , daß ihr
Mann flog, erschien auf dem Balkon und winkte ; ich konnte nur
nicht recht unterscheiden, womit sie winkte ; zur Sicherheit und

zum Trost gab ich unserm Herrn Lienau den Rat , bei der Heim¬
kehr zu sagen, er habe nur sehen wollen, ob noch alle Ziegel auf
seinem Dach ganz seien , und das kann man doch nur vom Brliin
aus sehen ; das ist doch ganz klar ! —

Die Sonne kam inzwischen immer mehr heraus und mahle
unfern Ballon hübsch prall , und wir konnten manche Nase voll
Gas nehmen, das durch den Füllansatz entwich . Langsam . iiher-
ten wir uns dem Rhein , in der Richtung auf die „Perle B
dens "

, genannt Daxlanden , zu . llnter uns fuhren mehrere
Dampfer berg - und talwärts . Ganz wunderbar liegt aus der

Höhe gesehen die Insel Rappenwörth bei Daxlanden , an der
eben ein Schleppdampfer rheinaufwärts vorbeizieht und Wellen
wie Frauenhaare wirft . Unsere drei anderen Ballons , „Con¬
tinental 1"

, „Continental 2“ und „Hessen" hatten wir einst¬
weilen als treue Begleiter , und zwar in der Reihenfolge , wie
wir aufstiegen, „Continental 2" zuerst , dann „Continental 1"

dann wir in unserem Baby „Taunus " unÜ zuletzt die „Hessen"

alles in der Richtung „Fröhlich Pfalz "
. Lange jedoch sollte die

Anhänglichkeit nicht dauern ; die „Hessen" war uns am längsten
treu ; das mußte sic schon aus geographischen Rücksichten ; die
Gebr . Continentaler dagegen fühlten sich selbständig und gingen
ihre eigenen Wege; soweit wir ihrem hehren Flug mit bewaff¬
netem Auge folgen konnten, flogen sie mit einander , erst später
mutz die Trennung stattgesunden haben . Abermals kreuzjen wir
den Rhein in unser „Musterländle " zurück ; es sieht tatsächlich
aus 1200 Meter Höhe wie ein Stickmuster aus ; die schön ge¬
schwungenen Bögen der Altrheine , daran anstoßend die Aecker
bald grün , bald braun , dazwischen in allen Tönen schimmernd
der Wald , hie und da durch eine Rodung oder Aufforstung un¬
terbrochen ; und immer wieder Wasser, da ein fingerbreites
Silberstreifchen , dort ein Tümpel oder gar ein lichtgrün leuch¬
tendes Altwasser. — O Welt , wie bist du so wunderschön ! —

Immer wärmer brannte die Sonne , wir zogen so schluck
zessive Mantel , Rock und Weste aus und fühlten uns in 1800
Meter Höhe ganz mollig ; der Ballon drehte sich recht freundlich
immer langsam um seine senkrechte Achse und ließ so jeden von
uns der Segnungen des Tagesgestirns teilhaftig werden , was
bei dem bevorstehenden Kohlenftreik nicht dankbar genug aner¬
kannt werden kann.

Inzwischen war es Essenszeit geworden und jeder ging sei¬
ner Nahrung nach, soweit er gehen konnte; ich war bald ausge¬
gangen , denn es stellte sich heraus , da 'z meine Brötchen in der

„Hessen" herumflogen und ich im „Taunus ". Herrn v. Hößlins
WeinIchxmit ^ Continental 2" in die Eiiel und meinLekt , da

Adslf Laffon.
= Berlin , 12. März . Geh. Regierungsrat Dr . Adolf Lasson, de:

Philosoph der Berliner Universität , vollendet heute sein 80. Lebens¬

jahr . Der Gelehrte kam in Alt -Strelitz zur Welt . Rach Vollendung
seiner Studien wurde er im Jahre 1859 Lehrer am Luisenstädtischen
Realgymnasium in Berlin . Er blieb in diesem Amt bis zum Jahre
1897, gehörte aber seit dem Jahre 1877 dem Lehrkörper der Universi¬
tät als Privatdozent der Philosophie an . Im Jahre 1807 wurde Dr .
Lasson zum ordentlichen Honorarprofessor ernannt .

Professor Dr . D . Adolf Lasson.

In seinen zahlreichen Werken hat Lasson sich vor allem mit der

Philosophie des Aristoteles , Baco von Verulams , der Mystiker und

Fichtes beschäftigt. Auch wichtige Arbeiten über die Religions - und

Rechtsphilosophie , über volkswirtschaftliche Fragen und auch einige
poetische Versuche haben den Namen des Gelehrten bekannt gemacht.
Er steht in seinen philosophischen Lehren ganz auf dem Boden des

Christentums .

Auszug aus de» Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

5 . März : Hans Georg, V . Titus Koch , Taglöhner . — 7. März :

Gottfried , V. Gottfried Kuhnlein , Kaufmann . — 8. März : Emma
Erika , V . Anton Killes , Maler . — 9 . März : Luise Amanda , V . Karl
Dallmus , Bahnarbeiter .

Todesfälle :
10 . März : Friederike Pfeiffer , Ehefrau des Maschinisten Friedrich

Pfeiffer , alt 66 Jahre . — 11. März : Amalie Reiter , Ehefrau des

Kaufmanns Hugo Reiter , alt 64 Jahre .
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M .PerfonaLnachrichten

ms Om Bereiche Oe* 14. Armeekorps .
« a»r« a«n, Barrat in Karlsruhe , bet keinem Ausscheiden pus

de« Dienste der Charakter als Geheimer Baurat verliehen . Löhr,lEarn .-Verwalt .-Znsp. auf Probe in Mülhausen i . Elf ., zum Garn .-
B «rroalt .-Jnsp . ernannt . Versetzt: die Earn . -Verwalt .-Jnspektoren :

jn Karlsruhe nach Trefeld als Amtsvorstand , Zumbroich in
Karlsruhe nach Konstanz als Kontrolleführer , Henning in Karlsruhe
stn die Kontrolleführerstelle seines Standortes , Rauchfuß in Konstanz
nach Rastatt , Schmidt in Rastatt , Trieb in Mörchingen nach Karlsruhe .
Bagede », geprüfter Jntend .-Registraturanwärter , bei der Zntend . des
14. Armeekorps als Jntend .-Diätar angestellt . Etatmäßig angestellt :
Klei », Gressung, Regierungsbaumeister in Cöhi und Spandau , unter
lleberweisung als technische Hilfsarbeiter zur Zntend . des 14. Armee
korps und zur Zntend . der militärischen Institute .

Perforralnachrichle «
au» dem Lberpostdirektionsbezirk Karlsruhe .

Angenommen : zur Telegraphengehilfin : Luise Herold in Mann¬
heim, zum Postagenten : Ludwig Pfeffinger in Tiefenbronn . — Er¬
nannt : zum Postasfistenten : der Postgehilfe Heinrich Hettersheimer in
Aglafterhausen . — Etatmäßig angestellt : die Telegraphengehilfinnen :
Klara Dittus in Pforzheim , Mathilde Zimmermann in Karlsruhe . —
Perfetzt : die Postafststenten : Heinrich Baumann von Schriesheim nach
Pfoqheim , Otto Braun von Heidelberg nach Breiten , Karl Edel von
Boxberg nach Mannheim , Oskar Groß von Leimen nach Appenweier ,
Wilhelm Hertz von Oberkirch nach Achern , Friedrich Kern von Karls¬
ruhe nach Rastatt , Heinrich Kern von Heidelberg nach Merchingen,Karl Kientz von Karlsruhe nach Oppenau , Friedrich Klempp von
Mannheim nach Hardheim , Alfons Link von Sandhofen nach Laden-
burg , Rudolf Reck von Kuppenheim nach Kork, Karl Pfaff von Mann ,
heim nach Heidelberg , Alfred Rau von Karlsruhe nach Mannheim -
Waldhof , Valentin Salomon von Heidelberg nach Mannheim
Friedrich Stengel von Rot nach Eberbach, Otto Wolfmüller von
Pforzheim nach Karlsruhe , Emil Zimmermann von Karlsruhe nach
Rheinau . — Gestorben : der Postagent Louis Pfeffinger in Tiefen -
bronn .

Üadifche Chronik.
Karlsruhe. 12 . Marz. Wie in vergangenen Jahren,

so werden auch in diesem Herbst die drei Divisionen des 14.
Armeekorps sicht zu einem gemeinsames Korpsmanöver zu¬
sammengezogen werden . Die Truppen der 28. Division wer¬
den nur im Brigade - und Divisionsverbande manövrieren
und zwar im nordöstlichen Zipfel Badens östlich vom Neckar
(Amtsbezirke Eberbach, Mosbach, Adelsheim , Boxberg) und

;in den anstoßenden württembergischen Gebietsteilen . Der
?39 . Division (Kolmar ) und 29 . Division (Freiburg ) , die
außer Brigade - und Divistonsmanöver auch Korpsmanöver'
abhalten werden, wurde Gelände im Ober -Elsaß zugewiesen.iunb zwar übt die 29 . Division in dem Teil südlich der Linie

^Landser, Jllfurt » Dammerkirch, Altmünsterol , die 39 . Division
nördlich von dieser Linie bis Eebweiler . Die Manöver wer-'den ungefähr 14 Tage lang dauern und für die Truppen der

<28. Division am 24 . September , für die Truppen der 29 . und
39. Division schon am 13. September beendet sein . Die Jä¬ger-Bataillone Nr . 8 und 14 , sowie die Unteroffizierschule^nehmen im Verbände der 28. Division am Manöver teil , das
Pionier -Bataillon Nr . 14 wird kompagnieweise ans die Di¬
visionen verteilt . — Die Regiments - und Brigade -Uebungen ,die den eigentlichen Manövern vorausgehen , werden ^von der56. , 58 . und 84 . Infanterie -Brigade , von der 29 . Kavallerie -
Brigade und der 28. und 29. Feldartillerie -Brigade im Ma
nöoergelände abgehalten , während die übrigen Truppen des
Armeekorps zu diesem Zweck die Truppenübungsplätze auf -
suchen. :^ » |v

Ö Spöck (A. Karlsruhe ) , 11 . März . Letzten Sonntag nachmittag8 Uhr fand im Gasthaus „Zum grünen Baum " dahier die Frühjahrs¬oersammlung des Sänger -Rheingaues statt . Nachdem der Borfitzende,Herr Hauptlehrer Hauer , die Versammlung eröffnet, erstattete er den
Jahresbericht über die Tätigkeit des Gaues . Die Präsenz ergab die
Anwesenheit der meisten Vertreter der Bundesvereine . Die Tages¬ordnung wurd^ rasch und in gutem Einklang erledigt . Das Bundes¬
fest findet am 14 . Juli in Kleinsteinbach statt . Die beiden aufge¬gebenen Chöre find : 1 . „Unser Lied" von Heinr . Sickinger und „Runbricht aus allen Zweigen " aus Heim Nr . 179 . Jeder Verein hat nocheinen Chor selbst zu wählen . An dem Bundessest können stch auchVereine außerhalb des Gaues beteiligen . Der Präsident ermahntezu treuem Festhalten am Bund und wünscht, daß sich noch mehr Ver -eii« dem Bund anschlietzen möchten. Er schloß mit einem Hoch auf.den Rheingau . Der Verein „Liederkranz" Spöck erfreute die An¬wesenden durch den Vortrag einiger schöner Lieder .

Pforzheim, 12 . März. Gestern nachmittag erlitt der
89jährige Eisenwarenhändler Anton Reinhardt aus Mühleneinen Schwächeanfall und fiel zu Boden . Abends fiel er wieder
zu Boden und kam hierbei unter das Fuhrwerk eines Arztes,wobei er sich erhebliche Verletzungen am Kopfe zuzog und vondem Arzt ins städtische Krankenhaus gebracht wurde .

1. Mannheim , 12 . März . (Privattel .) Der OberrheinischenEisenbahn -Akt .-Eesellschast in Mannheim wurde vom Gr . Mini¬sterium der Finanzen unterm 29 . Frbr . 1912 die Genehmigungs -jurknnde zum Bau und Betrieb einer elektrischen StraßenbahnMannheim -Waldhof nach Sandhofen erteilt . Mit dem Bau sollsofort begonnen werden.
) ( Mannheim, 12. März. Der Bürgerausschutz hat gesternder Einverleibung des Rheinaugebietes zu Mannheim und der

Herabsetzung des Gaspreises zugestimmt .s. Heidelberg, 19 . März . Für den kommenden Sommer sind:bis jetzt neun Schloßbelenchtungen festgesetzt . Sie finden an'
folgenden Tagen statt : 16. Mai (Himmelfahrtstag ) , 28. Mai i' (Psingstdienstag ) , 9. , 18. , 30 . Juni , 7. 17. , 28 . Juli und 5 . Aug . >Die beiden ersten werden vom Verein zur Hebung des Fremden¬verkehrs veranstaltet. i

$ Aus Baden, 10. März. Wie die Breslauer Zeitungen(melden, ist dem Ober -Kriegsgerichtsrat Laub bei dem General¬

kommando in Breslau , VI . Armeekorps, durch den Kaiser von
Rußland der St . Annenorden 2 . Klaffe und dem Kriegsgerichts¬rat Esche der Stanislausorden 2. Klaffe verliehen worden . Die
Auszeichnungen der beiden Herren hängt damit zusammen, daß
sie im Jahre 1910 , als der deutsche Ballon „Tschudi " von rus¬
sischen Grenzsoldaten beschaffen worden ist , von den deutschen
Regierung beauftragt waren , zusammen mit einer russischen
Kommission die Untersuchung zu führen . Der Annenorden
2. Klaffe gehört zu den sogenannten hohen, denn er verleihtdem damit Dekorierten den russischen Adel. Herr Oberkriegs¬
gerichtsrat Laub ist ein Badener . Er ist in Waibstadt bei Hei
delberg geboren und , nachdem er im Jahre 1875 das Referendar¬
examen abgelegt, um im Jahre 1877 in die Militärjustiz über¬
getreten .

© Bestenheid (A. Wertheim ) , 11. März . Die Ausschreitun
gen unter den Bahndau -Arbeitern dauern fort . Nachdem kürz¬
lich der Bürstenhändler Müßig jg. schwer .nitzhandelt wurde,warfen einige auf bayerischer Seite beschäftigte Arbeiter dem
hier wohnhaften verheirateten Schachtmeister Mattern gesternnacht die Fenster ein , so daß die Hausbewohner in Aufregungund Angst versetzt wurden . Als Täter kommen auswärtige
Bahnbauarbeiter in Betracht.

l£ l Baden -Baden , 11. März . Die Stelle des Vorstandes des
städtischen Berkehrsbnrean« ist dem Bewerber F . M . Buffe in Ham¬burg übertragen worden. — Für die nächste Bürgerausfchußfitzung , dieEnde dieses Monats stattfinden soll, werden verschiedene Projektevorgelegt : Eine Bolksbadanstalt im neuen Schulhause in der West¬stadt (12 000 Mark ), die Errichtung eines Schwimmbades beim neuen
Feuerwehrsteighaus am Erobbach im Stadtteil Lichtental (9800 Mk.),und bauliche Veränderungen in der Volksbadeanstalt an der Vincenti -
stratze (3800 Mk.) . Der Gesamtbetrag von 25 800 Mark soll aus An¬
lehensmitteln vorfchützlich genommen werden . Behufs Prüfung der
Frage der Errichtung von öffentlichen Bedürfnis -Anstalten in der
Nähe des Leopoldplatzes hat der Stadtrat eine Sonderkommission ein¬
gesetzt.

□ Bilfingen , 11. März . In den unbenützten Stall eines
Bäckereigebäudes war am Samstag ein vorläufig noch Un¬
bekannter eingeschfichen und hatte von oben durch Balkenritze
herabhängendes Heu in Brand gesteckt . Nur der sofortigen
Entdeckung des Feuers war die Unterdrückung und damit die
Rettung eines ganzen Komplexes zu danken. — Das Grohh
Forstamt gibt bekannt , daß stch in den Nadelholzwaldungen des
Schwarzwald - und Bodenseegebietes eine starke Vermehrungdes Borkenkäfers fühlbar macht, und ordnete für alle Staats -,Gemeinde-, Privat - und andere Waldungen Borbeugnngsmaß -
regeln an .

□ Tannenkirch (A. Lörrach) , 10. März . Unter dem Vorsitz des
Herrn Landtagsabgeordneten Koger hielt hier die Freiwillige Feuer -
wehr ihre diesjährige Generalversammlung ab . Aus dem Jahres¬bericht geht hervor , dag die Einnahmen des Berichtsjahres 384 .60 Mk.

'
und die Ausgaben 127 .24 Lik. betragen , fodatz ein Kassenbestand von257 36 Mark verbleibt . Das Vereinsvermögen ist auf 304 .51 Mk. an-
gswachfen. Bei den Neuwahlen teilte Abgeordneter Koger mit , daßer eine Wiederwahl ablehnen müsse, da ihn fein Landtagsmandat mitArbeit überlaste . Zum Hauptmann der Wehr wurde der bisherigeStellvertreter , Herr Fr . Meyer , gewählt , als Stellvertreter Herr Otto
Graf und als Zugführer Herr E . Wenk.

H Hattingen (A. Engen ) , 11. März . Ein seltener Fall der
Anwendung des 8 44 des Eebändeversicherungsgefetzes findethier statt zu Gunsten des Bürgers Romuald Leiber . Bekannt¬
lich fiel sein Haus am 18. Juli v . Js . dem Feuer zum Opfer.Mit Rücksicht auf sein hohes Alter und seine sonstigen D^ chält-
niffe ist ihm vom Verwaltungsrat der Gebäudeversicherungs¬
anstalt die Auflage des Wiederaufbauens des Hauses nicht ge
macht worden, sondern es wird ihm die Versicherungssummeunter Abzug von 15 Prozent ohne Auflage ausgezahlt .

Aus dem Schulwesen
Karlsruhe , 12. März . Nachstehende Mitteilung , die sich aufeine Reform unserer höheren Schulen, im besonderen der Gymnasien,bezieht, wird in den Kreisen der Eltern und Schulfreunde das größteJntereffe erregen , weil aus Schulkreisen heraus an die Verwirklichungeines Gedankens getreten wird , der außerhalb der Schule längst er¬

wogen wurde.
Auf dem fünften Verbandstage des Vereinsverbandes akademischgebildeter Lehrer Deutschlands, der nach dem Osterfeste in Dresden'tattfindet , wird Rektor Prof . Dr . Poland , Dresden , nachstehendenLeitsatz begründen :
„Eine Gabelung der Primen in sprachliche und mathematisch-

naturwissenschaftliche Abteilungen ist in der Weise wünschenswert,daß das eine llnterrichtsgebiet 2—4 Stunden an das andere abgibt .Dabei würde z . B . beim humanistischen Emnastum der Latein¬
unterricht bei der mathematischen Abteilung im wesentlichen auf dieLektüre unter Fortfallen der grammatischen llebungen und der lleber -
etzungen in das Lateinische zu beschränken fein , die Mehrstundendes Sprachunterrichts in der sprachlichenAbteilung aber allen Fremd -

sprachen zugute kommen können."

Schwerer Eisendahnunfall auf der Station Dnrlach .* Durlach , 12 . März . Ein schwerer Eisenbahnunfall er¬
eignete sich heute vormittag aus der hiesigen Station . Bei Aus¬
fahrt des Eüterzuges Nr . 7424 Mühlacker-Karlsruhe , in Karls¬
ruhe fällig 10 .40 Uhr , wurde die Weiche beim llebergang vom
Personen - auf das Gütergleis in dem Moment umgeftellt, alsdie Maschine dieselbe paffiert hatte . Jnfolgedeffen entgleisteder Tender und der!

' nachfolgende Packwagen, der sich quer überdie Geleise legte und vollständig zertrümmert wurde . Auch die
erst « Achse des nachfolgenden Viehwagens wurde aus den Schie¬nen gehoben. Menschenleben sind nicht zu Schaden gekommen ,was dem Umstand zuzuschreiben ist, daß der Zug nur geringe
Fahrgeschwindigkeit gehabt hatte . Wäre einem durchfahren¬den Schnellzug das Malheur paffiert , so wäre namenloses Un¬
glück wohl unvermeidlich gewesen . Der Unfall hatte zur Folge , *
daß alle Geleise, bis auf eines , gesperrt waren , was eine große '
Störung im Laufe der Züge herbeiführte . Die Züge nach Hei - 1
delberg mußten eine Strecke weit gegen Erötzingen und von da
zurückgeführt werden , um auf das richtige Gleis zu komm -n .

Fast alle Züge brachten halbstündige und größere Verspät»wodurch auch die Anschlußzüge nach Karlsruhe stark beeinlwurden . Von Karlsruhe aus waren die sogen . Hebew,samt genügender Hilfsmannschaft in Kürze zur Stelle . L
Aufräumungsarbeiten wurden energisch in Angriff genomA ^ l ,so daß nach mehrstündiger , angestrengter Tätigkeit diewieder freigelegt waren . Der Materialschaden ist verhängmäßig nicht sehr groß. Die Vorgesetzte Dienstbehörde wapM iUntersuchung des Unfalls ebenfalls rasch erschienen .

Telegraphische Aursderichte
Frankfurt a . M.

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred.-A 205. ' /.
DiSconto Com . 188. ' /,
Dresdner Bant 155.%
Ost.StaatSbahn 156. '/«
Lombarden 1?. ' /.

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M.

Mittel -Kurie . '
Wechsel Amfterd 169 .30

. Antw . -Br 306.50
„ Italien 802.66
• London 204.40
» Paris 811 . —
. Schweiz 807 .50
. Wien 843 .50

Privatdiskoni 4'/,
Napoleons 16 .26
3 44 %9tetd)§anl 90,65
3% „ 81.65
3 *4 % Pr . Coni 90.65
Osterr. Goldr. 96 80
4% Russen 1880 91 . -
4% Serben 85. (0
Ungar . Goldr. 92.—
Badische Sant ' 138.-
Darmst . Bant 124.70
Deutsche Bank 261, %Disc. -Cominand 188. '/,Dresdner «Bank 155 . '/.Osterr. Länderbk.138 .—
Rhein . Creditbk 135 . —^chaafih, Bkv. 129.%Südd . Disk .- G. — .—
Wiener Bank» 183. %
Ottomanenbanl 138 . '/
Boch. Guystahl 221 .%
Laurabütte 174 . %
Relsenkirchen 195. %
Harpener 188 .%

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.

uni . bis 1918 10150
314% dto . 90.65
4%Preutz .Conf.

unk . bis 1918 101 .40
344% dto. 90 .55
i % Badener190l 100.—
4% . 1908/09100 —
4% „ lilluf .1921100 .80
344% > abg.r.fl . 97. -
344% m . Ul 2320
344% . 1892/94 91.—
344% . 1900
344% > 1902 89.70
344% „ 1904 89 .80
344% . 1907 89.60
4% Rh . Hyp.-B
4% . 1921 100 . -
344% « 1914 99.30
4%Russ .StaatSr . 90.75

Von 1902
4% Türk , neue 91.30
Türkische Lose 170. -

221 .%
188.%
248 %
140 . ' ,
105. -

vom 12 . März.
4%Ung.Str .19l0 90.—Südd . Disk. -G. 116.—
Zem. Heidelbg. 158.40
Bad .Anil.-Sodaf .491.—
Deutsche Gold»

u.Silb .-Sch.-A. 1043
öolqverk.-Jnd .

Konstanz 290. ' ,,All .El . -G.Berlin 256 . '/,
Schlickert 154. ',.M.-F . Badenia 196.' /,

Masch . Gritzner 273.—
Karlsr .Masch . 162.—
Mot .F .OberurseI139 . —
Zellst . -F .Waldhof241.25
Bad . Zucks . W. 208.
Bochumer
Harpener
Phönix' d . - A . Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse :
Osterr .Kred.-A. 205 .%
Deutsche Bank 2fti, %Disk.-Kommand .18K
Dresdne; Bank 155.%
Staatsbahn 156. %'ombarben 17.%

Tendenz : fest.
Bertrn .

(Anfangs -Kurse.)
Osterr. Cred.-A . —.—
Berl .Handelsg . 170. %
Com .-u .Disc.-B. 115 %.
Darmst. Bank 124 . %
Deutsche Bank — .—
DiSc . Command.183.%- resdner Bank —,—Balt . u. Ohio —
Bochumer 222 . V,Laurahütte 174 ■,Harpener 187 . %

Tendenz : fest.
Berlin . SÄlutzkurle
4% Reichsanl.

b. 1918 untndt 101.4
! 44 % Reichsanl. 90.60
3% . 81.70
4% Pr . TonsolSl0l .50
344% Preutz . C. 90.60
3% . „ 81 .70
4% Bad. 1901 99.60

17<
Ha« *

nsiehlt
düng

4%
344%
344%
344%
344%

1911 —.—
1900 91.—
1Ö/U -
1907 89.70
conv - —.—

Ruffen-Noten 216.—
Ost . Kreditakt . 205.'/.Disk. -Comm. 138.%
Dresd . Bank 156. —

• ' B f . Dtsch ! 12 .%
RuffL3nk.f.a .Hdl.1.

'>6.-
Südd .Disk.-Ges. 116 -
Canada -Pactfic 334. %' och. Gußstahl 222, %' «ck, ? „rbg 179.%

Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener
Phönix
Dynamit Trust

El. Allg. Edison
Elektr . Schultert^Elektr. Siemens "

u . HalSke
Gritzner M .-F . >,D. GaS-Gl .-Ges .i,D . Waff .-Mun sl«

Brauerei Sinn _P .-UngL .Pfdbr . feP .-Ung. K. Obi £
ilng. Lokalbahn 1 H„nMrttbiSfonf

Tendenz : fest.
‘3 er I i tu (RachbSy
Ost. Kred.-Akt. 3g
Berl. Hand .-Gesll7«
Deutsche Bank 262
Diskonto Kom. 1

^
Dresdner Bantl
Lombarden
Balt . u. Ohio 10
Bochumer 22z
.'aurahütte 17^
Gelsenkirchen 195

■-"vener 189,Tendenz : fest,
ästen ( 10 Uhr vor,
Ost . Kred.-Akt. 6Ö3:
Länderbank 54t/
Staatsbahn 74U Preis fi
Lombarden 106/ „
Marknoten 1174 "
Ost. Kronenrente 904 ’’
Ost. Papkerrente 92.1 LoortssUng. Goldrente 110.. ZportsiUng.Kronenrent 8g^ . (Die

Tendenz : träge . _
Pari ». LP «

3% frz . Rente 94J
4% Italiener —
4% Spanier 95.)
4% Türken Unis 911 Üfirl
Türk. Lose 205 )
' anque Ottom 666,-

Rio Tinto 184
London .

Chartered i
De Beers i
Last Rand
Äoldfieldi ii
itandmines
Anaconda 7 'j,
Ltchison crnntn . 1081,

. pref . 1061
Chicago, Mrlw . HO),Denver pref. 211,LoulsrnlleNashv. 160-
Union Pacific 171 '/,
!I . St . Steel com. 661,
dito pres. 112%'lock Jsl . Comp 241,- outb .Bac Shar 1111,

Telegraphische Schiffsnachrichten «
Mitgeteilt d- Generalvertr . Fr . Kern. Karlsruhe . Karlfriedrichstr .

Notddeutscher Lloyd. Angekommen am 10. März : „Bonn " stRio de Janeiro » „Heidelberg" in Rio de Janeiro , „Krefeld" in And
werpen, „Franken " in Sydney , am 12 . März : „Friedrich der Große '
in Colombo ; abgegangen am 9. März : „Wittenberg " von Port Said,am 10. März : „Prinz Heinrich" von Neapel , am 11. März : „PrirzWaldemar " von Brisbane , „Seydlitz" von Southampton , „Koburz"
von Coruna , „Berlin " von Algier , „Erlangen " von Funchal , am 12,März : „Prinzeß Alice" von Schanghai .

Dampfer -Bewegunaen .
Mitaeteilt d . Vertreter K. Morlock . Karlsruhe . Karlfriedrichstr . 26:

Oesterreichifcher Lloyd. 7. März : „Austria " ab Shanghai nachYokohama ; „Maria Teresa" ab Brindisi nach Alexandrien ; 8. März :
„Karlsbad " ab Triest nach Konstantinopel ; „Palacky" an Patras vo»
Korfu ; 9. März : „Bohemia " ab Aden nach Suez ; „Africa " a«
Shanghai von Hongkong; „Körber " ab Port -Said nach Suez ; ,He-louau " ab Alexandrien nach Triest via Brindisi .

Holland -Amerika-Linie . 9 März : „Zandik " ab Rotterdam nach
Philadelphia via Boston ; „Gorredik" ab Rotterdam nach Baltimore ;10. März : „Potsdam " nach Newyork Lizard paffiett .

mk-

Krsurstoen

rnnGGi
Bei»»

Bouillon-Würfel
sind mH allerbestem Flaisohextrakt hergestellt , und enthaltea bereits feinste
Gemüseauszügs sowie das nötige Kochsalz und Gewürz. Nur mit kochendem
Wasser übergossen , gibt jeder Würfel sofort Liter vorzüglicher Fleisob-
brühe. 5 Würfel 20 Pfg., einzeln 5 Pfg. 1577«

Beim Einkauf achte man genau auf den Namen MAGGI sowie die Schutzmarke (Kreuzstern ) und lasse sich nichts anderes aufreden !
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Edison

Marienstr .60. imSLgewerk.

rsf, «pfiehlr alle Sorten Bretter , Rahmen . Latten . Stahhretter . Ver -

»» » 24 Anngen , Falzbretter , Pitcli -pine , Erle . Birnbaum . Eichen ,
27 Sen , Buchen . Satinnnß rc. in allen Dickten . — Tel . 3222. 3626.6.5
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der Lchreinermolsier - 6enosse nsehatt (e. 6 . m. b. H.)

Tel. 2487 Herrenstrasse 46 Tel. 2487.

HoinplBttE ZimmBPeinpichtungen in tz Stocttwepftsn-
Anfertigung von Möbeln jeder Art nach eigenen oder
gegebenen Entwürfen . — Eigene Tapezierwerkstätte .
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Wie
wird jeder bei mir s

Herren - Anzng.
wird jeder bei mir gewaschene u. gebügelte

fest.

ck 544«
>n 74tWreis für bcn ganzen Anzug . Mt . 2.50

die Zacke . . . 1.20
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Sportsmützen . Mk . —50
«Die Sachen werden unentgeltlich abgeholt und wieder zugestellt.)

Dampf - Waschanstalt ,
August Pftttzner

Tel. 1447.umt
ô - Karlsruhe-Rüppurr, Langeftrahe 2.

' Karlsruhe : Karlstraße 27.
, „ Schützenstraße 48 .

Filialen „ Zährmaerstratze 58.
.. Rudolfftratze 31.

Durlach : Hauptstraße 46. 2681
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Sie lernen tanzen
uni «Bar oh»« Lehrer i» Ihrer eigene » Wohnung . wenn Sie S. Sau« r
»WoberneL Tanzlehrbuch für Herren me- Smmen“ bnuifm . DaSielbe
enthält weit über 10» Illustrationen, zu f«jt allen Tänzen ist jeder Schritt
und Tritt genau und deutlich abgcdildrt und dann u»ch ausführlich er-
läutert. Ich übernehme »olle Garantie , daß »ach diesem Buche jeder»
mann ohne weitere Ausgaben die hauptsächlichstenRund - und Figuren -
timze erlernen lau» ; zwar »tcht innerhalb einiger Stunden, wie von
anderer Seite marktschreierisch behauptet wird, denn das ist unmöglich
und wird »on keinem vernünftigen Menschen geglaubt. — ater in cs.
zwei Woche« komme » Sie mit leichter Mühe soweit, daß Etc eine Tanz -
festUchkeit ohne Furcht »or Blamage mitmache» können. Um Anfängern
die Sach« »och mehr zu erleichtern. ' gibt der Berfafser in dem Bache
auch Anleitung «», wie man beim Ta»ze Gespräch « anknüpft , de» Partner
»der die Partnerin amüsant unterhält „iw. Achten Sie aber daraus , daß
Sie auch wirklich das Buch »on ft . Ban« erhalten . Nur ans dieser
bezieht sich meine Garantieleistung . Gegen Einsendung »an dl. SÄ»
lauch i» Briesmarken) liefere ich dar Buch frank» an jede Adresse . <Rach.
»ahme So Pfg. teurer ).

Ltts Stricher « Leipzig-bomemtz Nr . 762.

Großer Bücherkatalog gratis .

.‘•SRSSWft

tP #l §f

Bestellen i81e

iäi Wilh.Schubert , Brennerei, FreUorg i. B
ein Postkistchen l ?443a

Echtes Schwarzwälder Kirschwasser.
(2 Flaschen Mk . 7 .L» frko . Nachnahme .!

« fr- Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . I "TSC

Soeben aas Dänemark einaelfofiea !

Ein Waggon
prima junges, frisch geschlachtetes

Odisenfleisdi

Erhältlich im Hauptgeschäft sowie

in allen Filialen u . auf dem Markte .

Grossh . fiofl .

CF SS =53

Die neue Mode
Frühjahr 1912!

Die massgebenden Neuheiten
~ der Frühjahrs-Saison in —

Herren - , Jünglings¬
und Knaben -Kleidung

in reichster Auswahl -

inwmwuiuiimwuttttnHUuiunnumiunniimmiiiiiMMMiiiMMMMiiHMmMmMaMi
Erste deutsche Fabrikate vereinigen sich mit

eleganten Modellen englischer Konfektion za

einem interessanten Bild der Mode . : : : :

WNwoMMNNNNNstMNNIlNMMNNNUMsNMNMstNNMNNNMNNMNNNMINMNNW
« «

Beste Verarbeitung , haltbare neueste Stoffe

geschmackvolle Fa ôns und auffallend guter Sitz

bieten sichere Gewähr für unsereLeistungs ^

iähigkeit auf dem Gebiete fertig zu kaufen de r

Garderobe . . . .

Spiegel & Wels

22

ftSyprfiofisijtes &m
event : lJnscfjT>fiai ,

M>tWißCe3) eilt etc. ]
Wußtet min . eit .

empfieQft

ß. Hertfd) \
Tjofjuaetier
Xarfsrutje

'Xaiscrftrasse 7[r. 165 1
Zekpfjon njt .

Tionfirmations-
Gejcfjenfe

in aßen 'Breistagen .

Jeder kopiere !
seine Briefe , Rechnungen x . mit
mein , „selbsttätigen Sopierbuch ".
Kopierpreye Lverflstssta. Kern
Durchschreibcnl Tadellose Kopien !
Einfach und billig. Praktisch für
jeden Geschäfts- und Privatmann .
Biele Anerkennungen. Komplett :
Apparat mit stark! Quartbuch mit
Register u . all. Zubehör nur Ji 4.40
frko . Nach» . Carl Barmeister ,
Berlin W. 102, Motzstr .5. 1302a27,4

_ durch mtio .tdb <Uol(
das BollkoWweüdft« dies« Art. Bild«
keinen Fettansa» in TM»« u. Lüsten.
Aeüsterl . Anwendung . Zahlreich « Äirer-
kennuag . Garantieschtin «mf lkrfolg u.
LnschWl . Dos« Z M.. p. Rachn. ZgPf.
mehr. 2 Dose» 5 SR. jmrftuc erfordert.
Dtttr. Zusendung nur durch

Trau A. Nebelsiel .
Braunsrdwei». Breitestra«-»3l .

Äassenschrauk ^
gut erhalten, für 70 Mk. zu vcrk .
4214 .2.2 Kronenstraste32.

schwitze
Wer eisen vollkommenes Apparat
für häusliche Schwitzkuren braucht ,

hat keine Wahl,
Kreuz - Thermalbad
od .nichts . Wer trQtidemnoch veraltete
Apparate kauft , schädigt sich selbst *).

Sie müssen sich
für die eminenten Vorzüge des Kreuz-
Thermalbades , welches auch gegen

bequeme Monatsraten
verkauft wird ,

interessieren !
An Interessenten geben wir als üo-
MkMik ein wertvolles Bach ans iret -

lleher Feder ah :
Da« Neue Gesundheitsbrevier
f . gebnnd . m . 160 8. T. Ti. viel . Illsstr .
mit belehr . Ahhandl . über d. heilsamen
Schwitzkuren und die Verwendung

des Kreuz -Thermalbades ,
vollkommen gratis !

Kreuzversand
A4 tmchexi Banmstrasse 4a.

*1 Wsrmnp vor Apparaten mit feuergefährlichem , stinkendem taienheizer.
Ebenso vor solchen , welche einzig e*r für Dampfbäder eingerichtet sind.

Das Kreuz-Thermalbad erzeugt mit seinem pat . Autseeheizer haupt¬
sächlich Hel » »l«ftbäder . ebenso auch Dampfbäder ohne weitere Umstande.
Dampfbäder jedoch sind der Schweissbildnng «ngäattlj . Denn im feuchten

17JSa.3.2

lese Woche
+

A
UM da; beste MetaUpatzniM

„ Reiueulin "
istein Radikalflecken- u . Reinigungs -
mittel für Kleider u . sonstige Stoffe ,
ohnedieselb.anzngreifen . „Sicherer
Erfolg " . Pro St . 25 Pfg . Zu bez.
d. spritz Hohl , Ettlingrr,str . 37 , v„
Karlsruhe . — Direkt . Berf . 4 Stück
incl . Porto Ji 1 .30. B5971

Wiederveck. Rabatt . 14 .0

Schönes , dunkles Jackenkleid ,
schwarzes Jackett , eleg . lederne

t andtasche.dunkelblauesmodernes
ostiim (fastneu) , zweiTüllblnsen,

moderner schwarz . Rock, fast neuer
Zilinder . Weite 58. lange, gestrickte
Äacke ( lila , Handarbeit ), 1 Paar
stack-Halbschiih« , preiswertzu »erk.

Zu erfragen unter Nr . S58736 in
der Exped. der „Bad . Presse" .

d-!

sieh« - « . ftSre.
i Gelilgewwoe

44000 Mk.
Haaptgew. 1311a

15000 Mk.
37 GaMgew .

12000 Mk.
mioff hl

UnWiHM H Lose w M.
UNM> IliRi Port. ».List.30-f j

| empfiehlt Lotterieuntemehm. |

J. Stürmer,
I Stra8$burgi . E,Langestr . l07. 1
ln Karlsruhe : Carl txötz ,
Hebelstrasse 11/15, Cebr , |

[ Odhringer , Kaiserstr .60.

§

Viel Eier
erzielt man auch im Herbst und
sogar im Wnrter bei der strengsten
Kalte durch das jahrelang bewahrte
und allgemein gelobte (Üeflüael-
futter „Ragut " .

Fra »« von Tümpling , Dippoldis¬
walde , schreibt : ^Sie sandten mir
vor kurzem .1 « äckchen Geflügcl -
futter Ragut . Dieses , zektigte solch
große, überraschende Erfolge . Last
ich mich genötigt fühle , i)bncn dieses
auszusprechen. Die Hühner leaon
trotz der großen Kälte und ohne
AuSlauf gut u . s.w.

Resorm-Hundekuchen
ist billig in der Fütterung u . erhält
die Hunde gesund u . leistungsfähig .

Verkauf und Einleitung durch :
MK . Tschernhtg , Drogerie . Karls¬

ruhe , Amalienstraße 18.
6 . Ermmiltier , Karlsruhe , Lud -

wigsplatz.
Aug. steter. Durlach . 7355«
Georg 8rög , Grätiingen i . Baden .

Sportwagen . Klappftutzl, fast
neu, billig st« »erfaufen .
B8784 (tzerwigstraste * 1, II ., r.



Serk e Kubische Presse . ALendblati. Dienstag, de« 12. März 1812. Nr .Sporl -Uachrichten .
L . S . Karlsruhe, 1L. März. Da» Z«ter»ation«le Schwrmmfest1. Frankfurter Schwimmklubs am 9. und 10. d. Mts. eröffnete bis

süddeutsche Schwimmsaison und bot glänzenden Sport . Dom Aus-'lande war der Cercle de Natation -Brüssel erschienen, der das Was-
serballfpiel gegen den 1 . Frankfurter S . C. überlegen mit 8 :2 Toren
gewann . Die Seniorstafette« gewann der S . C . Hellas -Magdeburg;
:tn der beliebigen Stafette qualifizierte sich der S . D . München von1599 (E . B .) als bester süddeutscher Verein, wahrend in der Lagen«'stofette der S . B. Poseidon Karlsruhe (L. B.) als erster süddeutscherVerein kurz nach Hella» einlief . Außerdem errangen Karlsruher
Schwimmer noch folgend« Erfolge : 1. Seniorbrustschwimmen: I .'Avemnarg, S .B . Poseidon (E. V .) zweiter ; 2. Seniorftreäentauchen:'Otto Groß S . V. Poseidon (E. 33.) erster; Ermunterungshandüber«handfchwimwen: Jul . Henn, S . V. Poseidon (E . B .) dritter ; Senior -'
rückensthwimmen : Otto Groß , S . V . Poseidon (E. D .) erster ; Senior -.seitefchwimmen: A. Stetter S . V . Poseidon (E. V.) zweiter, I .

:Hiegler 1. Karlsr . Amateur-S .-T . „Neptun" dritter ; 2. Seniorbrust¬
schwimmen : I . Aoenmarg S . V . Poseidon (E . V .) erster. Das große

.Frankfurter Springen gewann Schneefuß -Schwaben, Stuttgart ; das'
Seniorspringen : Steck-Delphin, Stuttgart ; den Bereinrmehrkampf:.'S . V. München 99 (E. B .) .

) ( Karlsruhe , 12 . März . Am Sonntag trafen sich derMaß . Hockey -Klub Karlsruhe und der Mannheimer Hockey»'Klub in Mannheim . Das Spiel endete mit 3 : 2 Toren fürKarlsruhe . Das Zusammenspiel der Karlsruher Mannschaftwar ausgezeichnet , jeder einzelne Mann hielt seinen Platz .
ch- Berlin , 12. März . Am Sonntag fand hier in der Uni¬

versität eine Versammlung von Vertretern der akademischenAusschüsse für Leibesübungen statt . Sie war von der Universi¬tät Breslau einberufen worden , und 33 deutsche Universitäten ,t̂echnischen Hochschulen und Bergakademie « waren vertreten . Ineiner Reihe von Resolutionen wurde die Pflege der Leibes¬
übungen an den deutschen Hochschulen als eine zeitgemäße For¬derung und die Bereitstellung von Mitteln dazu als ein « Ehren¬pflicht des Staates bezeichnet . Es sollen an allen deutschen Hoch»
schulen akademische Ausschüsse gegrunzt werden » die jährlich zueiner Tagung zusammentreten . Jährliche Turn - und Sportfesteund « ne alle drei Jahre stattfindende deutschakademifche Olym¬pia wurden in Aussicht genommen . Ferner wurde beschlossen,in Fühlung und Einvernehmen mit dem deutschakademischenBurich für Leibesübungen vorzugehen .

Bom Wintersport .
8 Bom FeldÜerg , 12. März . Im Feldberggebiet , wo derWinter seit letzten Freitag aufs

"
neue eingezogen ist und die

Feldbergriesen noch einmal mit einer reichlichen Schneedeckeüberzogen hat , machte sich am Sopntgg gin solch r^ zes winter -
sportliches Treiben bemerkbar , daß man meinen konnte , wir stän¬den noch mitten drin in der Wintersportsaison . Hunderte vonSkiläufern tummelten sich auf den ausgedehnten , glitzerndenSchnveflächen . Die Sonne strahlte um die Mittagszeit fastbrennend heiß hernieder . Feldbergerhof , Hebelhof und Her -
zogenhornhaus hatten den ganzen Tag über reichlichen Besuch.Auch aus der Schweiz und vom Unterland waren viele Ski¬läufer auf den Feldberg gezogen und alle kamen sie hier obenauf ihre Rechnung ! Der Schnee war besonders in den Morgen¬stunden von vorzüglicher Beschaffenheit und die Skiföre reichtebis 902 Meter hinab . Dazu konnte man vom Feldberg oder
Herzogenhorn eine prächtige Alpenfernficht genießen . Der Ski -klub Freiburger Gymnasien hielt sogar am Nordabhang des

Feldberges Skiwettläufe ab , die einen vortrefflichen Verlaufnahmen . Auch viele Fußtouren wurden unternommen . Es warein glänzender Wintertag , der gestrige Sonntag , wie man solchediesen Winter selten erlebt hat . Als am Abend die heimzishen -den Wintersportler die Höllentalbahnzüge füllten und ihremWirkungsort entgegenfuhren , lag auf vielen Gesichtern stillesGlück und Freude ob des prächtigen Wintertages .

Ein roher Sport .
P .C. Pari «, < . März. lPrivat .) Bei dem gestern abend imVariete „Elysee Montmartre" abgehaltenen

'
Boxkampf um die

Europameisterschaft im Leichtgewicht zwischen dem Franzosen RafaelBelli und dem Engländer Everndon, kam es infolge des unglücklichenAusganges des Kampfes zu lebhafteu Tumulten unter den Zu¬schauern. Da beide Boxer in Sportskreisen sehr bekannt sind, hattesich ein zahl« iches Publikum eingefunden, das bei der Gleichwertig¬keit der beiden Gegner , dem Kampfe mit großer Spannung folgte.In der 12. Runde gelang es dem Engländer, dem Franzosen einenfurchtbaren Schlag gegen die Brust zu versetzen, sodaß sich Belli nichtmehr auftecht halten konnte , sondern wie ein Trunkener hin und hertaumelte. Ehe der Schiedsrichter einspringen konnte , versetzte derEngländer seinem Gegner einen zweiten furchtbare« Schlag gegen da»Kinn, worauf dieser bewußtlos zu Boden fiel . Im Zufchauerraumkam es darauf zwischen den Anhängern der Leiden Boxer zu einem
Handgemenge , Lei dem viele Personen Berletzungen davontrugen.Die Menge stürmte den Kampfplatz und riß dem Schiedsrichter dieSachen vom Leibe. Erst als die Polizei einschritt , konnte die Ruhewieder hergestellt werden. Belli , der das Bewußtsein nicht mehr er¬langt hat, ist heute morgen in einem Hospital gestorben . Der ganz«Vorfall hat in Paris großes Aufsehen erregt und in Sportskreisenglaubt man, daß die Polizei für die Zukunft alle Boxkämpfe ver¬biete« wird, wenn man auch der Ansicht ist, daß Belli nicht an denFolgen des Schlages gegen die Brust oder gegen das Kinn ge¬storben ist.

Aus dem gewerblichen Leben.
□ Lörrach, 12. März. In der Textilindustrie beginnt es zu kri¬seln . Bei der Firma Conrads Rachfolger verlangen die Arbeiter 10Prozent Lohnerhöhung, gegenwärtig steht die Firma mit dem Ar-

beiterausschuß und der Lohnlommisfion in Verhandlungen. Auch dieArbeiter der Firma Köchlin -Baumgartner und Cie. machen erhöhteLohnforderungengeltend. Im Laufe dieser Woche wird sowohl vomfreien. wie auch vom christlichen Textilarbeiterverband in einergroßen Versammlung zur Frage Stellung genommen. In Brombachhaben die Arbeiter der Weberei Eebr. Großmann ebenfalls Betriebs¬versammlungenabgehalten, die zu dem Ergebnis führten, daß 1» Pro¬zent Lohnerhöhung gefordert werden sollen. Da die Fabrikantendurchweg die geforderte Lohnerhöhung nicht bewilligen werden, wirdder Ausbruch ein« Lohnbewegung in allen Webereien des Wiesen¬tales unvermeidlich sein. '

Die Bewegung im Schueidergewerbe.
Karlsruhe, 12. März. Bon seiten des Allgemeinen Dentschen ,Arbeitgeberverbande» für da» Schneidergewerb« erhalten wir überdie Bewegung im Schneidergewerb« folgende Berichte:Der Hauptoorstand de» allgemeine« Deutschen Arbeitgeberver¬bandes für das Sch«eidergewerbe ist am vergangenen Freitag nach¬mittag in Berlin zufammengetreten, um sich nochmals mit der Durch¬führung der beschlossenen Generalaussperrung zu befassen Neue wich¬tigere Momente traten bei dieser Beratung nicht in den Vorder¬grund, so daß die getroffenen Maßnahmen ohne wesentliche Aenderungzur Durchführung kommen werden. Arbeitnehmerseits scheint nochvor dem Zeitpunkt der Generalaussperrung eine Annäherung zwischen

den Parteien geplant gewesen zu sein , weil die Hauptvorstän ^ ‘
Eehilfenverbände am gleichen Tage, an welchem der Hauptvo « .des Adav in Berlin tagte , nochmals auf telegraphischen Wege ,Sitzung der Beiräte und sämtlicher Ortsvertreter einberufen fe.um sich über die Stimmung im Reiche zu orientieren. Es |tnbvon keiner der beiden Parteien Annäherungsversuche erfolgt, ,offenbar die Meinungen über die Grundlage '

zu einer Verständignoch so weit auseinander gehen, daß man beiderseits in dem j«uStadium des Kampfes keine Verständigung erwartete. '
Am Freitag , 8 . März, abends, fand ferner in Berlin eine »,Arbeitgeber»ersammlung statt , an welcher etwa 409 Personen test,

'
men und die sich nicht nur aus den fast vollzählig erschienenen z ;gliedern der Berliner Ortsgruppe, sondern auch von anderen I ,esscnten des Gewerbes zusammensetzen . In dieser Bersammlun« ,statteten die Borsitzenden des Allgemeinen Deutschen Ardeitgefe,Landes für das Schneidergewerbe eingehende Referate, in den«,die Entwickelung der ganzen Bewegung schilderten und ausdrtzbetonten, daß sie jederzeit die ehrliche Absicht hegten, auch in dstJahr wieder einen friedliche« Ausgleich zwischen den Parteien z,möglichen . Nachdem dies aber nun nicht gelungen fei, bliebe feiParteien kein anderer Ausweg übrig, als die zur Beifügung stg ,den gesetzlichen Machtmittel anzuwenden und durch den Kampf .Entscheidung herbeizuführen.

Die von den besten Hoffnungen getragene und äußerst zuveq tlich gestimmte Versammlung nahm die Ausführungen der Referr ,mit stürmischem Beifall entgegen und erteilte dem Hauptvorstanfeeinstimmiges Bertraueasvotu « , worin ausdrücklich ausgespr« .wurde, daß die Berliner Ortsgruppe fest und treu mit allen übri fdem Adav angehörenden Vereinen den ««vermeidlichen Kampf s ,ren werde . Die « eneralanssperrung in sämtlichen Städten desches, welche dem Ada» angehören, wird nun zur Durchführung gehgen. Während sich die Zahl der feit dem 1. März streikenden <5«|fett auf etwa 10 000 belief , werden heute annähernd SS SOS organijGehilfe« einbezogen werden.
l“'11. . . . u» iWetterbericht de» Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrograf .

vom 12. MSrz 1812.
Im hohen Nordwesten lagert heute eine Depression , deren A .kungskreis sich jedoch auf die britischen Inseln beschränkt. Das H,druckgebiet über dem Rordoften besteht fort ; auf dem Festland ist ;Lustdruckvsrteilung etwas weniger ungleichmäßig geworden,bestehen immer noch flache Teilminima , die im Süden stellen «!leichte Regenfälle, im Osten dagegen Schnee verursachen . Da dOrtsbarometer ständig steigt, so scheinen sich die Unregelmäßigkeit ,in der Luftdrucksertrilung noch weiter auszugleichen; es ist desfebei wechselnder Bewölkung meist trockenes, untertags ziemlich mtbWetter zu erwarten.

Witterungsdeobachtunge « der Meteorolog . Station Karlsruf

Tläti
Baro¬
meter

mm

Ther -
mornt.
in C.

Absol.
Feucht.nn

Feuchtigk.
in Pvoz. Wind

Himwr

11 . Nacht« S« U. 7885 8.4 6.6 81 GW wEl »12. Mrgs . 7" U. 756 .5 6.3 6.1 86 Regen12. Mitt . 2" U. 757.6 12.2 5.4 51 W W
Höchste Temperatur am 11. MSrz : 11,0 Grad; niedrigste in bc >,darauffolgenden Nacht 5,7 Grad .
Niederschlagsmengeam 12 . Marz, 7.26 Uhr früh : 0,4 Millimet« s

Wetternachrichten au« de« Süden vom 12. März früh:
Lugano, wolkenlos, 3 Grad ; Biarritz, halb bedeckt , 8 Grad; Perpignan, heiter, 5 Grad , Nizza, halb bedeckt , 7 Grad ; Triest, wolkenlos10 Grad; Florenz, bedeckt , 9 Grad ; Rom, heiter, 7 Grad ; Cagliari ;halb bedeckt , 13 Grad ; Brindisi, bedeckt , 12 Grad.

"

Die Mass-Abteilung
der Firma

H. Feibelmann
Kaiserstrasse 175, 1. Etage

empfiehlt sich in Anfertigung eleganter Anzüge
nach Mass unter Leitung eines erstklassigen

Wiener Zuschneiders .

Garantie für
tadeliosenSitz .

ooo
Grosse Auswahl
in deutschen und

echt engl . Stoffen.
Billige Preise.

üel-lpi „ Sebreneisi
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haltung

Telephon 114 Karlsruhe Gegründet 1883

Komplette Braut - Ausstattungen und Einzel - Möbel
Große Partie in Salon -, Wohn-, Herren -, Speise -
und Schlaf -Zimmer , sowie Vorhänge u. Teppiche* o bedeutend herabgesetzten Preisen .

Besichtigung ohne Kaufzwang . 2966*

Putzen Sie Ihr
Schuhzeug nur mit

Dr. Geo&ier's 5<Mcr6me

„fligrin"
Hochglanz

im Moment !

Alleiniger Fabrikant auch des so beliebten Veüchen -
seifenpulvers «Goldperle " :Carl Gcntaer , Etbrikcbem.-tedm. Prod ., Göppingen .

P. v.
1 3cf) beehre mich anzuzeigen, Saß Sie vsn mir fett längeren Sichren mit Herr« Sr « in Behrals Teilhaber unter - er Firma

E. Gpple & Ege, Königlich Württbg. Hof-Msbelfabrtk
Ln Stuttgart unL KLrchhetm u. L.

betriebenen Möbelfabriken nunmehr Lurch Kauf auf mich als Alleininhaber übergegangen find. Sch« erbe Sas Geschäft mit einem KommanLitisten in vollem Umfange unter - er neuen Firma

Württembevgische Möbelfabriken
Schilöknecht & Lie.

nach Sen alten GrunSsätze« « eiterführen. issoa
Stuttgart , - en 4. März 1412. Wilhelm SchüLknecht.

P
atent - und
techn . Bureau ,Piof. F. Ant HubbuchErben

Straaaborg i . Eis .,Rosheimerstr. 16. 11403a*
Englisch . Krauzöfifch'Jtalienisch ,
Abendunterricht.
Honorar bei wöchentlich zweiAbenden (je zwei Stunden ) perMonat 5 Mark.
Anmeldungen unter Nr . 3841 andie Exped.der «Bad . Presse " erb. 6.3

Zuckerkranken
teile auf Wunsch gerne mit, wie
ich davon befreit wurde . Offertenunter N . B7716 an die Expeditionder » Badischen Presse" erb. 3.3

uraii-nmagen , jyieajien,

Hautjucken
„Wenn Sie von hartnäckigenHautausschlägen , Flechten,~ C*03-1

usw. geplagt stndl so daß der Haut -relz Sie nicht schlafen laßt , bringtIhnen Zucker 's „Laluderma " raschErleichterung/ ' Aerztl . warm empf.Dose 60 Pf . u . 1 M . (stärkste Form ),In Karlsruhe : bei W. Baum ,Werderstr . 87 . H. Vieler , Kaiser¬straße 203, W. Tscherning, Ämalicn -
straste 10 ; in Mühl bürg : MaxStrauß ; in Durlach : Aua. Peter .

Mittagstifch
ES können noch einige Herrenan einem guten bürgerlichen Pri .

vatmittagstifch teilnehm . MäßigePreise . Hirschstr. 10. 1 Tr . B8029

In einem größeren , aufblühen¬den Landort in der Nähe vonKarlsruhe ist umständehalber eine
gutgehende

Realwirtschaft
mit rnetzgerei

alles elektrisch eingerichtet, spfortunter günstraen Bedingungen zuverkaufen oder zu verpachten.Tüchtigem Metzger ist reichlicherVerdienst geboten.
Zu erfragen unter Nr . 1835abei der Exped. der »Bad . Presse".

IMP- Billige Woche !
W Frisch v . d . Ostsee.DW- Alles «am-

ffRlMM- zusam HW- & mA SM-jm ' nur t «r-WM- ä f. Rauchale ! 40Delikateßh .-HE - LV RvlmpS. u . Bismhr . Dose-E - Gelöal ! Brath . u. Ser . i. GelSKiste ff Riesbükl Stck ff^ RauchlachSu. 1 Off . N . M Her.E. Oegener , Swinemiinde 63.1M6aFerner : 100 Rolmps . l a(4 Ji .IVOBism .Delikatetzbr. l ' it^e. Real - MMast
in unmittelbarer Nähe einer 4000
Einwohner zählenden Amts - und
Industriestadt Mittelbadens , mitgroßem Fremdenverkehr ist ein-aetretener Verhältnisse wegen umden Preis von 22 000 <M zu ver¬
kaufen. Anzahl. 8—10 JL. AufVerlangen können Wiese u . Rebenmiterworben werden. 2006a

Nähere Auskunft wird gegenRetourmarke durch das Liegen¬schaftsbür» von Joh . Y offel ,Schopfheim t. W. erteilt . 2006a

Befreit
von allen Hautunreinigkeiten undHautausschl ., wie Mitesser, Finnen ,Flechten, Hautröte , Blütchen , rote
Flecke rc.wird man d .tägl -Gebrauch v.
Tteckenpfrrd - Teerschwesel -Seifev. Bergmann & Co ., Radebeulä Stück 50 Pfg . bei : 10250aCarl Roth . Hofdrog. , Herrenstr .26,Wilh . Baum , Werderstraße 27,Otto Mayer . 2 Fahrräder

gut erhalten , zu verkaufen . 43712. 1 Bernhardstraße v. L
Wge8 »sIi >M «

"
SK -̂B839S .3.3 Limon . Rheinstr . 107.

Zu verkaufe « :
schöne Damenkleider für Gesell¬
schaft , Straße u. Sport , eleg. feto.
Tuchkleid f. gr . Figur , Mäntel .
Zacken, auch für Kons. , Blusen,ern sehr guter , grauer JuppenaU .
Zimmer -Kinderwagen mit Dorh.,eine Badewanne auf Gestell, eine
Staffelei , gr. Cachepot , schöneBilder (Marmor ) , ein Wanduhr ,alt . schw . Metall usw. zu verkauf.B8740_ Luisenstraße 2a. I . .

2 Waschkommode mit gr . Mar -
mor , 2 pol. Waschkommode , 1
Waschtisch , 1 Spiegel mit Gold¬
rahmen , 1 Bücherschrank, 1 eich.
Bücherschaft, 1 u . 2tür . Schränke.
1 eich . Schreibtisch, 1 Schreibtisch-
stuhl, versch. Tische , 1 Studier¬
lampe . 1 Äiedermeiertisch, 1 Par¬fümerieschrank, 6 gepolst . Stuhle ,2 Betten , 1 Rachtstuhl, 2 Chaise¬longues . 1 Sofa , 1 GasheÄ , 2
Herde und noch verschiedenes istbillig abzugeben. 4385

Ludwig -Wilhelmstr . 5, Part .

Spiels billig zu verkaufen. 2.1Offerten unter Nr . B8726 an dieExped. der ^Bad . Presse" erbeten.
Ein fast neuer , doppelfitzigerSportwagen zu verkaufen .B87ö3 Amalienstr . 17, pa& j
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Nr . 121 « bendSl- tt. Dienstag, de» IS. « iir, ISIS- i # 6 ! fö | e f rfff ?,
Bekanntmachung.

Den Besuch des Stadtgartens betr .
^ Mit Giltigkett vom 1. Avril bis 31 . März 1913 werde« für denBesuch des Stadtgartens einschließlich des Tiergartens neue Jahres -(Abonnemeuts -)Karten ausgegeben.Es kostet

a) eine Hauptkarte . . . . . 8 Ald) eine Beikarte für je ein Familienmitglied odereine Kinderwärterin . . 2 JC 50 Ac ) eine Karte für Studierende d er Technischen Hoch¬schule und für Schüler staatlicher oder städtischerLehranstalten . 8 SO HZur Familie eines Abonnenten zählende Kinder unter 10 Jahrenhaben in Begleitung Erwachsener freien Zutritt .Die Karten für Studierende und Schüler (Ziffer c) werden aufVorlage der Legitimation oder eines Ausweises der Anstaltsleitungabgegeben.
Die Jahreskarten werden von Montag , den 18. März d . I . anbeim Einnehmer des Stadtgartens gegen Erlegung der festgesetztenGebühren ausgefertigt und abgegeben. Jnsolange die Gebühren fürbestellte Karten nicht bezahlt sind, ist beim Eintritt in den Stadtgartenjeweils das Eintrittsgeld für einmaligen Besuch zu entrichten .

_ Die Inhaber von Schuldverschreibungen des Badischen Vereins- ‘ -- Tiergarten -Aktien) über 100t - 600 flfflr Geflügelzucht (fogenen^ ienhaben zwecks Erlangung ' * ihnen nach § 11 der Vorschriften für dieBenützung des Stadtgac »ens zukommenden Karten ihre Schuldver¬schreibungen auf dem städtischen Hauptsekretariat (Rathaus , südlicherFlügel , 2. Stock , Zimmer Nr . 41 ) vorzulegen.Dre Jahreskarten sind nicht übertragbar und beim Eintritt inden Stadtgarten jedesmal vorzuzeigen.Der Eintrittspreis für einmalige « Besuch beträgt mit Wirkungvom 1 . April ds. Js . an für die Zeit bis abends 8 Um : 30 A für Er¬wachsene und 15 A für Kinder , von 8 Uhr an und Mittwoch nachmit¬tags von 12 Uhr an 10 A für die Person (Erwachsene und Kinder ),an den Vormittagen der Sonn - und gesetzlichen Feiertage bis 12 Uhr— wie seither — 10 A für Erwachsene, 5 A für Kinder . Bei Konzert-deranstaltungen am Abend wird , wie bei Nachmittagskonzerten , außerdem Musikgeld in der Regel das gewöhnliche Eintrittsgeld von 30 Aund 15 A erhoben.Die für die Vormittage der Sonn - und gesetzlichen Feiertage ge¬währte Vergünstigung , wonach jede erwachsene Person berechtigt rst.je zwei zu ihrer Familie zählende Kinder im Alter von unter 10 Jahrenmitzunehmen , gilt für den Mittwoch-Nachmittag nicht.Konzerte werden fortan regelmäßig am Nachmittag des Sonn¬tags , Dienstags und Freitags stattfinden , periodisch auch — zu er¬mäßigten Preisen — Mittwoch nachmittags oder abends . 4388
Karlsruhe , den 8. März 1812.

Die Stadtgartenkonrmifsion :
S i e g r i st. Lacher.

Todes-Anzeige.
Unsere liebe, treubesorgte , unvergeßliche Mutter , Schwe¬ster, Schwägerin und Tante

Fmu Eduard Kühner Hjfwe
Berta, geb . Kern

Bef. des Gasthofes znm Hirsch
ist heute mittag in Lörrach , wo sie zur Erholung weilte ,nach Owöchentlicher Krankheit an den Folgen eines Schlag¬anfalles im Alter von 63 Jahren sanft entschlafen . 1896a

Im Namen der trauernden Hinterbliebene « :
Julius Kühner .Adolf Kühner .Fritz Kühner .Elsa Kühner .

Ettlingen , den 11. März 1812.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 13. März , nach»mittags ‘ Ijö Uhr, von der Leichenhalle in Ettlingen aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , die unsbei dem unerwartet schnellen Hinscheiden unserer liebenMutter , Großmutter , Schwiegermutter und Cousine

Fra Külharim Kutsch, geb. Rim Mm.
von allen Seiten entgegengebracht wurde , für die vielenBlumenspenden und zahlreiche Leichenbegleitung , insbeson¬dere den ehrwürdigen Krankenschwestern vom Bernhardus -haus sagen wir den herzlichsten Dank . B8739

Die trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 12 . März 1912.

Trauerhüte
772 i» i«4et Preislage stete vorrätig.
Gesohw. Ctatmann, waidstr 37 u 26.

Schnupfen
CREME DEHNE 5tH ln AiSS£5Sfifil

Als Prämiengabe
für unsere Abonnenten

liefern wir unsere von sachverständiger Seite ergänzte und revi¬
dierte . in vollständig neuer Bearbeitung erschienene

Wll«i>kllrteVl»« Lüi>il>Oe!!tsthlllyh
(Württemberg, Baden . Tlfast - Lothringen . Rheinpfalz und

angrenzende Landesteile).
Die in farbigem Druck ausgeführte , . mit Stäben und Oesen zumAushängen versehene Karte enthalt eine genaue . ..leichtverftandlicheWiedergabe aller Verkehrswege und örtlichen Verhältnisse , auch der
Landesgrenzen : sämtliche Städte . Flecken Dörfer ^ Mühlen , Wind-mühlew Fabriken . Ziegeleien . Ausstchtsturme , Schlosser. Ruinen .Forsthäuser sind mit besonderen Zeichen vermerkt .

Preis nur Mk. t .—
nach auswärts Mk . 1.50 franko . Nachnahme Mk. 1.70 .

Expedition der „ Badischen Presse " .

Kaiserstrasse 114 , II.

Echte Platin -
/ / 1V

#t ''

Mk
mit Kautschukplatte unter Garantie für guten Sitz und Haltbarkeit . Es werden nur Zähne mmit echten Platinstiften , in geeigneten Fällen la . Diatorix verarbeitet .
Umarbeiten nicht sitzender Gebisse - Zahnziehen fast schmerzlos 1 Mk.

Kunstvolle Plombierungen von 2 Mk. an.
Klammern zur Befestigung des Gebisses aus Viktoria kostenlos , aus 14kar . Gold I Mk.

Gold- und Briickenarbeiten nach Uebereinkunft.

Zahn-Praxis von ALFRED CAROW, Dentist
ss

Sprechzeit von S bis 12 und 2 bis 7 Uhr«

Kaiserstrasse 114 , II.

4046.2.2

StädiVierordty
Heissluft- und
(Irilche , römische und ruffifche

Dampfbäder), 765

GlekMe LiciUder
Damenbadezeit: , .Montag and

Mittwoch Vormittage and
Freitag nachmittags “.

Herrenbadezeit : „All« übrige
Zeit and Sonntags vormit¬
tags von 8—12 Uhr“,

wrstuhie -j-ajwerden dauerh . gestocht, «. repariert .
Stuhlflechterei Fr . Ernst ," Adlerstraste 3. 40478 .1

Darlehen
Bürgschaft od. Wechsel ohne Vor¬spesen sofort. Gest. Offerten unterNr . B80S6 an die Expedition der
„Bad . Preffe " . Rückporto erbet . 3.3

. Sffentl. •
Ißehörd. I

tob Mk. 1000 — Mk. 15000unter streng?'Diseretloa ohae Vorschau sa freteti*ZJn»ei1 »nt 10 Jahre. — VorgesetzteBehörde wird nicht beaachrtebllft.P . Aberle Ban.. WlMbadsn.

Weamte^ flarlelien

Für Kapitalisten!
Eine Gemeinde sucht 30000Mark zu 4%% gegen jährlicheAmortisation von 10|0 der Schuld¬summe aufzunehmen .Offerten unter Nr. 1982a an dieExpedition der „ Bad . Presse"

3—6000 lUdtk
von einem Kapitalisten gegenBankstcherheit und gute Zinsenaufzunehrnen gesucht .

Gefl . Offert , unt . Nr . B8055 andie Exped. der „Bad . Presse" erb.5000 Mark
von tüchtigem Geschäftsmann auf

12/Cii- «tunuuc uuu 'TTciüupeoctnerbeten unter Nr . B8526 an dieExpedition der „Bad . Presse"
würde tüchtigem

Kaufmann
Bankkredit

vermitteln , geg . gute Vergütungoder würde eine Bürgschaft über-nehmen . Gute Sicherheit gebotenOfferten unter Nr . 2)8525 an dieExpedition der „Bad . Preffe".

Sehr praktische
Erfindung.

Das alleinige Vertriebsrecht eines
gesetzlichgeschützten Faßhahnen « mitenormen praktischen Vorzügen, istprovinzwerse zu vergeben. Bar -kapital Mk . 1000 .— bis 5000 .— so¬fort erforderlich. Verdienst 200 bis300°,« Offerten unter Chiffre 0.123 Lz. an Orell-Fflssli, Annoncen,Lu,er « ._ 1990a

Erfahrene , kautionssähige
Wirksleule

wünschen sofort od . späterem klei¬neres Hotel oder besseres Restau.rant , u übernehmen. Gest. Off .unt . H. 300 postlagernd Freiburgi. B . erbeten ._ 598719.2.1
Wegen Umzug diverse gute

Möbel zu verkaufen.
Anzusehen v 9—11 u . 3—5 Uhr.«rtogstr. S7» part.

Zum Umzug empfehlen wir

Inlaid-Linoleum, modernste Dessins
Jasper=Linoleum

Granit-Linoleum ^
Uni Walton-Linoleum

Linoleum=Teppiche und «Läufer
Linoleum=Restesowie

zurückgesetzte Stückware zu Ausnahme ^Preisen .

Engros
Kreuzstr . 21

Telephon 219 flretz 8 Cie
.

Grossherzogi . HA Hoflieferanten.

Ddtail
Kaiserstr . 215

Telephon 1055

Mit Kostenvoranschlägen und Mustern stehen wir jederzeit gerne zu Diensten .

Umzüge
mit Möbelwagen oder Rolle werden
gut und billig ausgeführt . B8722
Schreinerei u .Möbeltransportgesch .,Yorkstr. 28 . Telephon 102 » .

Ein fast neuer Kinderwagen ist
zu verkaufen . Zu erfragen
898565 Marienstraße 86, I . St ., r .

Last-A«1o
120 Ztr . Tragkraft , auf 3 Monate

zu miete« gesucht.
Offerten unt . Nr . 1904a an dieExp , der „Bad. Preffe" erbet. 2.2
Herrenfahrrad . Torpedofreilauf ,tft billig zu verkaufen . 837798.4.2

Dnrtacherstr . S7. 1 . Stock.

Zu verkaufen :
Aimmertische» neu , solid gearbeit . ,reine . Ladenarbeit . Nußbaum pol.a Stück 12 <M, bei SchreinerNaumann , Schühenstr . 37. B8765

Ein gebrauchter , noch guter
. Ehreiser Kerb -Tprmit Kupferschlff billig zu ve» auf .B8767 Waldhornstraße 45.

Apfelwein
in vorzüglicher glanzheller Qualität

in Gebinden bis za 100 Liter . . pro Liter 25 Ffg.
» , von über 100 , . . , , 2,4 .„ Flaschen . . . pro ca . ‘/» Liter -Flasche 37 ,

Reinetten wein
3901

hochfeine Marke
im Fass . . pr# Liter 32 , Pfg.in Flaschen . . . pro ca . */i Liter -Flasche 35 Pfg .In Eigentnmefäseern 3 Pfg . pro Liter billiger .Bei Abnahme von mindestens 20 Flaschen , auf Wunsch auch sortiert , Kefere ich frei ins Hans .Erster « Qualität ist Im Detailverkauf in fast allen einaohi . Geschäften zum Preise von 30 Pfg .pro ca . */ • Liter-Flasche , Reinettenwein zum Preise von 40 Pfg. pro oa. Vt Liter-Flasche erhältlich .Ausschank in allen hiesigen Automatenrestaurants .

Die diesjährige Ernte ist für den Wein ausserordentlich günstig gewesenand setzt mich in die Lage , einen wirklich verattgllchen Apfel¬wein anbieten zu können , der sicher vollste Zufriedenheit bei meinerw. Kundschaft finden wird . Ein Versack wird dies bestätigen .

B
. Finkeistein
Eis, Mineralwasser , Apfelwein -Großkelterei

RintheimerstraBe 10 . Telephon 810 u . 2875 .
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Baufach - Anzei
D . R . G , M . No . 31000 .
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Architekten
H . Bastei , HelmtiolUstr &sse 1 .
Betert 4t Ballenstedt . Dipl .-

lag , Mannheim . Tel , 1282
Gg . Holborn , \ ich .,Achern i .Bad.
Holwäger ä Hillenbrand ,

Karlstr 68. Tel . 2577
J . Haeyer,Kurvenstr .5 . T . 1751 .
Rd . Meestt , So6enstr . 37 . T . 1604
K .H . Pönlcke . Büro k. Architekt

u . Bauäusf ., Weltzienstr . 17: T. 3074
U .Slevogt ,B.D.A . Karllt9t .T.1977
Weichei,B .D.A .,Drl .AUeell . T .415
R. Willet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbaulen .
l 'ranz Woltr,Edelsh .-Str.7 , T.2026 .
H . Zeit , Veilchen * tr . 19 T 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf , Sofienstr . 5b . Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Baublechnerei
A. Bender , Sternbergstr . 8.
A .Hensser,Schützenstr .68 .T.2036
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . T . 1222

Baumaterialien
Gehres & Schmidt . T . 200 . ifiUäiuiuM)
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
F . Hobler . Eisenbahnstr.2 . T.2080 .

Bau - u. Möbelbeschlage
Jul . Hahn , Waldstr .33,Tel .381 .
F . Harum , Garteostr .6 , Tel .755 .
P .Nenrotar,Schützenft .l2a .T .2863

Baamascfe., Ban- u. Bollbahageräte
Hax Strangs , K . - Kheinhaten ,

neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T . 259.

Beleuchtungs -Artikel
J .Heess , Erbprinzenstr.29 . T. 1222
Harl Schwarz , Kaiserstr.150. T.56

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh , Fredenhagen , Offenbacha .M.,

Gen .- Verti . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe >. B., Sofienstr . 12, Tel 1208.

Hermann & Julius Kem,Masch .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art .

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß .

Maschinenfabr . Butterfaß . Tel . 479.

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch ,Werderstr. 90 . Tel. 1294.

Baugeschätte
Fr .& E .Bindschädel .Augrtst .32,T1636
dgenbeim -BangeseU -

• ebart für Deutsebland ,
tu. b . H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Blsdioft ^ ofienst . 57 , T .1465
Otto Held , Marienst .63 .T .336 .
FH errmann ,Sofienst .l46 .T.557.
F . Klrcbenbauer,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief -, Betonbau .
Lecreix 4t Christ , Mffliinstr.ttJ.Btt
Rd . Heess , Sofienstr . 87 , T .1604
J . F . Nagel , Sofienstr . 116 . T .461.
Bemh . Pfeifer , K .-Mflhlburg,T .3096.
Gipser-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

L . Schmidt , Amalienstr. 79 . T. 36 .
W . Stöber , Rüppurrerstr.13 . T. 87.
Trier 4 Gross , Ritterstr .28,T .101 .

tpiiiitiiimiitiiimmtiiiiiimiiiimiMimttiitiitii

Beton -Eisen
M . JHaram , G .m.b .H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
L .Well &Retnhardt , Mannheim

Bierpressionen , Büffets
Dittmar A Blum , Karlstr . 60 .
Leo Heller , Ludwigshafen a . Rh .

Bildhauer - u .Steinmetzarb .
W. & K. Nussberger , K.-WiUrnmtr. s. T. rni
Kupp 4k Holler , Karl -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr. 7 . T. 1258 . Ver-
einf .Blitzableiteranl .n .Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolseh , Rüppurrer -

strasse 28 Tel . 2481 .
Job .Brechtei ,Ludwigshafena.Rh .
Tiefbrunnenanlg , u . Bohrunternhmg .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement .

platten f . G. m.b.H . K .Rheinhaf

Dachdeckereien
E. & A . Appel , Schillerst !' . 8 , Tel .ll .
H - Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68 .
Alb . Herz , Nelkenstr .19, T .1952 .
Gg .Roos Nacbf . Rhelnau,T .7106
A . Stegmaier , Baehstr .44 , T.1521
O. Weber , Hirschstr . l4,T . 1366 .
Ph . Wolf . Sofienstr . 56 . T . 300
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Banken .
Baer & Elend .Karifriedrichfl . 26 .T .223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst .6,T.49.
Gewerbe - u .Vorschußbank . T .2422 .
Veit L. Homburger , bnstr. n, w . 3t u.268.
WornerS Wehrte , Kartirhitricasir 2,1 I3M

Bankkommissionäre .
Heinrich Diebl , Durlach, T .26Ü,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr .Holzer , Augartenstr.28,T .2941.
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

Httller & Co . , Hirschstr .l,T .1420
Dari ., Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth ., Liegensch .

Aug . Sclimitt,Hirfchrt .43,T .2117

Darlehensbank

Mi Mutte i. 8., Lräslr . 35 a
Direkt . P . Yerwimp , Tel . 1362.
Darlehen gegen div . Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr . 1907 .

Inkasso- u . Auskunftsbureau
Adlerstr . 40

Tel 2903 .W.F . Kröger,
Liegenschafts - und

Hypotheken -Agenturen .

M. Busam,
Bauplätze m .Raukred ., Gesch .all.Art ,
Rentenhäuser,ViltenJLandhäuser etc.

F. Bauweilw, lÄSTf:
fieorg Heberte,tTS 12
I *g .Hombnrger , Zirkel 20,T .1836 .

Max lunghanns.
' c'tT

K . Kornsand ,
H . Kühler,

Dachpappen
H . Gössel . Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Waldem,Kuttner,Duriach,T .27
Gg . RoosNaebf .Rheinau .T .7106
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .

Dachziegel
Verkaufs - Verein siidd.

Ziegelwerke, &£££
Karlsrabe , Tel. 847 u . 857.

Ludwigshaf . Ziegelw . H. Holz, G . m.
b . H . , T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O . Weber , Hirsehstr . 14 . T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchens! 33, T . 316

Rabitz- u . Moniergeflechte , Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug- u .Krahnseiie .

Eisenbahnbau u . Material

Albert Müller , Kaiser
str . 167 .

I . Ketticb , Uerrenstr . 35.
%uK . fiehn »itt,Hirfchft,43,T .2ll7

Eiseawerk Grötzlugen , Baden
Telephon Amt Durlach Nr. 7
Fabrik für Eisenbabnbedarf .

Haiscbeiu A Bretntttz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

H . Harum , G .m.b .H ., Mannheim

JosefVögele?.TÄ ,
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

I ,. Weilte Kein Ixarrlt , Mann heim

Eisenbeto nbau
A. Graf Nach !'. , Ritterstr . 28 .
Tb . u . O . Hesaig , Hirsehstr. 40 .
Wilhelm Rlusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Femspr . 2753.
Haiscbeiu 4t Bretntttz , Hoeh -

u . Tiefbau , Mannheim , T . 4772 .
L . Sehmidt,Amalienstr .79,T .35 .
W . Stöber , Rüppurrerstr.13, T. 87
( • ust . Stumpf , Parkftr.27, T.2873
Pb . Welf , Sofienstr . 55, Tel . 300 ,
Massivdecken u .Wände,Sysf .Förster .

Eisen , Metall und Stahl

Strauß, üna “Berg
J .Ettlinger AWormier , T . 5,

15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .
M. Haram , G .m .b.H , Mannheim
». Naueu senior , Mannheim.
J . Pröl *>dörfer,Sofieii .st.ll4 .T.S68
L .Well &Reinbardt,Mannheim

■QOOOOOOOOOOOOOOOÖOO oooooooooooooooo

Eisenkonstruktionen
A .-G . f . Eizen « u . Brome -

Giezzerei vorm . C. Flink ,
Mannheim Tel . 208 n . 1822 .

Eizenwerk Grötzlugen , BMll
Telefon Amt Durlach Nr . 7.

Eisenrohre und Fittings
Karlsr. Eisen - u . Metailmanufakt .

Rosenberg 4 Co . , T . 185 .
H . Harnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nauen zentor, ' Mannheim .
Rbeln . Azpbalt - n . Cement *

plattenr . G .m.b .H . K.Rheinhaf .
Leop . Weill , Mannheim .
L .WellAReinbardt,Mannheim

Eltktr. Rangigrml, {.Anschlussgleis .,
Drahtsell-,Häng.-H-Rollbah.,lolioro .

Adolf Bleidiert 4Co . , Leipzig Gohlis.
Zwgbur . Mannh.,H .Lanzft .12. T.7233

Eugen Liebrecbt 4t Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenztein 4 Koppel , Mann¬
heim , Hch . Lanzstr .l2,Tel .l679 .

Josef Vögele KS .
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

L.Well £ Reinbardt,Mannhetm
Tel . 6800 —6805 , Rheinau 1118 .

Elektrische Anlagen
Dipl .-Ing. Brenckl £ , berat . Ing . f.

elektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Ffitterer , Akademiest . 23. T . 1631.
Grand 4t Oehmicben , Waldstr.

26 , Tel. 520 . Licht -, Kraft -Teleph .
W . Lipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C.Nabr gang ,Kaiserstr. 225.T. 3028
Stotz 4 Co . , Elektriz.-G. m . b. H.,

Ing .-Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W . Verzpobl,Kurvenstr .21,T.2725
Hermann Welzz , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Elektr . u .techn .Bedarfsart .

Aretz & Co ., Hoi
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

Friedrich Börner
Karlstrasse 28 , Telephon 272 .

El Eilinier
(®ngr<̂ » - drichs'
platz 8 . T . 739 .

Entstaubungs -Anlagen
Hazcb -Fab . O. Sichtig 4 Co . ,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässdr . u . Kanalbau
A. Bender , Sternbergstr . 8.
H . Scbmalz , Mannheim,T el.2339
Gust . Stumpf , Parkltr .27 , T .2873

Farben , Lack , Firnis
vorm . Scbwaab

Tel . 519 .
J,Bacbmann,Waldhmst .8,T28l3
Drog . L. Bflhler,Lacbnerstr .l4 , T .879.
Drog . J . Dehn Ncbf . Tel . 1909
Fischer 0 ., rid .-Drog.. Karfstr .74 , T .37.
H . Hofheinz , Wilhlmstr.48T .1342
Gebr . Jozt Ncbf . Tel . 269 .
Drog . J . Lösch , Hmstr.35, T.1487
O. Hayer , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Beiz , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C . Roth . Hwrmstr.26,28, 7.1« ,itt
FarbenfabrikA .Sehaeffer .T .2849
Drog . Fetter , Zirkel 15 . Tel .859
Drog . Th . Walz,Kurvstr .l7 . T.189

Sophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Türen
Bäder & Schaler , Roonstr . 24,T .2002,

Markstahler & Barth
Feuersichere Türen .

Deutsche Metalltürenwerke Brack -
ivede , Verlr . G. Hölzer , Waldstr . 62

Feuersichere Marmortreppen
Steinfabr . Mainz,E Zehrlaut , Mainz

Vrtr .H.Dusberger . Karlsruhe,Kaiferft .

Firmenschild er
Degen 4k- Schempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirsehstr . 83, T . 1085 .
Carl Oberle,Hehelstr .l,T .1289
L . Znreieb , Amalienstr. l3 .T. 2112.

Galvanisierungsanstaiten .
Kranth 4 Pilckmann , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8 .

Garten -Anlagen
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.
H .Trede , Hardtstr .53 , Tel . 1220.

Gas -,Wasser -lnstallation
und Bade -Einrichtungen

S . Bartb , Klauprechtstr.11 , T.2936.
Albin Dietrich , Bürgerstr . 1
A. Heufier,Schützenstr .68,T,2036 .
J . Heezz , Erbprinzenstr.29 . T. 1222
R. Reinhold Nacht. . Akdemiestr . 16.
Bozenberg A Co . , Karlsruhe i .B.

Spezial -Grosskandhuig . Tel. 185.
Harl Schwarz , Kaiserstr.JÖ0.T.56

Gehweganlagen
Rhein . Azpbalt - n . Cement «

plattenr . G.m .d.H K .Rheinhaf .

Gerüstbau « u , -Verleihg .
J . Bachmann,Waldhmst .8,T28l3
Heb . Kling jnn „ Tel 1629 ,

Werkstätte lür Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . 4 H . Allmendinger .

Melanchtonstr . 2 Tel . 550 .
C. Gärtner Nachf ., Frank 4

Derlei , Hirsehstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Lachnerstr . 20 . 11 .

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler & Bartb , Tel .44 .
G . Rnf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
L . Seiderer , Kriegstr. 26 . T. 1832 .

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon -
strukt , Krisfallverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Rupp & Höller , Durl . Allee 29

Häuser - u . Glas -Reiniger
F . W . Hiethe , Adlerstr. 2 . T . 2570 .

Heizungs -Anlagen
Gebr . Körting , A G . Tel . 630 .
Haschinenfbr . Ozk . Sichtig

4k Co , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheizungzwh . Karlz -

rabe .Steinwarz & Schmidt .T .266

Rietzebel 4 Henneberg , G.
m . b . H . , Mathystr . 10. T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tel .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T .3025.
Hannb . Ieolirwerke und
Korbsteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Durl .-Allee 69 . T . <98
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Vorsteher , geg . Ungeziefer

A.Sprlnger,MarkgrafnIt .62 .TeL2340
Fahr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Maiergeschäfte
Behncke 4 Zschache . T . 1815
Leop . Boenf , Akademiestr 13:
Degen 4 Schempf , Tel 2987 .
Emil Haag,LeopoIdstr .3 , Tel.2797.

Bg- HaSerstrolt^f 's “8
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle , Hebeistr. l . T . 1289
K . Wagner , Kriefrstr . 16 . T . 1548
Fr . W agner,Kapellenstr .66.T .1878

leop. Zureiclt,V“'
;
'
l;
"Snj

Oefen und Herde

Berg & Straufi,
Oele

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöte fiirlleitid -
1.okomob . , Dynamooie.Maschinenöle,
Motorenöle f .Benzin - ,Elektro - u Gas -
mot ., Consist . Fette . Teleph . 0446.

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähnngerstr. 26 . T . 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien

Trottoirbelage
Rbeln . Asphalt - a . Cement

plattenf . G .b .m .H . K. Rheinhaf .

Türschliesser
Guichardaz , Bürgerstr. 9. T . 1496
A r thur J oo »,Luisenst .39, T.2313.
Wilb Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Hascblnenfabr . O. Nichtig

4 Ce ., K . -Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

K . Eiekele Ludwig-Wilhelaßtr. 17. flepar.

Karlsruher Jalousie- u.
Rolladenfabrik, e - m. o. i.
Duvlacher -Allee 59 T . 2328 .

Chr , Zimmerte , Bgrwigslr . 36. T . 350

Sohaufenstereinricht
Mannhmr . Melallwarenfabrik , Ad .

Pfeiffer , Mannheim . T . 140.

Schlosser . , Eisenkonstr ,
Groke , Tel . 1429 . Spez . Schau-

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Gniehardaz , Bürgerstr .9 ,T . 1496.

ürtlW' Jaai .L ;r» L'Z
H . Lange , Stefanienstr . 21 -T . 744
Nagel 4t W eber,Karlstr .90 .T.144l
A . Schlachter , Goftesauerstr. 10.

Tel. 1595 . Spez . sebmied . Fenster .

Schreinereien
J . Höller , Augartstr.34 |36 . T .3110
Markstahler dt Barth ,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Hascbiuenfbr . Ozk . Sichtig

4Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stalleinrichtungen
A .-G . f . Eisen - n . Bronze *

Gieszerei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822 .

Georg Hetierle, ?““'
.» :

12
Max Junghanns , Mannheim , G7,10

K.Kornsaml,K*r.TSf
Vernickelungen .

Cbr . Fr . Httller » Werderstr . 87

j Wassergewinnung d . Brunnen
j J oh .Brecbtel,Ludwigshafen a .kk

j TieIbrunnenanlg. u. Bohruntemhmg.

Werkzeuge
1ulinz Kabn , Wa!dstr .33 . T .331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T.2863

Zementgeschäfte
füllst . Stumpf , Parkftr . 27.T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Azpbalt - n . Cement .

plattenr . G. m .b .H . K .Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
FrÜBecbtel , Karlstr. 721 , Tel.2234,
Wtlb . Höfel , Tullastr . 74 .
J . F . Nagel , Sofienstr .116 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

1 Hen-AnsstaM I
rWötinräiEl

riiiiiiiiiiiiiiiiiiiimniiiiMiiiiniiiKiUMiiimiiiiii
Blumen Arrangements

W . Hayer , Karlfriedrichstr.6,TA21,

Dekorat . Tap . u . Polsterer
W . Schtttze , Durl.Allee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franc Glatz , Karlstr . 9 .

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Lang , Schützenstr . 9 , T .1236 .
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kanalisationsanlagen
Gust .Stnmpf . Parkstr .27, T .2873

Kellerisolier , u , Kühlanl .
Karlsr . lzollrwerke , T. 3025
Hannb . lzollrwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 88 , Tel . 1494 .

Korksteinplatten
Fischer ABischoff , Sofienst .57,T .1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
Hannb . Isolirwerhe and

Korkstetnfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel , 1500 . Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Helm 4t Gerstner , Eisenbetonb.
Steinfabr . Mainz , E . Zehriaut , Mainz

Vrtr.H .Dusberger , Karlsruhe,Kaiferft

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , Telephon Nr . 622

vis-ä-vis d . städt . Schlachthor .
Mannhmr . Metallwarenfabrik , Ad.

Pfeiffer , Mannheim . T . 140

Linoleum

Aretz L Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Fr . Gehreeke , Leopoldstr . 25 ,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
W . & K . Nussberger , K.-ttiihefmitr. 5. r 1776
Rupp 4k Möller . Durl . Allee 29

Maschinenhandlung
Beruh . Würzburger , Gerwigslr . 5.1,
T .92 . Kauf - u .mietw .:LokoTn.,Pum ] i. .
Werkzeugmasch ., Rolibah . . Transrn .

Steinholzböd . u . Estriche
Fischer & Blschofi,Sofienstr .57 .T .1465
F . Kollier , Eisenbahnslr.2 . T .2080
Pb . Wolf , Sofienstr , 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
Dfl Dnolr Kaiserstr . 156 .
ull , DGÜ & , Telephon 362 .
H . Durand , Douglasstr. 26 . T .2435
A . Gerspacb , Hirsehstr. 26.T. 1677
L . Grosbernd , Lammstr . i T.1305
W.MüIIejansNachf .,Waldftr .3 .T .l 101
Karl Spatb , Augustastr., 2, T .2400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Joh .Brcchtel ,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd - Max Rümmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
Filialb. Radolfzell , Schützenst .6,T.18S

Träger und Säulen

Berg & Strauß , mlSi25,
Kabn 4t Goldmann , Mannheim
H . Haram , G .m .b .H . , Mannheim
A- Nanen senior , Mannheim .
LWeilAReinbardt ,Mannheim

Transmiss . u . bl . Wellen
A . Nauen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Bosch & Gebhard , U . 3 22 ,
Mannheim , Tel . 755 .

Treppenbau u.Wendaltrpp
A .- G. f . Elsen - u . Bronze -

Glesserei vorm . C. Flink .
Mannheim . Tel . 208 u 1822

Tressorbau , Kassenschr .
Wilh . Schindler . Hivscjistr. 12 , T . 1229 .

Wilb . Welss , Erbprinzenstr . 24

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis -ä-visEckschmitt , T.542
G . Ducken , Kaiserstr. 221. T. 1587

Messing u. KunstglasereiGiasschleif

BischotfA Werner ,Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustiniok,Hirschstr .2ö,T .2516

Laz , Baer Wwe „ Zirkel 3, T . 1925

A. Dttggelmann , Douglasstr . 20

P . Hirt , Rüppurrerstr . 36 . T . 1340
Holz 4k Weglein , Kaiserstr. 109

Gebr .Klein,Durlacherstr .97,T .1722

S . Krämer , Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adierst .l8,T .2721

Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Beschäfte

J . lttmann Nachf . , Möbel - u.
Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichatr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . L . Distelborst , W aldst .30/32
Höbelmagazin vereinigter

Schrei nermstr . , Amallen
str . 31 , gegr . 1885 . Teleph .114 .

K . Hartin , Akademiestr. il . T.1634
H . Rentlinger 4k Co ., Hofmöbel¬

fabrik . Kaiserstr . 167. Tel. 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . Gastei , üofmöbeifäbrik ,

Gegründet . 1832 , Ritterstr . 8 -
Tel . 1567 Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppicbbaus Carl

Kaufmann , Grosäh . bat ! .,
Kgl . Scbwed . , Kais . Pers . HcS .,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500 ,

Fianos und Flügel
Pb . Hott euntetn ,
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Jfasstab .

Der erste Stteiltttg .
Äon unserem ins Ruhrgebiet entsandten Sonderberichterstatter .

E .Gk. Bochum , 12. März . Der sonntäglichen Nacht folgteein aschfahler Montag von eisenkalter Art und brachte die große
Enttäuschung . Was Kundige mit feinen Ohren schon aus der
gepeitschten Begeisterung bei der Resonanz der fiebzigfachen
Proklamation herausgehört hatten , wurde nunmehr vor aller
Augen offenbar : Der Streik stirbt , ehe er geboren wird . Ich
weiß nicht , ob man den Zahlen , die die Zechen telephonieren ,bis auf die letzte Ziffer glauben darf , und auch die etwas propa¬
gandistisch anmutende
Statistik des roten
Streikbureaus scheint
nicht von eherner
Wahrheit zu sein.
Aber nehmen wir aus
beiden Extremen das
Mittel , so ergibt sich ,
daß etwa jeder vierte
Arbeiter streikt — und
das bedeutet schon an
stch einen schlimmen
Barometerstand . Doch
läßt sich aus den Zah¬
len zur Not noch ein
Streik künstlich errech¬
nen und man kann ihm
arithmetisch zu einer
theoretischen Schein¬
existenz verhelfen .

Anders stellt sich da¬
gegen ein photogra -

nicht ei« Stuhlbein über den Kopf bekomme . Doch fie sehenstumpf auf ihr Glas und sagen mit ehrlichem Unwillen : „Achwas , das is auch so en blöder Unsinn.
" Das klang so bestimmtund zornig , als wollten sie sagen: wir pfeifen auf die ganze Or¬

ganisation . Der schwere psychologische Fehler , den die Gewerk¬
schaftsführer und Sekretäre mit dem Abftinenzgebot machten,hat ihre Autorität geschwächt und scheint mir geradezu symbo¬
lisch zu sein fix die vielen Mißgriffe , die die Arbeiterdiplomatenmachten. Man kann es aussprechen, daß die Führer diesmal in
ihren Entschlüssen nicht dem Eesamtwillen einen ersehnten Aus¬
druck gaben, daß fie vielmehr sehr utopistisch vom grünen Tisch
herab die Strategie berieten . Die Kampagne gilt heute schon

(
• KNfcliaghauMA

phisches Blitzlicht dar , das die Atmosphäre spiegelt, jenes un¬
sichtbare Urteil der Stimmung der großen Mengen . Da fehlt
durchaus der göttliche Funke, der den Kampf , den Kampf um
der Sache willen entzündet . Das mittelständische Bürgertum
zuerst : Wer durch die Straßen von Bochum. Dortmund . Essen
geht, und aus den gewohnten Rythmsn des alltäglichen Trei¬
bens erlauschen will , wie sich die Leute zwischen Arbeiter und
Unternehmer zu dieser großen Frage der Stunde stellen, der

d überhaupt nichts merken von einer starken Aeutzerung : Jen ^* - ts von Sympathie und Unwillen wuchert das Unkraut der
Gleichgültigkeit und man sagt, so wenig überzeugt von dem
Ernst der Lage, mit halb verborgenem Gähnen und Achselzucken,
sie werden schon wieder arbeiten , wenn sie Hunger kriegen. Und
der Polizeileutnant meldet seinem Chef bei jeder Ablösung ein
stereotypes : Es herrscht völlige Ruhe in der Stadt . Draußen ,
rings im Kringelkreis des Horizonts , steigt aus breiten Rauch¬
schächten ein starker Qualm und klebt sich in einer fetten Nebel¬
schicht an den grauen Himmel . Die Zechen sind mitten im stärk¬
sten Betriebe ! Sowie der eigentliche Kreis der Stadt aufhort
und die zerstreuten Niederlassungen der Arbeiter zwischen hohen
Aschenbergen und dürrem Wiesenland beginnen , glitzert und
flimmert es vor dem Auge.

Und nun der Streik ! Natürlich können alle die opti¬
mistischen Anschauungen sich mit einem Schlage ändern , da
die Volksseele ' schließlich doch ein unberechenbares Etwas ist
und irgendwelche Zwischenfälle die Streiklust ebenso entflam¬
men wie abdämmen können.

Wir find im Herzen des Streikgebietes , an einer Stelle , wo
ein gutes Dutzend der größten Zechen eine einzige Kette düster-
roter Gebäude von weitem Rücken und kleiner Größe bildet ,
zwischen denen die zierlichen, doch ganz reizlosen Hütten und
Baracken der Grubenarbeiter zerstreut find. Es glitzert und
flimmert — die Schützenketten der Schutzmannschaften. Den
gelben Browninggürtel umgeschnallt und die kurzen Karabiner
unterm Arm , als wär 's ein Regenschirm, stehen fie zu zweit in
gehörigen Abständen auf allen Linien der Chausseen und Wege.
Ein doppelter Gürtel zieht fich um diese Gruben , wo berittene
Gendarmerie unablässig die Posten abreitet und dem Leutnant
berichtet. Verräterisch hängt ihnen allen eine weiße Schnur im
halben Bogen aus der Uniform , die die Trillerpfeife birgt ,wenn Mannschaften in Not find und gefährdete Punkte ein/
rasche Konzentration der Schutzleute verlangen .

Ich kam gerade recht zu einem Schichtwechsel . Stumm und
etwas ängstlich im Gesicht gingen die Arbeitsfrohen ihren Weg,Mitten durch die Gruppen der Streikenden , und es passierte
nichts weiter , als daß ein zartes Wörtlein mit freundlicherMiene ausgewechselt ward ; aber diese Ohren find ja nicht so
empfindlich, und auch die hübsche Ausficht, morgen seien alle
„Christlichen" (womit nicht wir Christmenschen insgesamt , son¬
dern nur die christlichen Gewerkschaftler gemeint find) Hospital
fähig"

, beunruhigte die strebsamen Arbeiter nicht eben sehr .Denn , um die nackte Wahrheit zu sagen, es fehlt nicht den Zu¬
schauern allein , es fehlt auch den Mitspielern dieses schwarzenDramas an Temperament , an dem heißen und hitzigen Blut ,wie es der fanatische Glaube an das Recht des eigenen Wollens
gibt . Es läßt sich ein starker seelischer Druck nicht verkennen , der
auf den sonst gewiß kampffrohen Gemütern liegt . Die Depres¬sion ist ziemlich allgemein . An den Gesichtern liest man sie ohne
Mühe ab . Ein erschütternder Kummer sieht da aus manchenderben Augen. Die meisten Streikenden bummeln nicht auf den
Gassen und nicht beim Bier , sondern stehen etwas ungeschickt an
ihrer Haustür oder sehen aus dem Fenster ; die ungewohnte
Freiheit steht ihnen nicht, sie fühlen sich nicht wohl bei dem ge¬
zwungenen Feiern und schelten aus lauter Langeweile mit ihrer?ftau und den Kindern . Ein paar auch halten es in der dump¬
fen Stube nicht aus und gehen zu den Karten und dem wässe¬
rigen Lagerbier . Ruhig trinken fie ihren Schoppen und reden
nicht viel dazu.

„Na," sage ich zu einem schweigsamen Kleeblatt an einem
Tisch, „mit dem Alkoholverbot scheint» also nicht weit her zusein," und bestellte vier Marberger Korn , damit ich als Antwort

für gänzlich verloren , weil die stärkste Waffe gebrochen daliegt :
das Vertrauen zwischen Arbeiter und Arbeiterführer und die
Stoßkraft eines einheitlichen Willens . Nur einige Leute sindmit dem Streik zufrieden und das find die, die zum Eckensteheneine knallrote Weste mit silbernen Knöpfen anziehen und sich
herausputzen , als ging 's zur Kirchweih. Sie haben kokette Socken
und ein rotes Schnurrbärtchen und find von einem fteien Aben¬
teuergeist beseelt. Es sind die typischen Schmarotzer einer jeden
Streikbewegung , Leute, die nie etwas zu verlieren haben und
im Chaos der Anarchie sehr viel zu gewinnen hoffen . Sie bil¬
den die Hefe, die die Gärung braucht, und fie schreien leicht eine
große soziale Tat in einen nihilistischen Krawall um . Aber fürdie find die Karabiner da und — so munkelt man — zwei ver¬
steckte Regimenter .

Und sonst deutet nichts darauf , daß bald der Kampf der
Stille sich wandeln wird in einen Kampf des Sturmes . Erstwenn das Gespenst des Hungers aus Ruß und Nebel steigt , dann
mag es einen tollen Spuk geben im rheinisch-westfälischen Land .

Aus dem . Karlsruher Pereinsleben .
Karlsruhe , 12. März .8 Fraueubilduug —Frauenstudium —Frauenstimmrecht . Am Frei¬tag sprach Herr Professor Späth im großen Rathaussaal über das

Thema „Die Frau im Altertum ". Es war der erste Vortrag ausdem historischen Zyklus , den die obengenannten Vereine veranstalten .Der Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt , auch die Galerienwaren besetzt. Mit großer Spannung folgte das zahlreich erschienenePublikum den fesselnden , geistvollen Ausführungen des Redner «.
Durch fünf Jahrtausende führte er seine Zuhörer und schilderte die
Stellung der Frau bei allen Kulturvölkern des Altertums . Bei den
Aegyptern befaß die Frau inbezug auf Scheidung , Eheverträge , Güter¬
trennung , Schätzung des Kindersegens weitgehende Rechte, die aber
illusorisch wurden durch das Vorhandensein der Polygamie . Auchbei den Babyloniern und Juden war die Polygamie vorherrschend.
Doch bildete fich bei den Juden , wie aus der Bihel , besonders ausden Propheten , zu ersehen ist, ims Ideal der Einehe und somit die
Achtung vor dem Weibe aus . Besonders interessant gestaltete derRedner vor uns das Familienleben und den Werdegang der Griechin¬nen und Römerinnen . So lange sowohl die Griechen wie die Römerin ländlichen Verhältnissen lebten, so lange das Werden des Staates
für Männer und Frauen das Hauptideal war , genoß die Frau als
Erhalterin des häuslichen Herdes größeres Ansehen. (Sparta , Rombis etwa 150 v. Ehr . ) Die juristischen Rechte der Römerinnen warenminimal , während die Spartanerin dem Manne fast gleichstand. InAthen folgte dem Aufblühen des Seehandels , dem geistigen Auf¬
schwung und der künstlerischen Blüte ein Verfall der Sitten . 'Die
Stellung der ehrbaren Frau gleicht beinahe der einer Haremsfrau ,der Stand der Hetären weist gebildete Frauen , aber auch ganz minder
wertige Existenzen auf . In den Kolonien aber entwickeln sich geistig
hochstehende Frauen , mit denen die Athener bekannt werden (Aspasta ,Sappho ) . Für Sophokles besteht noch das einzige Lob des Weibesim Schweigen. Euripides war der erste Dichter, der das FrauenProblem behandelt hat . Plato fordert später im „Staat " alle Rechtefür die Fra «. Seine unausführbaren Forderungen inbezug auf Eheund Familie mildert er in seinen „Gesetzen" zu ausführbaren Vor¬
schlägen ab . Eine Frauenbewegung gibt es in Griechenland nicht.Die Ideen der großen Männer wurden damals vergessen . Ebensowie bei den Athenern , aber in noch verstärktem Maße ist bei denRömern das Aufblühen des Seehandels und der Kolonisation mitdem Sittenverfall verbunden. Hier wird er durch die bestehende Ehe¬form, welche die Scheidung erleichtert, noch unterstützt . Wie bei den
Griechen kommen den Römern durch das Vorhandensein von hoch¬stehenden Frauen in den Provinzen und den Zuzug derselben nachRom neue Begriffe über den Wert der Frau und der Familie . DieStoiker treten gegen die Beugung der sittlichen Idee zu Gunsten desMannes auf und bereiten den Boden für das Christentum vor . —
Es wäre sehr dankenswert , wenn Herr Professor Spath durch Ver¬
öffentlichung dieses Vortrages sein reiches Wissen einem weiteren
Kreise zugänglich machen wollte . — Der nächste Vortrag des Zyklus
„Die Fra « i« Christentum", findet Samstag , 18 . März , statt .

) ( Frauen -Ortsgruppe Karlsruhe des Vereins für die Erhaltungdes Deutschtum». Die letzte Veranstaltung dieses Winters fand Frei¬tag nachmittag im Museum statt . Zunächst gab Frau Hofrat Treut -
lei» einen lleberblick über die Tätigkeit der Ortsgruppe im letztenJahre . Unterstützt wurden mit einer Reihe von Beiträgen die fo
schwer betroffenen Deutschen in Blumenau , das kämpfende Deutsch¬tum in der Südmark , Galizien und Ungarn . Sehr erfteulich ist,daß von je zwei Damen der Ortsgruppe hundert Mark zur Verfügung

gestellt wurde« znr Förderung ihrer Bestreb»«- « . Ein «« große«Erfolg hatte die Frauenottsgruppe auch, wir au » de» Bericht darSchatzmeifteri« , Frl . Krau , hervorging , « it de» ttn Januar »er«»-stalteten deutschen Abend . Der Reinertrag ergab di« stattlicheSumme von 1600 Mark . Auf de« geschäftliche » Teil folgte» et«-Reihe von mufikalische » und deklamatorischen Darbietungen . Frl .Werz trug zwei reizende Lieder zur Lachte vor, Exz. Frau »an Frey-dorf einige überaus eindrnckvvolle Gedichte van Dahn und Schftfel ;ferner Frl . Schamber ein ergreifend« , felbstverfatzte» Gedicht zu¬gunsten der Deutschen in Blumenau . Erhöht wurde der Reiz dies«Darbietungen mehrfach durch die feinsinnige Klavierbegleitung vonFrau Dr . Sach», die auch in liebenswürdiger Weffe die mustlalffcheEinleitung übernommen hatte . Herr Geh. Regierungsrat Dr . Graa »
sprach sodann über das Auslandsdeutfchtnm . Rach einlettende « « u» -
führungen über die materielle und ideelle Bedeutung d« Auslands -
deutfchtums für unser Voll gab der Redner interessante Schilderun¬gen auf Grund eigener Erlebnisse von dem Deutschtum an de« Sprach¬grenzen und den vorgeschobenen Sprachinseln. — Die Frauenorts¬gruppe Karlsruhe darf mit großer Genugtuung auf diese und dieanderen Veranstaltungen d« vergangenen Winter » znrückblicke«. Ca
zeigt fich je länger desto mehr, wie wertvoll gerade die Mitarbeit
unserer Frauen bei den völkischen Aufgabe« der Gegenwart ist.Der Karlsruher Mäuner -Turuverei « veranstaltete am Sams -
tag in der Zentralturnhalle ein Tchauturue» seiner Männerabtei¬lungen , das einen ausgezeichneten Verlauf nahm . Der Besuch d«
Schauturnens seitens d« eingeladene» Publikum » war sehr zahl¬reich , und man bemerkte unter den Erschienenen verschiedene L « r-treter der Staats - und Gemeindebehörden, sowie Offiziere der hie¬sigen Regimenter . Das Turnen begann mit allgemeinen Stab -
Übungen, ausgefühtt von 80 Mann , denen Pferdübungen der jünge¬ren Turner folgten . Li « Kütturnen am hohe« Reck schloß stch andiese an , Keulenübungen der alten Herren -Riege , Freiübungen der
geübteren Turner , Säbelfechten, Springe « am Bock und am Kastenzogen dann an dem Auge d« Zuschauers vorüber und zeigten ihm,wie vielseitig das Turnen geworden und welche Entwicklung es inden letzten Jahren genommen. Gemeinsame Hebungen an 5 Barre «bildeten den Schluß der außerordentlich gelungenen Vorführung . —Wir erleben in den letzten Jahren , besonder« aber in de* letzten Mo¬naten , eine lebhafte Betätigung auf dem Gebiete der körperlichenBewegungen durch Spiel und Sport , Wanderungen , Turnen »sw .Was uns der M . T. V . nun am Samstag gezeigt, hat bewiesen ,daß er mit an der Spitze marschiert, wo es gilt , die Jugend zu Mutund Ausdauer zu «ziehen und dem Manne , auch dem alteren , körper¬liche Kraft und Gewandtheit zu erhalten . Die Leiter des Turnen »,die Herren Reallehrer Maier und Becker, sowie Herr Direktor Dr .
Rösch dürfen stolz auf den Erfolg blicken, den der Männertnrnvereinam Samstag abend erneut errungen hat . — Eine Festkneipe im Saale3 der Brauerei Schrempp vereinigte die Bereinsmitglieder und Gäste
nach Schluß d« Schauturnens zu einigen fröhlichen Stunden .+ Der „Salamander ", Erster Karlsruher Ruderklub , «. B ., lud
feine Mitglieder auf vergangenen Samstag zu einem Herrenabendund Sonntag zu einer Familienunterhaltuug mit Konzert und Tanz¬unterhaltung in fein Klubhaus ein. Gleichwie der Herrenabend vo«
seiten der ausübenden und unterstützende« Mitglieder , sowie von ein¬
geladenen Gästen, gut besucht war und durch ein hübsch« Programmin animieriester Stimmung bis zum letzte« Elektrischen und sogar nochweiter hinaus , verlief , waren zu der Sonntags -Beranstaltung die
Mitglieder mit ihre« Angehörige« in so großer Anzahl erschienen,daß sämtliche Festräume voll besetzt wurden. Nachdem auch die aus¬übenden Mitglieder von ihre« fpottliche« llebungsfahrten zurück¬gekehrt waren , eröffnete Herr Sol « die Unterhaltung mit einer Be¬
grüßung der Gäste und Mitglieder und brachte auf de« Rudersportund auf den eifrigen Förderer desselben seit nunmehr 33 Jahren , den
„Salamander " ein dreifaches Hipp, hipp , hurra au «, in das allfettigbegeistert eingestimmt wurde. Der mufikalische Teil des Programmeswurde mit zwei Trios , ausgeführt von Frau Diefienbacher -Steiner(Klavier ) , und den Herren Musikdirektor A. Bi « (Violine ) und KarlBi « (Eello) eröffnet. Die aufmerksame« Zuhörer lauschten der aus¬
gezeichneten Wiedergabe der Schubertfche « Stück« und dankte den
Künstler « für das schöne und harmonische Zusammenspiel am Schluffemit nicht endenwollendem Beifall . In Fräulein Frasch und FräuleinWeber lernten wir zwei mtt schönem, klangreiche« Stimmaterial be¬
gabte Sängerinnen und in den beiden Fräulein Jmle und Kreilingzwei tüchtige Klavierbegletterinnen kennen» die durch Ihre vorzüg¬lichen Darbietungen ebenfalls den Beffall der Zuhörer erntete ». Auchdie weiteren Solisten , die Herren I . vertholb (Klarinette ) , G. Lang -
thaler , (Guitarre ) , Padewet (Guitarre ) , H. Weisfing« ( Zither ) und
Theo Weisfinger (Mandoline ), die vo« Herr« Mufikdirektor A . Bierin gewohnt vorzüglicher Weise auf de« Klavier begleitet wurde « ,zeigten sich durchweg als Meister ihrer Instrumente und ernteten
für ihre ausgezeichnete Vortragsweise wohlverdiente « Beifall . Am
Schlüsse des Konzertes wurde denn auch den Mitwirkenden durch den
Ehrenvorsitzenden, Herrn F. Kern, herzlicher Dank ausgesprochen .Nicht minder Dank gebührt auch dem Leiter der Veranstaltung , HerrnGolm , der wiederholt bewiesen hat , daß er derartige Festlichkeitenzur allgemeinen Zufiiedenheit zu letten »« steht. Die fich anschließend«
Tanzunterhaltung hielt die Teilnehmer noch lange beisammen , bis
dje unerbittliche Elektrische zum Aufbruch mahnte . Sicherlich hataber jeder Fcstteilnehmer das Bewußtsein mit nach Hause genommen ^wieder einmal einige recht genußreiche Stunden in dem gastlichenSalamander -Klubhause, in dem es fich so gemütlich weilen läßt , ver¬lebt zu haben .

Emanzipierte Frauenmit geschorenem Haar brauchen kein Javol .Es wäre Geldverschwendung; denn wenn fiedas Haar doch schneiden lassen, warum sollen
sie es zu langem Wachstum aureaen? — Damen ,dre dagegen durch ihre Weiblichkeit wirke»wollen und das Haar als wesentliches Merk»mal ihres weiblichen Charakters ansehen . könnenmchts Besseres tun, als . Javol " zur Pflege deSHaares anwendeu. „Javol " verschönt dasHaar in jeder Weffe und macht es lang, voll,üppig , geschmeidig und seidigglänzend , „Javolwird nur in Onginalflaschen zu 2 Mark und !

iSr -
erall

tseebadKolberg.
Geschäftliche Mitteilungen .

X Der 30. Münchener Pferdemarkt 1*12 ist um zwei Tage vor¬
verlegt worden und findet am Montag , IS., Dienstag , 16. und Mitt¬
woch, 17. April , statt . Die Pfetdettansporte nach München habendeshalb schon am Samstag , 13. April , zu erfolgen, für welchen Tagauch die Extrazüge für den Pferdetransport eingelegt werden . Di «
Ziehung der Pferdelotteri « ist ebenfalls vorverlegt worden und findetam Mittwoch , 17. April , statt. Alles Nähere durch den Pferdezucht¬verein München, Prinz Ludwigstraße 7.

en

ausgezeichnet durch völlige Rem- Geschenk Nr 14
p | L Heit, höchsten Fettgehalt , ein staunen-
riU . erregendes Remigungsvermögen. Sie“ ■ E schäumen großartig und lösen spie¬

lend und mühelos jedm Schrmch.Dabei find fie bMg und die Ver¬
braucher erhalten wertvolle Gescherck.

Wttkerahr
«ntkUMfgM

W«rk,
MawraktoMa
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^ healer, Kunst und Wissenschaft .
lA) Erfolg einer Karlsruherin . Ein Karlsruher Kind . Fräulein

Käthe Rimmler , hat dieser Tage den ersten Schritt auf die melt-

-bedeutenden Bretter gemacht und zwar- mit schauem Erfolg .

.Rimmler , eine Schülerin der Frau Ethofer , trat nämlich im Luzerner

Theater als Marie im „Waffenschmied auf . Der „Luzerner Anzeiger

schreibt darüber : „Das als „Marie " gastierende <; rl . Käthe Rimmler

.aus Karlsruhe zeigt einen klaren , ansprechenden, nicht allzu grasten,

-aber ziemlich tragfähigen Sopran , aus dessen geschickter Behandlung

man günstige Schlüsse auf die gesangspädagogische Tüchtigkeit rhrer

-Lehrerin Rosa Ethofer ziehen darf . Die Arie wurde ungemein sau¬

ber durchgeführt. Ein hübsches Cefichtchen und zierliche Figur ließen

über die noch etwas zage Spielweife gerne hinwegsehen .
" Das

„Luzerner Tagblatt " berichtet : „Als das vielumworbenc Waffen¬

schmiedskind „Marie " gastierte Frl . Käthe Rimmler aus Karlsruhe .

Der Sopran der sehr jungen Sängerin klingt hell und auch in der

Höhe angenehm , sodast die Soloszene „
's mag freilich nicht so übel

sein" und das Lied von den armen , armen Mädchen ganz gut zur

Wirkung kam , um so mehr, als das Fräulein ein sehr sympathisches

.Ecsichtchen besitzt, das auch beim Singen , was bekanntlich nicht immer

der Fall ist , nichts von seinem Reize einbüßt ." Das „Luzerner Vater¬

land " schreibt: „Frl . Käthe Rimmler debütierte als Maria mit er¬

heblichem Erfolg . Die sehr sympathische zierliche Erscheinung , die

bewegliche Anmut ihres Spiels , das , wenn auch noch lange nicht

vollkommen, so doch Talent und Geschick verrät , die zwar nicht starke,

aber schöne Stimme , die nebenbei vortreffliche Schulung verrät , das

alles sind Eigenschaften, die bei einer Soubrette schwer ins Gewicht

fallen und ein Engagement der jugendlichen Künstlerin als

empfehlenswert erscheinen lassen.
"

— Karlsruhe . 19. März . In gegenwärtiger Theatersaison kommt

die Neuauflage von „Spemanns Goldenes Buch des Theaters " (W.

Svc-mann , Stuttgart , Preis 8 Mark gebunden) zum günstigsten Zeit¬

punkt . Beginnend mit der Geschichte des Theaters , cher Schauspielkunst,

der Oper , des Balletts üsw. führt der historische Teil zur Geschichte
der Bühneneinrichtungen , Theatergebäude , Dekorationen und Kostüme.

Der praktische Teil behandelt die Praxis des Bühnenwesens , die

Vorbereitung zur Bühnenlaufbahn , den Lehrgang des Schauspielers ,
das Entstehen eines Dramas . Die entsprechenden Kapitel , von kun¬

diger Hand geschrieben , sind reich versehen mit erläuternden uvd

schmückenden Abbildungen . An 220 Biographien behandeln die Büh¬

nengrösten der Gegenwart in Wort und Bild . Ein hübsches Kapitel

„Das Liebhaber -Theater " vervollständigt das unterhaltsame und

preiswerte Buch.
£ Baden -Baden , 10. März . Unserer einheimischen Komponistin

Fräulein Luise Adolfa Le Beau , deren groß angelegtes Chorwerk

„Hadumoth" vor einiger Zeit vom hiesigen Chorverein mit bestem

Erfolg aufgeführt wurde , ist eine wohlverdiente Ehrung dadurch zu¬
teil geworden, daß sie in einer gestern abend stattgefundenen außer¬

ordentlichen Generalversammlung der „Liedertafel Aurelia " einstim¬

mig zum Ehrenmitglied derselben ernannt wurde . Weiter wurden

zu Ehrenmitgliedern ernannt der Mitbegründer der „Aurelia "
, Herr

Privatmann Ferdinand Zerr und Herr Altstadtrat Stanislaus Kah,
welcher dem Verein 50 Jahre als Mitglied angehörte . — Bei dem

vom 27 . bis 31 . Juni in Stuttgart stattfindenden deutschen Bundes -

sängerfest wird die „Liedertafel Aurelia " durch eine größere Abord¬

nung vertreten feig . — Der „Sängerbund Hohenbaden" unternimmt
-im Laufe dieses Sommers eine größere Rheinreise , welche am Tage

Peter und Paul (29. Juni ) beginnt und drei bis vier Tage dauern
wird .

j _ Roetteln , 8 . März . In der Zeit vom 24 . Februar bis 1 . März

weilte Herr Professor Dr . Brunner -Berlin , früher in Pforzheim , im

Wiesental , um im Auftrag der gegründeten Ortskommission gegen

„Schund- und Schmutzliteratur " Vorträge zu halten . Vorträge fan¬
den an folgenden Orten statt : Lörrach, Roetteln , Brombach , Hau¬

ingen , Steinen und Schopfheim. Die Abende waren jeweils stark

besucht ; der Referent führte auch Lichtbilder vor , die seine Ausfüh¬

rungen trefflich erläuterten . Die Darlegungen des Referenten waren

so lehrreich, eingehend und überzeugend , daß das bisherige , große In¬

teresse an dieser Bewegung noch bedeutend gesteigert wurde . , Der Vor -

tragsreise Brunner darf man heute schon bedeutende und nachhaltige
Erfolg zuschreiben .

— München, 12 . März . Der Prinzregent hat aus Anlaß seines
01 . Heburtsfestes eine größere Reihe Auszeichnungen verliehen ,
darunter auch an mehrere in Karlsruhe wohlbekannte Künstler . So

erhielt der Oberregisseur am Hoftheater , kgl . Professor Anton Fuchs,
das Ehrenkreuz des Verdienstordens vom hl . Michael . Die Ludwigs -

medaille für Wissenschaft und Kunst wurde dem Oberregiffeur und

Dramaturgen Dr . Eugen Kilian (früher in Karlsruhe ) , dem Hof¬
schauspieler und Regisseur Alb . Steinbrück, den Hofschauspielerinnen
Emma Berndl (früher ebenfalls in Karlsruhe ) und Herta v. Hagen
verliehen . Den Titel eines kgl. Kammersängers erhielten die Hof-

opernsänger Otto Wolf und Joseph Geis . Karl Becker, der bekannte

Münchener Illustrator und Maler militärischer Szenen , ein geborener
Karlsruher , der aus der Schule Albert Kellers hervorgegangen ist,
wurde durch die Verleihung des Professortitels ausgezeichnet, ebenso
der Maler und .Zeichner Eugen Kirchner und der Maler Ferdinand
Pius Mefferschmitt.

— Berlin , 10. Febr . Die bekannte illustrierte Halbmonatsschrift ,
„Das Theater "

, bringt auf seinem soeben zur Ausgabe gelangenden
ersten Märzhest eine Vierfarbenausnahme des bekannten Sängers
Fritz Feinhals von der Münchener Hofoper als „Wotan " . Auch vom

Inhalt des Heftes ist ein großer Teil den Münchener Theatern ge¬
widmet . Etwa 50 Einzel - und Szenenbilder geben eine anschauliche
Darstellung der Münchener Künstlerschaft. lieber Oper und Operette
schreibt Dr . Carl Fuchs, über dis Schauspielhäuser Dr . Lion Feucht-

wanger . Doch beschränkt sich der Inhalt des Heftes .keineswegs auf
München. Die Berliner Erstaufführung von „Quo vadis ?" wird von
Paul Zfchorlich in einem illustrierten Referat ausführlich gewürdigt .
Aus Hamburg , Bremen und Wiesbaden finden stch Szenenbilder und
Besprechungen von Araufführungen . Fritz Engel berichtet über Wei -

gond 's „Könige", Erich Köhrer über die jüngsten Aufführungen von
Stücken Tolstois und Strindsbergs in Berlin . Das Heft (Preis
1 Mark ) repräsentiert sich also bildlich wie texlich in ganz ,besonderer
Vielseitigkeit .

ltz Berlin , 10. Febr . Das neue Richard Strauß -Hugo von Hof -
mannsthalsche Bühnenwerk : „Ariadne auf Naxos " mit der vorher zu
spielenden, in 2 Akte zusammengezogenen Komödie : „Der Bürger als
Edelmann " (von Moliöre ) , zu der der Komponist eine Ouvertüre
und verschiedene größere Musik-Einlagen schreibt , erscheint wie alle
bisherigen Opern von Richard Strauß im Verlage und Bühnenver -
triebe von Adolph Fürstner , Berlin -Paris . Die erste Veröffentlichung
wird in Paris bei genannter Firma erfolgen . Diese zuerst in Frank¬
reich stattftndcnde Publikation eines deutschen Werkes hat fiir die
Autoren und den Verleger den großen Vorzug , daß das Werk hierdurch
den auf dem internationalen Markt den Werken französischen Ur¬

sprungs gesicherten umfangreicheren Urheberrechts -Schutz genießt .
Insbesondere kommt dem Werke in allen Ländern der Berner
Literar -Anion , deren Gesetze die fünfzigjährige Schutzfrist nach dem
Tode des Autors gewähren, , dieser längere llrheberrechtsschutz zugute .

— Berlin , 10 . März . Werner Funck , dem früheren Mitglied «: des
Berliner König! . Schauspielhauses , ist der Uebergang ins Helden¬
tenorfach überraschend geglückt . Ein Schüler Dr . Alfieris , sang er

kürzlich den Vorständen der Berliner Hofoper einiges .aus den „Hu¬
genotten" mit Orchesterbegleitung vor und wurde sofort für diese
Bühne auf mehrere Jahre engagiert .

— Paris , 11 . März . Der Präsident ver Vereinigung der christ¬
lichen Journalisten , Victor de Marolles , ist gestern abend im Alter
won 75 Jahren plötzlich in dem Augenblick gestorben, ils er die

.Jahresorrfammlung des Vereins eröffnen wollte .

vy ü hatsie verdient !
Das darf man rvoht mir Reck« von der großen Be¬
liebtheit sagen, derer» sich der bewährte LranxkkajPec-

Zusay* bei praktischen Hausfrauen erfreut.

Mit der Kaffeemühle als Schutzmarke^

Pädagogium Neuenheim=HeideIberg.
Gymnasial - Realklass . Vorb . k. Secunda , Prima (7|8 . Kl.) Einj.-Freiw .

Einzelbehandlung . Aufgaben unter Anleitung i. tägl . Arbeitsstunden .
Spiel. Wanderungen . Gartenarbeit . Werkstätte . Fatndienneim. Prü¬

fungsergebnisse durch die Direktion . 1952a

Die echte Original -

rowninsF
Pistols

auf Wunsch 6 Tage zur Ansicht ohne Kaufzwang.
Neuestes Modell , Kaliber 6,35. Höchste Fabrik *'
tionsnummern , mit dreifacher mechanischer Sicherung .

[ Original - Fabrikpreis Mk . 36 .—, bei Tei¬
lzahlung mit 10% Aufschlag . Monatsrate

I Preisliste
über

Doppelflinten Dril¬
linge etc . kostenlos .JugdMire ,

Köhler & ( 9 , Breslau S, Postfach 88/7.

Die

Schwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hansrat , Männer - , Frauen -
nnd Kinder -Kleider , Wäsche ,
Stiefel rc. entgegen . 18537 *

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturhellkunde
Magnetismus Hypnose
R.Schneider , Rgppnrrerstr.10 1-
Berater der Naturheilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jähr . Erfahrungen
12Jahrehieram Platze . — Teleph . 1741

Restmaim z. Bl«
Zirkel 28.

« '«L» Schlachtlag.
is ladet ein B8782

Heinrich Schuhmacher .

Englisch .
Gebildeter Engländer oder Eng¬

länderin für wöchentlich einen
Mend zu engl . Konversation in
kleiner Familie gesucht . Offerten
mit Prers unter Nr . 4374 an die
Expedition der „Bad . Presse" .

Solider Kaufmann sucht fo(vrt
von Selbstgeber«Ile. 1500
gegen Ia . Sicherheit .

Gell . Offerten unter B8296 a
die Expedition der „Bad . Presse

an

6000 - Mk.
| geg . I .steklige Sicherheit u .

1
gut . Zins sofort gesucht. ;
— Vermittlg . verbeten. —

i Off. u . Nr . B8759 an die
! Exped. d . „Bad . Presse" erb . I

Zuverkaufen : groß. Kleider - und
Weißzeugschr., wie neu , 28 M,
neues Vertiko,26 Jl , schöner Plüsck-
diwan,wie neu , 32^ ,2schönekompl.
Betten mit hob . Haupt nur IM JC
«88772_ UhlandstrajA 12 , p.

Wer
clnias zu kaufen Mt,
ciranö ja Mausen hat,
eine Stelle sacht,
eine Stelle ja necgebentiat,
etwas ja mieten sacht,
etwas ju oermieten hat
inseriert am erfolgreichsten und

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraste und Zirkel .

KarlaruSM, Kaia*rstr

Erbschaften
:» ou 5000 Mk . ab
Iw . gek. u . beliehen. Offerten
unter P .81I an Haasenitein &

j Vogler,A.-G ..Karlsruhe .

Nur Staatsbeamte wss
pensionsberechtigt, sowie hoh .
Magistratsbeamte erh. Dar - „
leben reell , von 1000Mk. ab , 63

Sauf 10 Jahre zu aesetzlLinsen LI
£ unt . streng . Verschwiegenheit,

ohneBorschutz u .ohneBenach¬
richtigung an Vorgesetzte Be¬
hörde. Anfrag . u .BTllllanffaa-
senstein & Vogler, A.-G ., Karlsr.

Stenotypistin
im stenographieren und Ma¬
schinenschreibenperfekt, für jj
ein Verficherungsbüao ge- 1
sucht. Offerten mit Gehalt - {
ansprüchen unt . K . 919 an I
Haasenstein & Vogler , t
A .-G ., Karlsruhe . 4404.2 .11

Wer verkauft sein Hans
event. mit gut . Geschäft oder »
sonstiges gunst. Objekt— hier
ob . Umg. ? Off. erb. u . P. 2308 £an Haasenstein& Vogler, A. 6 .,

| Karlsruhe i. B. 2000a

Heirats -Gesnch . -°°' a
Witwe, ohne Kinder , Ende

der Vierziger , evangl . gesund
herzensgut , gemütvoll , mit
heiterem Temperament , sehr
häuslich und anspruchslos ,
jedoch ohne Dermög. wünscht k
sich wieder zu verheiraten

3 mit einem Herrn in sicherer(=3
Existenz inden 50—60Jahren D
dem es daran gelegen istLff
eine sorgs. u . liebevolleGattin ä
zu besitzen . Gefl. Off. unter "
„C 1333 “ an Haasenstein
ic Vogler A .-G . Karlsruhe .

Kapitalist sucht einige

f II. Hypotheken!
und Restkaufschillinge gegen k
teil Kasse und andere Werte ,
zu kaufen. Offerten unters
ft . 354 an Haasenstein& Vog- !
ler, A.-G., Mannheim. 1999aj!

Heiraten
vermittelt streng reell unter Zusicher¬
ung strengster Diskretion . B8770
Frau Morasch , Karlsruhe L B . ,

Bürgeretraße 19.

Heirat.
Beamter mit 3500 M jährl .

Einkommen, anfangs 30cr , von
angenehmem Aeußern , evangel.,
wünscht zwecks baldiger Heirat
mit einem gebildeten häuslich er¬
zogenen Fräulein im Alter von
20 bis 30 Jahren aus guter Fam .
mit ca . 30 000 M Vermag . bek. zu
werden. Dame , die gewillt ist, cm
glückliches Heim zu gründen , be¬
lieben Offert , unter A . 1 »00
Gernsbach (Murgtal ) postlagernd
zu richten.

Dame vom Lande nicht ausge¬
schlossen. 8323

Photographie erwünscht.
Zu verkauied gur erhaltener

Gehrock-Anzug “IhC
fast neu . Zu erfr . u . Nr . Bs570
au die Eexp. der „Bad . Vreffe" erb.

Schöne trächtige~ eJaMmet,Werwe
in großer Auswahl hat zu vertan~ " Frohli <
838777

Julius
Grötzingen .

aufen
ich ,

hreib-

1.—
u . 3 Schubl . , eventl . m. S >
pult . Jl

1 gebr. Kinder -Nähtisch Jl
1 fast neuer vernick . Drehstnhl

(Fabr . Wolf, Jahn LCo .). (Kat -
Pr . 108 .— ) . . Preis Jl 50 —

1 fast neue Kaltsäge - Maschine
(Ansch. -Pr . Jl 80.—) . Jl 50 .—

1 fast neue Werkbank » 5 Mtr . lg. ,
(Ansch.-Pr . Jl 60.—) . Jl 35_

2 Transmissions -Wellen , 35 mm
mit Lager , 3,00 u. 1,90 Mtr . lg.
zusammen . Jl 28 .—

338749 Näh . Kriegstr . 155 , Part .

Boutechniher ,
flotter Zeichner , sirm im Detail¬
lieren , Aufstellen von Kostenan¬
schlägen und ftat . Berechnungen für
die Dauer von 4—6 Wochen » event.
dauernd , auf sofort gesucht. Zeug'
niffe, Gehaltsanfprüche rc. erb . cm
4403 Archttekt Hörner ,

Kanonierftraße 22 , ll .

Sochbautechrnker
Zum sofortigen Eintritt wird ein

jüngerer Techniker, flotter Zeich¬
ner gesucht . Offerten find mrter
Nr. 1949a an die Exped . der „Bad .
Presse" unter Angabe der Ge¬
haltsansprüche zu richten.
Jüngerer , selbständig arbeitender

BautechmKer
für sofort auf einige Wochen in
Sckwarzwald gesucht.

Offerten unter Nr . 1984a an die
Expedition der „Bad. Preffe ".

Bauführer
auf Büro und Baustelle erfahren ,
per alsbald gesncht. Offerten mit
Zeugn. u . Gehaltsang , von nur
selbst , arbeitenden Tech» , alsbald cm

Heim . Kurr, Archttekt.
Pforzheim . 1986 .3 .1

Ferner gesncht ei« Volontär .
Seit _ . .

Engrosgeschäft
sucht per bald

£it Spezialitäten

tüchtig, ßnufntiittn
mit Kapitalbet . zur Vergr . des Um¬
satzes, routinierter Reisender bevor¬
zugt . Gefl. ausf . Offerten unter
Nr . 4380 zue Weiterbeförd . an die
Expedition der „ Bad . Preffe " . 3.1

Zynzerer taii §
für Kontor , evtl, auch für kleinere
Touren von bad. Weinhandlnng
und Brennerei

sefucht .
Die Stellung fit bei guter Be¬

zahlung dauernd , der Eintritt
kau» jederzeit erfolge» . Nur in
jeder Hinsicht nüchterne , fleißige

gäbe des Gehaltes
tärverhältniffe unt . Nr . 1985a an
die Etpcd. der „Bad . Preffe " ein¬
reichem

auch gute Rebenbranche » betreibt ,
sucht tätigeVertreter
und Vermittler .

Lohe Provisionen «. bei entspr.
Lerstungen ev. Fixum .

Herren , insbesondere auch Pens.
Beamte , welche sich einen guten
Nebenverdienst schaffen wollen,,
mögen sich melden.

Offerten unter Nr . 4399 an die
Exped. der „Bad . Preffe " . 2.1

Einige tüchtige, umsichtige

Herren,
dieJnteresse haben,sich einedauernde
und entwicklungsreiche Position bei
reellem Unternehmen zn gründen ,
wollen Angebote unter n . 337fl849n
bei der Exped. der „Bnd. Presse"
einreichen. 4.3

Verdienst.
Pfälzer Brotfabrik sucht für den

Vertrieb von vorzügl . Roggen- u.
Schrotbrot geeignete Niederlagen,
in Stadt u»rd Land.

Offerten sub R . 3158 au D.
Frenz . Annonc.-Exp. Mannheim .

19 —15 Mark Tages -Verd .
finden fleitz . , unbesch . Leute jeden
Berufs durch den Verkauf ein . tägl .
gebr. großen Kons.-Art . an Fuhr -
werksbes. , Landw . rc . Nach 4 Woch.
evtl , feste Anstellung. I960a .2.2

Chem. Industrie „Phönix ",
m . b. H„ Mannheim .

BureauOehilsin
die gewandt stenographieren , die
Schreibmaschine bedienen kann und
einige Vorkenntn iffe inBuchführung
besitzt , findet in der Geschäftsstelle
der „Gartenstadt " (ab 1 . April in
Rüppurr ) , auf 1 . April Stellung .
Angebote mit Gehaltsansprüchen
nimmt die Expedition der „Bad.
Preffe " entgegen unter Nr . 4384c

Feuerversicherung.
General - Agentur sucht aus

1 . April cr . tüchtige 2 .1.
Maschme>lschrei « riuL.Ste«ographi >>.

Offerten unter Angabe der Ge-
haltscmsprüche unter Nr . 4398 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbet .

Perfekte , präkt . ausgebildete

MWmWrÄmn
zur Aushilfe einige Wochen nach
Baden-Baden gesncht. Freie Stat .
und 2 Mk. tägl Auskunft unt . Nr.
4226 in der Exped. der „Bad . Preffe ".

ßiii sauberesMWe«.
16—20 Jahre alt , wird für leichte
Befchäftrgung (Büroarbeft ) bei hoh .
Lohn sofort nach Karlsruhe gesucht .
Offerten unter Nr . 2010a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erb. 2 .1

Sröulein, mch Stauen,
unabhängig , welche Lust haben
Privatkundschaft zu besuchen , für
hier und zur Reise, können leichte
u . lohnende Beschäftigung erhalt .
Zu melden Nachm , von 4—8 Uhr.
88757 Gartenftr . 11, Hths . Part .

2-3 lliHrmschacker
dienach auswärts gesucht.

Wo sagt unter Nr . 2012a
Expedition der „Bad . Presse" .
MF* Tüchtiger Schneider

für sofort gesucht .
3k . Mfihlbcrger ,

Damenschneider . Karferstr . 128 .

Inspektoren - Gesuch «
I Alte angesehene LefaensversicherungsgeseKschaft sucht für -» --»> I

grösseren Teü Badens — vorzüglich organisierter Bezirk — einen tücfat« a » I

per sofort gegen festes hohes GehaK, Spesen und Provision -:
Herren , die nachweislich in der Lebensbranche bereits nät

[ Erfolg tätig waren , belieben Offerten einzureichen unt Chiffre P . ÜSIO |
I an Invalidendank Berlin IV . 8 .

Von eingeführter deutscher Gesellschaft , welche außer Feuer »
auch die Wafferleitungsschäden- und Einbruchdiebstahl-Branche be¬
treibt , wird

tüchtiger Vertreter
gegen Fixum und Provision

gesucht ,
der auch Beziehung zur Industrie hat . Offerten n»ter ^ Rr ^ 999 " -an
Annoncen -Expedttion Eisler . Mannheim . 1993aL .l

W »Heilet gesucht :
Tüchtiger Kaufmann , selbständig arbeitend , womöglich « ft Kennt-

«iffen der Wäsche- oder Bonneterie -Branche . ffndet Stellung . '

Offerten sub Ehiffre B . i 206 an 18?5a2 .2

Rudolf Mosse , Basel , j
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Hofmöbelfabrik
KARLSRUHE , Waldstr . 30/32
PFORZHEIM, Westl . Karl -Fr . 65

20 % Rabatt
auf sämtliche Waren -Bestände.

Ca. 100 Zimmer- 2609
Einrichtungen vorrätig .

Bitte ausschueiden !

Gärtner suchende Herrschaften ,
sowie stellensuchendePriüat -Gart -
ner wollen sich bitte wenden an

E Schwaab , Obergättner »
»Villa . Falkenhalde . B .- Bade

Anfragen Porto benugrn . B««2.2

Schreiner-Gesuch.
1 tücht. Arbeiter kann sof . eintreten .
B8787 Waldbornstrabe 7.

ItmeierZÄuMechMer
sofort gesucht. B8733L.1

Hartam & Riijter ,

Sänger Mechaniker.
perfekt auf Fahrräder und Autos ,sofort gesucht . Derselbe hat Ge¬
legenheit, sich als Elektriker aus¬
zubilden . 1973Ä8.2Fritz Gttrg . Rastatt . Postftr. 10.

I titip Mer
M " ' "<Maschinenarbeiter )

als Fensteranschläger in dauernde
Stellung gesucht. 1950a.2.2

Leo Lust ,
Fenster -Fabrik ,

Gaggenan i. Murgtal .

Eil IW . iiliä. Mpser
findet sof . dauernde Beschäftig »««.

K . EU , Gipsermeister,1942a PeterStal RenLtaL

3ni Kalk. Eintritt
spätest. 1 . April , 1—2 junge Leute
gesucht , die «ach Ausbildung als
MeMtt mS AMm

Anstellung erhalten . LehrhonorarJ , 250 . Näheres Institut Sani -
tas , Freiburg . Brg . B8069.10.

Ein jüngerer , fleißiger

HmÄMt gchcht
Hosbäckrrri W . Wilser ,4377_ Amalienstr . 3.

Gesucht
ein junger , reinlicher, solider
Bursch « . Eintritt Samstag
Morgen . Wo ? sagt die Erp . der
«Bad . Presse" unt . Nr . B8760.

LsjeiieLehrstelle
Wir suchen auf Ostern einen

Zögling mit guter Schulbildung .
Lsbrülier Wissler ,

Svezial -Magazim für Küche4124.2.2 und Hans .
Wir suchen für Kontor und

Lager einen

Lehrling
mit guter Schulbildung unter
günstigen Bedingungen . 1980a

Badische BürstenfabrL
iß. Weil & Sie .
Durlach . *

Junges Mädchen (16—1Ö tzahrealt ) all

DusselanfSngerin
zum sofortigen Eintritr gesucht.Zu erfragen unter Nr . 4401 inder Expedition der „Bad . Presse ".
Gesucht per sosort
Büglerin » Beihilfmädcheu für"

per 1. April
Aide . Beiköchin . Zimmer « und
Hausmädchen .

Zeugnisse mit Gehaltsansprüchean Sanatorium Schömbergbei Wildbad erbeten . 19020 .2.2

Auf 1 . April suche ich ein tücht.
Zimmermädchen , daS gut nähenund bügeln kann . B8774.3.1

Fra » Curjel ,Karlsruhe . Riefstahlstratze 4,
Auf 1. April suche ich ein tücht.

Zimmermädchen, sow . eine Köchin ,die eine gute bürgerliche Küchepünktl. besorgen kann. Schwestern
bevorz . Zeugnisse erforderlich.
838554 Näh . Krirgstratze 46, II .
Gesucht auf 1 . April

erfragen unter Nr . B8742- Erp , der „Bad . Presse"

Zimmermädchen
üchtiges, im Zimmerdienst und
öügelu gut bewandert , für ein
Mtes HauS per 15. März od . spät,
»rsncht . Zu erfr . täglich 2—5 Uhr.Bräu , Schießplatz 10,111 .

Köchin
per 1 . April oder früher gesucht .Carl Roth « Hoflieferant .

Hoffstr. 6, fi . 4866.2 .1

Köchin-Gesuch.
Suche auf 1. Mai ttne Köchin ,die selbständig kochen kann.
Angebote find zu richten an

Gasthof u. Pension „Tanne",Tribera . 1967a.2.2

Zum Alleindienen
ern tüchtiges Mädche » zum 1. April
gesucht. Borzuftellen Ettlinäer »
straste «7, 2. St . B8663L1

MSdchen-Gesuch.
Junges , fleißiges Mädchen für

Zimmer - u. Hausarbeit auf sof .oder 1. Aprfl gesucht . 4372
Nah . Waldstr . 61, Hoskouditorei.

ruabcheng
das etw. kochen u. HauSach . Ver¬
richt. kann in kl. sehr lttcht. Haush .
aus 1 . April gesucht . 838732

S - rkeritraße 229 . V.
Ein williges , fleißiges

Mädchen
da» gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit übernimmt bei hohemLohn auf sofort gesucht .

Offerten unter Är. 4271 an die
Expedition der „Bad . Presse".
iStAfttshf wird für sof. oderwefucyr IS. Mä« ordentl..fleißiges Mädche « für Hausarbeit .2)8510 Sovhieußtt . 41, 8. St .

Mädchen - Gesuch .
Einfaches , reinliches Mädchen

für Häusl. Arbeit , das auch etwas
kochen kann, auf 15. März gesucht .B8468 Steinstraße 21, II .

Milchen,
besseres, jüngeres , für alle .häus¬
lichen Arbeiten auf 1. April gef.838737 Kaiserstraße 61, III .

Angeles M-chm 's«S ™
per 16. März od . 1. April gesucht.B °- Weinbrenuerstr . 1« . Ul. lkr.

Mädchen-Gesuch.
Auf 1 . Aprfl wird ein einfaches,bescheidenes Mädchen gesucht, füralle Hausarbeit . » 8778
Räb . Kornblumeustr . 10, pari .

nciudit
für gleich oder 1. April , e. zuver-
läss., best, empfohl., d. gut burgerl .
kochen kann . Lohn 30 Mk. monatl .Zeugnisse und Bild erbeten an

Frau Fülle Eotthammer ,2011a Fbrkt ., Pforzheim . 2.1
Nach Stuttgart in gutes Haus

(bad. Familie ) ordentliches

Mädchen
aesuchl. 18—20 Mk. Lohn monatl .
Reisevergütung .

Offerten unter Nr . 2007a an die
Exped. der „Bad . Presse ^ erbeten .

Jüngeres Mädchen zur Beihilfeim Haushalt gesucht . 938393
Kaiserstraße 138, III .

Tücht ., braves Mädchen , welches
kochen kann u. bäuSl . Arbeiten ver¬
steht, per 1. April gesucht. B8431.2.2Werderstr . 13. parterre .

Auf 1 . April wird ein braves ,fleißiger Mädchen gesucht » das
schon in Stellung war . Zu erfrag .Rudolfstr . 14. part ., lks. « 8747.2.1

Jüngeres , besseres 4397Mädchen
tagsüber zu einem 3iähr . Kinde
gesucht. Zu erfragen Rttterstr . 6. p.

Suche per sofort ein sauberes u.stadtkundiges 4867

Laufmädchen.
Max Peter ,

Kaiserstr . 233, IL

Modesl
Per sofort gesucht äußerst tücht.

Zuarbeileriu
für fernen Genre . 1965aL .LOfferten erbeten au

A. Herzog , Moder,
Pforzheim . Bahuhofstr . 2.

Tüchtige Hilfe in der feine «
Damenschneiderei •

gesucht. 194a.8.3
Frau Lina Fehser

Bade «»Bade « , Aburgstraße 34.

Tüchtige, selbständige

II
wird der hohem Lohn verlangt .Offerten unter Nr. 4207 an dieExped. der „Bad . Presse" . 3.2

Lehrmädchen
gef

jüngere , wird per sofort gesucht.
Adolf Speck-4382 Humboldtstraste » 7.

KmMerimen,sowie

flotte Malierinnen
finden dauernde Beschäftigung.4l« « l» ^ aenhs , Kranzfabrik .838469 Waldstraße 52. 2.2

Zfellen- Kesucke.
Hochbautechniker ,31 I . alt , mit 4 Semester Bauge-

werkeschule , sowie guter Büro . u.Bauführerpraxis sucht bis 15. d.Mts . Stellung .
Offerten unter Nr. W728 andie Exped. der „Bad . Presse" erb

Jüngerer BerKönser
der Maunfaktur -, Koufektious - u.Kurzwarenbrauche sucht auf 1.April Stellung . Gute Zeugnissestehen zu Diensten . Offertenunter Nr . B7446 an die Expedttionder „BadischenPresse" erbeten. 5.5

Anger Diener
sucht, gestützt auf .,gt. Zeugn. , biszum Herbst (Emruckung) paffendeStelle im Hotel od . evtl, auch Büro .Gest. Offerten unter Nr . B8798an die Exped . der „Bad. Presse^

sucht Beschäftigung durch Vorlese» — deutsch — englisch —französisch.
Offerten unter Rr . 2580 an dieExped. der „Bad. Prelle " erb.

Stelle -Gesuch
Ein jüngeres FrUuleinaus achtbarer Familie ,perfekt in Stenographieu . Schreibmaschine , auchKenntnisse in UuchfUhr -nngr, sucht bei bescheld .Ansprachen per 1. Apriloder später Stellung aufeinem besseren Bnrean ,Privat od . bei einem Arzt .Adressen bittet man unterXr . 3910 in der Exped . derBad . Presse “ abzngeben .

rn Stenographie und
. Maschinenschreibenbe¬wandert und tagsüber auf Bureautätig , sucht in den AbendstundenBeschafttgnng . Offert , u. Nr . B8727an die Exped. der „Bad . Presse ".

Mädchen,
das gut nähen , bügeln u. Hand¬arbeit . mach. kann, sucht Stelle alsZimmermädchen, a. liebst. Allein¬
mädchen , wo Gelegenheit gebotenwäre , sich im Kochen vollends au »-zubilden, Lei guter , einfach . Herr¬schaft. steht mefcr auf Behandl. alsLohn. Offerten unter I » 500
bahnpostlagernd Karlsruhe . 838741

Eins. Mädchen,da» längere Zeit in gutem Hausegedient hat, sucht per 1. AprilStelle als Zimmermädchen, event.als Alleinmadchen bei kl. Familie .Offerten unter Nr . B8807 an dieExpedition der „Bad. Presse" erb.
Fleißiges , besseres

Mädchen ,in allen häuslichen Arbeiten gutbewand. , auch etwas kochen kau»,sucht Stellung zu kl. Beamtenfam.auf 1. April evtl, früher .Gefl. Offert , unt . Nr . 838717 andie Exped. der „Bad . Press, " »rft
Mädchen

mit guten Zeugnissen in alle«Hausarbeiten erfahr ., sucht Stelleals Alleinmädchen . Offerten bahn-p- stlag. 400 fr , Karlsruhe . 838744
®hDe.

*un®eä ^ ädchen
^

fttÄt
Zu erfr . Durlacheraller 21, IL , r .

Kaufmann, Mitte 20er, perf., bilanzsich .Buchhalter , flotter Korrespond.,Stenothpist , selbständ., zuver¬
lässige Kraft , mit mehrjähr .Tätigkeit in Jndustrie -Welt-hauS, sucht Engagement . Kautionsstellung oder Beteiligunggeboten. Offerten unter Rr . B8758 an die Expedition der. Badischen Presse ' erbeten .

Stellung-*
suchenden

Domen und Herren
die einen besseren
Posten auf kaufm . 33ureauwünschen, empfehlen wir den
Besuch unserer Kurse in :

Schöuschreibe « , Steno¬
graphie , vnchführnng
(eins ., dopp ., amerik .),
Maschineuschreibeu »
Knudschrift , kanfmäun .
Rechnen , Wechsellehre ,K- rrefpoudenr re .
ä Kursus 10 — 20 Mk .

« m 10 . April
beginnen

nette Kurse.
Zutsch , EvMch , FrmrUch .

Kliellisch, Splmisch .
Ferner möchten wir schonjetzt darauf Hinweisen, dassMrtte April ein

Lehrlings-KM
beginnt für Konfirmanden
(Knaben und Mädchen), welche:n eine raufm . Lehre tretensollen. ES ist empfehlenswert ,dass sich die jungen Leute
vorher in den versch . kaufm.Fächern auSbllden . 4389.2.1

Anmeldungen werden schonjetzt entgegengenommen .

Tages- ii. MMmst.
Nachweisbar erfolgreiche

kostenlose Stellenvermittlung .
AuSführl . Auskunft und

Prospekt gratis durch sie

iHelssclnilt „Hur“
Karisruh «, Kaisorftr . 113 .

Telephon 2018.

Gesuch .
Geb. Fräul ., 30 I ., in Küche u .all . Zweig, des Haushalts durch¬aus tüchtig u . selbständig, suchtStelle in best» frauenl . Haushaltf. 15. April . Porz . Zeugn . u . Ia .Res. Gefl . Off . sub K . N. 8349 anRud . Masse , Karlsruhe . 1989a

Fräulein
aus guter Familie sucht fürmittags Stellung zu Kindern ob.als Stütze . Offert , unt . B8776 andie Exp^ . der »Bad . Presse ". 2 .1
M . S- mjteMiLLKk '
Arbeiten , sucht noch Kundschaftaußer dem Hause . B8809.2.1Fraulloror , Rheinbahnstr .22. Sb . IV.

Fräulein » tüchtig im Flicken der
Wäsche, sowie Äusbefferu d. Klei¬der sucht noch Kundschaft. 238780

Kür 17 jähriges , junges Mädchenaus guter Familie , welches eine
höhere Schule besuchte, wird

Lehrstelle
auf Bureau per Ostern gesucht.Offerten erbet, unter 2005a an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Vermietungen.
Ettlingen .

Billa Sedaustr . 3 zu vermietenoder zu verkaufen . Näheres509a_ Sternengaffe 18 .

Kl. Häuschen
| ru vermieleu in MtzdM.

Sfit schöner , freier Lage in
Grotzingen ist ein Häuschen ,enth. 4 Zimmer , Küche , Kellerund gr . Garten per 1. Juli

I zu vermieten . 4803
Büro Kornsand ,

Karlsruhe i . B .

IitMlen mit 2 Zimmerwohn »
ung und Küche auf 1. Juli zuvermieten . 836678

Näh. Lnisenstraße 59. II.
Kenrstratze 3,

3 . ©L, in ruh ., gefchl . Hause , auf1. April schöne 5 Zimmerwohnnng ,Bad, 1 Maas ., 1 Souterrainzim .,2 Kellern, Balkon u. 2 Berandas
zu vermiet . Näh . das. und Krieg »
ftratze 184 , 3. Stock._ 837537

Gottesauerstr. 101
»st tm S. Stock eine schöne Bier »
.immer -Wohnung mtt Bad und

sonMa . Zubehör ans 1. Juli »«vermieten . 3288
Näheres daselbst im 1. Stuck .

Zu vermieten auf 1. Juni 1912 :Ldlerstraße 13, 4 . Stock eine 4Zimmerwohn. Zu -rfr . i. Laden.
ist im 1. und 2. Stock je ein«

iwiilia 1Mim non 4 3r
Küche . KeLr . Bad u. Mansarden ^
jimmer , Waschküche und Trocken,peicher aus 1. April zu vermieten.Nah. Bachstr . »4. 1. St . 881*

Ecke Borholz, und Noflftr. t%1. Stock , ist eine schöne W»h»»»»gvon 4 Zimmern . Diele , Bevauda»Bad , Speisekammer, Mansarde «.sonst. Zubehör mit freier Aussichtwegen Wegzug per 1. Juli zu dermieten . Preis 820 JL. Zuim 2. Stock.

Uorkstratze 28
ist im 5. Stock eine schöne 3 Zim-
merwohnung auf 1. Aprilvermieten . Näh . Part .

$ tt vermiete »
3 Zimmer-Wohmmg
im Vorderhaus , in schöner Lage, a1. April . Preis 4L0Mk. Naher, ,Kurvenftr . SS, Kontor. 8140.5.4i Zimek-Wchm«
Herderstraße 2, 4. Stock mit Bal¬kon u . Veranda auf 1. April zuvermiet . Nah. Jolltzstr. 21,1 . B7378

Geräumige 3 Zimmerwohnungmit Mansarde, freie, sonnigeLage , in der Südstadt , ist auf 1
Juli zu vermiet. Preis 470 JU

Offerten unter Nr. B8460 andie Exped. der „Bad . Presse" eÄ.
Besucht lnnges Ehepaar für

freundliche 2 ĝrmmer-Wohnnng.
’VV*' VT/. rvpott -gW *

Mansar- -̂wohnung
bestehend auS 2 Zimmern . Küche,Speicher i st auf 1. April zu ver¬mieten . Näheres 838386

Fasanenstraße 21, parterre .
Bachstratze W ist im II . St . schöne
Dreizimmerwohnung mrt Marrs..Balkon, Koch - u. Leuchtgas, neu¬zeitlich eingerichtet, auf 1. April

im Bäckerladen. 3381
Bürklinftraße 6 ist wegen Versetz.im 2. Stock eine schöne Wohnnngvon 5 Zimmern mit reich!. Zu¬behör sogl. od. später zu vermiet.B7585_ Näheres parterre .
Durlacheraller 6, pü, ist Büro od .Wohnung von 3 Zimmern u. Zubeb . aus 1. Juli d . I . mr h»rm

äw715
- - - - aufzu verm . Nah . Part. _ _

Essenwetnstraße 24 ist im IV . St .eine Dreizimmerwohnung perl .Aprfl zu verm. Nah. I . Stockdaselbst. 838407
FrredrichSplatz 3, IV., iqtiL, schone2 Zimmerwohmrng nebst Zubehper 1. April zu verm. 238736

Nah, daselbst int Laden.
Hirschstratze 45 ist im ÄorberhauSeine schöne Mansardenwohnungvon 3 Zimmer », Küche, Kell., m.Gas versehen, an ruh. Fam ., nurErwachs., auf sofort od . spät, zuverm . Nah , im 8. Stock. 4(m
Karljtr , 45, S$ j, p., Wohnung v.2 schonen Zimmern mit Küche,Holz- u. Koylenraum auf 1. AprilU vermieten . Näh. das. oder bttrank, 2. Stock . 838258.5.4fi
Kornblumenftr . 6, I . St . schöneWohnung v. 4 großen Zimmern.Küche , Bad , Etter , Veranda undGartenanteil p. l .April zu verm.Räh . Waldstr. 91, Part . B4585
Knrvenstrasse i7 2 Zemmer mit

Küche im Seitenbau per 1. Aprilzu vermieten . _ _ 3823
Mathhstraße 5 ist der 1. Stock, be-" "end aus 5 Zimmern , Küche

Philippstr . 14 zu vermieten schöneZwei - und Dreizimmerwohnungmit Zubehör u. Klosett. Zu er-fragen IV. Stock ._ J37899
Rheinstr . 25 ist im L od. IL @i

schöne Dreizimmerwohnung per1. Mai ob. sp. z. verm.
Rheinftratze 99 eine schöne 3 Zim-
merwohnung mit Ballon per sof.zu vermieten , in nächster NahebeS RheinhafemS. _ B8546

Rnvolfstr . 8 ist eine schöne Woh-
nung von 8 Zimmern . Küche, Kel¬ler u. Mansarde aus 1. Aprfl zuvermieten . Näh. 2. St . B8433.3.3.

. . _ aus1. April zu vermiete«. B8708Nähere » Vorderhaus , 3 . Stock.
Waldstraße 29, IL, Bdhs .. Man-

Familie zu vermieten. B8720
Uorkstraße 29» II ., schone moderne
Dreizimmerwohnung i . Neubau,mit Bad , Balkon, Waschküche,Mails , v. 1. Avr. *. verm. » 8401

firflnwinkol .
Zeppelinstraße 3 , AI

ist schöne

mit
Zhnmer-Wohnung
Zubehör uf I. April d. Js

etenbMa cn i
I ““ -I HBMTM

▼ermieten .
1739a3 .81

Brauerei » Inner ,Karlsr >4Ma « inkel >

Ettlingen.
zwei Maus , und ca. 15 Ar gr.Garten , sosott oder später zu ver -
« ieten . ev. auch die ganze Villa
von zns. 13 Zimmern und 3 Mans .,

* «.tut die EWed . der ^ 3ad . Presse "
oder dort zu erfragen ._ 3L

Mi ml Msinle Simmr
>rt oder 1. April z« vermieten .Luis- nstraste L, 3. Stock.

Zimmerzu vermieten.
Gut möblierte », schönes Zimmer

sofort an soliden Herrn zu- ten . 1864*
vrtstr . 15, 2. Stock, nächsterNähe des ÄaiserplatzeS.

Akademieftr. 3, pari ., ist sofort od .später ei« gut möbliertes Zimmer
zu vermieten . B8792 .2.1

Krenzstratze 16, 1 Treppe , erhalten1 oder 2 solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu bist. P reis . B8725

Krvnenstraße 12, 3 Treppen hoch,
Schlohseite, ist ein gut möbliert .Zimmer mit oder ohne Pension
sofort od. später zu verm . B8558

Leavolbstraße 25 , 2 . Stock, einfachmöbliert . Zimmer mit Pension
zu vermieten . B862I .2.2

Schützenftraste 1 , 4 . Stock, Eing .EÜlingerstr ., gesundes , freundl .
Mawsardenzimmer bis 15 . Märzoder später an soliden Arbeiter
zu vermieten ._ B8771

Stephanienstratze 65, Part ., ist an
best.» sol. Herrn oder Dame ein
sei» möbl. Zimmer für sofort od.spater zu vermieten ._ 838060

Weltzienstraße 16, pari ., lks. , istein gut möbl . Zimmer per sofortoder später zu verm ._ 838768
Wrrderstratze 19, 3. St ., gut möbl .
helles Zimmer sofort oder später
zu vermieten._ 338699 .5 .2

Zähringerstraße 70 gut möbliert .Zimmer per 15. März an soliden
?errn zu vermieten . Parterre ,eparat . Eingang . B8568

2 Ummer,
««möbliert , in erster Lage , i
per April zu vermieten . Näh . !

>Ariegstr. 30 , im Laden.

Landaufenthalt
, <Schwarzwald )In reizend gelegenem , von herrl .Wald umgebenen Hause finden bei

gebildeter besserer Dame (Witwe )von März ab Erholungsbedürftigeauch Alleinstehend«, schon möblierte
Zimmer mrt voll. Pension von 3 Mk.an pro Tag . bei aufmerksamster
Pflege. (Bahnstation .)

Offerten unter Nr . 4306 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Laden .
mit grossem Nebenraum , in der
Rühe der Hauptpost auf 1 . Okt .von feinem, säuberen Geschäft
gesncht.

Offerten unter Nr . 4280 andie Exped . der „Bad . Presse " erb .We 4 Linnner-Wohnullgin besserem , ruhigem Hause vonkleiner Familie perl . Juli gesucht .Offerten unter Rr . 4402 an die
Expedition der „Bad . Presse "

Kinderloses Ehepaar sucht 3 —3-
iimmer - Wohnung sofort oder
. April . Offerten mrt Preisangabeunter Nr. 8)8604 an die Expeditionder „Bad . Presse " erbeten .

Hiuuuerwohnung , Ost- u .Südstadt bevorzugt , zu mieten ge¬sucht. Gefl. soförtrge Angeboteunter Nr . B8805 an die Expeditionder „Badischen Presse " erbeten .
Zimmerwohnuna in ruh .Lage auf 1. Juli von älterer Frau

zu mitten gesucht . Weststadt be-
vorzimt. Off . mit PreiSang . unt .Stt. B8769 an die Exp . der „Bad .Presse" erbeten.

K.-Mühlburg . Rhttnstr . 38. schöne.billige 3 Zimmerwohnung mitKüche , Keller u. sonst. ZubehÄ :
(GaS . Wasser) sofort oder 1. Apr.zu verm . Näh. Laden.

mit und ohne Lagerhaus und WeriMtten, evtl, auch mit Kraft
und Licht und Bureau» vis-A-ris dem Bahnhof, mit Industrie,
gleisanschluß zu vermiete « . Gefl . Auflagen unter II. 827
an HaaseuKei « & Boaler . A . -G- RiirvberA . 2oo9° 8 i

Suche für eine« jungen Mannttn 1991a
möbliertes Zimmer
mit Pension in gutem bürgerlich .Hause in Nähe der Post . Off . m.Preis unt . ü . 3V62 an D . Frenz ,Ännonr.-Exped. Mannheim ._AnfiandigeS Fräulein sucht per1. April aut B8785

mMetits 3itmner
rat . evtl, auch im Abschluß, mitavier bevorzugt . (Oststadt . )Offert, unrer Rr . B8785 an dieExpedition der „Bad . Preffe " erb .

Junge Dame sucht
sogleichvolle Pension

bei älterer Dame . Angebote unterNr. 1897a an die Expedition der
„Badischen Presse " erbeten . 3 .3



Seite 12 Mitta-blatt. » #**«8. L« tL MSr, ms. oHifdjc Presse . Nr. 121

Extra - Angebot
in Elöbe )

Solange ¥orrat reicht offeriere ich folgende zosamniengeste ^ Serien

föztaar
Oll

1 Schlafzimmer, bell ekben ini -

tiert , bestehend ane:

2 Bettstellen , hoch- and nieder -
häuptig, 2 Nachttischen, 2 Patent-
Rösten , 2 Kojfceflen , 1 Wasch¬
kommode mit Sptegebnteate,

1 Schrank, 2 RohrsMhien .

1 Wohnzimmer, bestehend ans:

1 Vertiko intt jpeschSff. Spiegei ,
1 Esstisch mit eichener Platte,
4 Rohrstühlen, 1 Plüsch-Diwan,

zweisitzig .

1 Küciie, begehend aas :

I Ktichenschmnk, 1 Schaft, Mach ,
2 Stühlen .

1 Schlafemsmer in schöner, engL
Ausführung, beD Eichd* timen
Eiche, mit Intarsien, bestehendaus :
2 Bettstellen , 8 Nachttischen mü
Marmorplatten, 2 Patent-Rösten,
2 Kopfkeilen, 1 Waschkommode
mit Mannorptatte and Spiegah
aufsatz mit KristaB-Facette und
Kacheln , 1 Spiegefechrank , zwei¬
teilig, 2 Rohrstühlen, 1 fiandtüch-

ständer.
1 beascacfl Wohnzimmer, be¬

stehend ans :
1 Vertiko mit geschfiff. Spiegei,
2 Ausziehtisch , 4 Rohrstühten,

1 PÜiseh-Drwan , dreisitzig,
1 Spiegel.

1 bessere Küche, bestehend ans :
1 Küchenbuffet mit Verglasung ,
1 Anrichte , 1 Tisch, 2 Stühlen ,

1 Handtuehbater .

1 vornehmes Schlafzimmer m
eichener Aasführung

mit Schnitzereien , bestehend ans:
2 Bettstellen , 2 Nachtschränken
mit feinem Marmor, 2 besseren
Patentrösten, 2 Kopfkeilen , 1
Waschkommode mit feiner Mar-
morplatte und Spiegelaufsatz mit
Kristallfacette und Kacheln , 1
Spiegelschlank , 140 cm breit , nrit
Kristalffacette , 2 Rohrstühten, 1

Handtnehstäader,
1 vornehmes Wohnzimmer be¬

stehend aus:
1 Buffet , 1 Ausziehtisch , 4 besser.
Rohrstühlen, 1 Plüsch-Diwan, drei¬
sitzig, l .Trumeau mit Facetteglas .
1 vornehmeKüche, bestehendans :
1 Küchenbuffet mit Verglasung ,
1 Kredenz, 1 Tisch , 2 Stühlen,

1 Handtuchhalter.

1 apartes Schlafzimmer in Maha¬
goni, poliert mit Intarsien,

bestehend aus :
2 Bettstellen . 2 Naehtschränkenm.
feinem Marmor , 2 besser. Patent-
Rösten , 2 . KopfkeUep, 1 Wasch¬
kommode mit feiner Marmorpl . u.
Spiegelaufsatz mit Kristallfacette
u. Kacheln , 1 Spiegelsehr . , 180 cm
breit , dreiteilig, mit Kristallfacette ,
2 Rohrstühlen, 1 Handtuchständer.
1 elegantes Speisezimmer, dunkel ,

eiche, gebeizt, bestehend ans :
1 prachtvollen Buffet , 1 Kredenz,
1 Umbau mit Sofa, 1 Auszieh -

Tisch , 4 Lederstühlen.
1 moderne Küche , bestehend aus :
1 Küchenboffet mit Verglasung ,
1 Kredenz , 1 Tisch , 2 Stühlen

1 Handtuchhalter.

Vorstehende Serren -Emricfrtmigen sind za Netto -Preisen zasammengesteüt ; dagegen gewähre k* für w

März auf alle anderen Einrichtungen , wie Schlafjcitnitier , Wohnzimmer ,
. J” ooat

Fremdenzimmer , Küchen , ferner auf Einzelmöbel , wie kompl Betten ,

stellen , Kindertaettstellen , Ottomans , Diwans , Tische , Stühle . Wa «^ ».

kommoden , Nachttische , Splegelschrfinke , Chiffonnier
"

VertikowB , Trumeaux , Flurgarderoben , Seegras - , Kapok -

matrutzen , kompl . Fedembetten einen Rabatt bfe za~ ~ o / _ _

Bnffets ,
tmd Haar -

und erfolgt somit der März -Verkam zu unvergleichlich billigen Preisen . Der grosse nm ^ -T. ^ vietei Anerkennungen

sind Beweise ihr «mbedtitgl gewissenhafte and reelle Bedienung .

S
.

Krämer ,
778 Telephon 778 IiLA R .I JajRI ] 3EAB 30 Kaiserstraße 30.

"= >- - - VI «*« Aaerkenttang »schreiben für vonigUehe Liefernngen .

Bei dem Unterzeichneten Amt
ijt die nichletatmäßrge Stelle eines

Bmiittgcmcür*
alsbald m besetzen.

Bewerber , die Über abge¬
schlossene Hochschulbildung ver¬
fügen müssen, wollen ihre Mel¬
dungen mit Lebenslauf , Zeug-
uiffen und Angabe der Gehalts¬
ansprüche längstens bis zum 25.
März d . Is . bei uns einreichen.

Karlsruhe , den 2. März 1012 .
Städtisches Tiefbauamt .

Holj -Hersteigermg.
sereitna . de« 15. ds , Mts ., vor -

mittags i» Utzr. werden im Bann¬
wald — an der Kreuzurm der
Heustraße und Bannwaldallee —

, Kirschen - und 3 Mmenftämme
gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert. 4400

Karlsruhe , den 12. Diarz 1312 .
Stiidt . Gartendirettio »

ffolzverftrigernug des Fmfftamts
"

Mittelderg Etllingeu
um Montag , de« 18. März » HO
Uhr im „Hirsch " in Moosbro««

1 . aus dem Hutrevier des Forst-
warts Kratz in ' Mittelberg : 70
E -chenstämme IV .—VI . Klasse ,
260 Bau - und Hagstangen , 750
Hopfenstangen und Rebftecken,
!>60 Ster buchenes, 140 Ster eich,
und 230 Ster taunenes und forl .
Scheit- und Prügelhölz , - 23 Lose
Zchlagraum . Da? Buchenholz
sitzt in der Abteilung Bra ^enberg
am Schneebachweg . das «nmene
Holz im BölkerÄbacher Haag
' MooSalbtay .

2. Aus de« Revier de» Fvrft -
warts Eisele in Marxzell , Abt. 27,
28 , 40 am Breithosweg und Wein¬
weg : 60 Bauftangeu , WO Ster
buchenes, 40 Ster eichenes, 260

iS,-.* *:

Tierarztftello.
Die hiesige Gemeinde beabsich¬

tigt alsbald einen Tierarzt anzu -
stÄen . Das Einkommen dessel¬
ben wird ungefähr betragen :. . . 2000 c* ,

Versicherungsanstalt 800 <M,
Rebeneinkommen 200 JI ,
Zuschuß der Gemeinde 1000 M.

Bewerber wollen sich unter
Vorlage von Zeugniffen innerhalb
14 Tagen bei dem Unterzeichneten
Gemeinderat melden. 1872a

Sandhofen fbei Mannheims , den
j'8 . März 1912 .

Der Gemeindekat
Her bei .

Gleislegungsarbetten
im neuen Bahnhof Bafel im öffent¬
lichen Wettbewerb nach Maßgabe
d. minist . Verordnung v. 3. 1 . 1907
zu vergeben.
Lös l ca. 30000 lfd. Meter Meis

und ISO Weichen
LoS 11 ca. 18000 lfd. Meter Gleis

und ISO Weichen
Los Hi ca. 2200 lfd . Meter Gleis .

Zeichnungen und Bedingungen
liegen auf unserm Geschäftszimmer
(Reue Eilgutballe ) zur Einsicht auf ,

Angebote verschlossen , portofrei
i Auslandsporto ) mit der Auf¬
schrift „Gleislegunasarbeiten " bis
26. M ärz , vorm. 11 ubr , einzusenden
Zuschlagsfrift 3 Wochen .

Bafel , den 9 . März 1912.
Gr . Bahnbauinspektion 11.

Wv lW wm
der Bad Rote « - Kreuz - Safe
A Mk. 1.—. Danauesckrngrr
ft Mk. 1L0, ferner Nürnberger u.
Hess. Rate -Kreuz L Mk. 3.—, bei
mehr mit Rabatt , so lange Vorrat .

Gebr . GShringer »
G . m. b . H .

ft r a ß e S « .

™ vor *
ab Rotterdam

*■ via Boulogne- sur-Mer
mit der

Holland Amerika Linie
Erstklassige , bis 24170 Reg.-Tonnen

grofle Ooppefschrauben-Dampfer.
Neuer Dreischrauben - Dampfer von

32 500 Reg .-Tonnen im Bau .
Billette, Auskunft u. Prospekte durch :

Karl Morlock, Karlsruhe
Karl-Friedrichstr .26 , Rondellpl . Tel .768

Wilh. Hoffmeister, Bruchsal
SchloBstrasse2. ^ _ Telephon 122.

Albert Seifried , Pforzheim
Sedanspiatz 10. Telephon 359.

Maschinenschriftliche

Vervielfältigungen
aller 'Art . - 18610

Hans Dinger ,
Äarlsruhc (Bad .),Nelfenstr .3,tl

oder WielandtstraKc 16, IV.

Waschtonimudr, neu . . 25.— j
Nachttisch , neu . . . . 7 .50 Ji
Schränke, neu 18 .—, 25 .— u . 42.— ,h
t£l)iffoumer . . , . . . 20.—
Stühle m . biLehnc/rieu 4 .80 .A p: St ,
groß ., ziveit. Schrank . . -15:— .4
Diwan , neu , 38 .— , 45.— u . 55:— .A
Gasherd mit Tisch . . . 5 .— ,<t
258786 , J Hisrbmann ,

Göthestrbstr 23 . parterre

demjenigen , welcher mir
I Ausschluß über mein ab¬
handen gekommenes Fahr -
Rad (Märke Gritzner ) —

| Rr . 1W484 gibt . 4396
Werderstratze SS, park.

Kleine , gute .

w

Zu kaufen gesucht
8 « ioneinriehtang ,

modern und gut erhalten , sowie 1
kleiner Kronleuchter (3—5 Kl.f.
elektrisch, gegen Barzahlung .

Ofserteu unter Nr . 1983a au
die Hxped . der ^Bad . Presse ' erb.

Kmrdwage«
zu kaufen gesucht , aut «checkten .

Offerten unter Rr . B872S an
die Sxped. der , Bad. Presse" erb.

ZU kaufen gesucht-
transportabler , gut erhaltener

Kinderklappwage»,
laut erhalten , zu kaufen gesuchr.
I Offert, unter 258295 an die Exped .
I der . Bad . Presse" erbeten.

In verkaufen
Villen .

Einfamilienhäuser , der Neuzeit
entsprechend, in sehr schöner Lage
am Fuße des Turmberäs , Durlach .
6 Zimmer , Bad. Terrasse und sonst .
Zubehörs großem Garten , zum
[Steife von je 23 000 Mark auf

[ l . Oktober 1912 zu verkaufe » .
Wilh. Sackberger,

Architekt, B8790.3.1
I Durlach , Turmbergstr . 17. Tel . 155.

Eine gut erhaltene , moderne
Laden -Einrichtvng'Spiegel - oder Glasschränke, Stän¬

der i£ ) . passend für ei« Dameu -
Kanfektiansgeschäft .

Offerten m,t Skizzen und Preis ,
angabe unter Nr . 1969a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Neue eichene
Schlafzimmer

mitreicheu Jntarsr «u,2Bettstelle «,
2 Nachttische , 1 Waschkommode ,
Marmorplatte , IToilettenspiegel .
1 zweitür . Sviegelschrauk , l Hand -
tnchständer . 2 Stuhle werden für
300 Mk . abgegeben . 4376.3.1

Waldstraste 22 , Lade ».

Pianino
nnßbanm mit Aufsah . sehr schö¬
nes Instrument , ist nnter Ga¬
rantie z« einem ausuatzmsweis
billigen Preise zu verkaufen .

1*1». Hottenstein , Pianolager.
B8784 Herrenkrake 58 . 2.1

Pianino
I gebraucht , gutes Fabrikat , wird
| tzhr billrg abgegeben. B8783.2 .1

b . Hottenstein , Herrenstr. 58 .
imm/I mit Freilauf , fast neu ,
ßlluv billig zu verkauf . B8779
karkgrafenftratze 18, 2. St .

Ein gebrauchter , aut erhaltene

Lhreiser Herd SmSSÜ
nt erhaltener‘er*

cchzugeben .
volfftratze 14 , parterre, krs .

, Kinderwagen
I zum Liegen u . Sitzen z« verkauf .
I B8780 Werderstr , 65 . 2. St . W .

für

Bäcker
und Kondilor .
In guter Lage von Karls¬

ruhe (zwischen Bahnhof und
Karserfiraße ) ist eine gutgeh .
BSaereiuRanditareuTages -
einnahme» ca. 70—90 Mk .) be¬
sonderer Verhältnisse halber
20000 Mk . unter de« früh .

und Wohnungen 2700 Mk .
Käufer versitztdaher an Zinsen
für Geschäft u . Wohnung nur
ca. 1000 Mk . (Räh . an ernstl .
Liebh. koftenfr. d. 19S¥üi

Sr. 3oofe, S
. Heilbroun.

ttSaus -DerkaufU
mit Garte « .

Zu erfragen unter Rr . B8802 in
der Expedition der „Bad . Preffe " ,

WeMMWen
tft billig z« verkaufen . B8207

Adlerstratzc 11 .

WeitzzeugfchranK ,
it^ 2türiger , 2tür . Kleiderfchronk,

Bettstelle mit Patentroft . Nacht -:
tisch, kl. Zimmertisch und Küche»,
schrank billig zu verkaufe«.
398721 Yorkstraße 28, park.

Zu verkaufen
große, schöne, antike

Truhe
( 18. Jahrhundert ) . Offerten -nj !
6 . 910 an Haaseustein & Vogler
A.-G . , Karlsruhe i . B . 13TG

. guterkialten , sowie
— '< ISasderd billig zi>

verkanfen . Näheres B8806.3 .1
Winterstraste 9 , 3. Stock .

Borzügl . brennender . «Khreiser -
herd . wenig gebraucht , rn . Kupfer-
kchiff samt Röhren f. die Hälfte de»
Ankaufspr . w . Wegzug zu vertäut
358751 35 Stevbanienstr . . Värl

2 Kinderwagen (1 Lieg - und 1
Lieg« und Sitzwagen ) billig zu ver¬
kaufen, ä 12 Ji .

'.08791
Sternbergstr . 9,1 .

Schwarzer Rock -Anzug
aterhalt ., billig zu verkaufen .
8731 Rstvvurrerstr . 82 , 111.

Einige schöne Kleider , feist
Bluse , ich. Jacke, Frnhjahrsnm' ang. Hüte , Ueberzieher . Joppe

"lumentisck » b. z. verk. B864S.L.1
Bernhardstratze 17, 8. Stock.

Sin Wurf echter, zunger

hat zu verkaufe« 1994a.2.1
Karl Schmid , zum Kreuz ,

Gernsbach : (Murgtal ).'

Schömr ZwkcgSlildkl,
1 Jahr alt , sehr wachsames, feine «:
Tierchen, für 10 Mk . zu verkaufe ::
B8803 Kriegstr . 2 , 2. St ,

Gin rn zukunftsreichster Lage Ettlingeus neben ,dem Staa !̂ >
bahuhof — 10 Minuten Fahrzeit von Karle :

jsmw » Ehe — befindliches

Terrier ,
ein junger , schwarz , weiß, rot , hat
sich Sonntag vormittag verlaufen .
Abzugcben gegen gute Belohnung :
Stefanienstraße 2, Part . B8734

kann vorteilhaft erworben werden , evtl , ist
dasselbe auch zu vermieten .

Es ist mit ganz neuen Holzbearbeitungsmaschinen und Werk ,

zeugen. 8 pferdige « Deutzer Benzinmotür sowie diversenMaschinen
und Werkzeugen für Metallbearbeitung eingerichtet und eignet sich
für seden Fabrikatiousbetrieb , vorzugsweise für Bau - und Möbel ,
schreinerei. Glaserei . Schuh-, Maschinen » und Textilindustrie , kann
auch als Filiale einer Bijauteriefabrik leicht zur Verwendung kom¬
men . Das Anwesen umfaßt ca . öOJitr, wovon 600 qm bebaut sind, mit

rbeiter -
4887.3.1

Brosche verloren
auf dem Wege zur oder in der Fest- 1
halle, am Samstag abend . Gegen ,
gute Belohnung abzugeben
B8789 Amattenstr . 43 . ll .

II
, Z , dl

Telepho« 1526.

Wnsser -TiigeMle
zu tanfe » gesucht. Ausführliches
Angebote mit genauer Angabe von
Lage , Preis und Anzahlung bittet
Selbstkäufcr unter Nr . B8804 an !
die Exved. der „ Badischer ^ Presse"
zu richten.

Stehender , gevrmrchter I

Dampfkessel
oder kleineres Lokomobil
zu kanfen gtinrtit .

Lff . unter I : h . 120 .»
«u liinihSI ' Hoskc ,
llarlsrnhe , 4369

MlitlirWe» anö ZiMKgtsW
zu verkaufen . 3A4B .3

Fri ar . stlmtsstadtche » bei Karlsruhe rst « n sert längeren
Jahren bestehendes, nachweisb. gut rentables Militäreffekteu -
nnd Zigarrengeschäft mit Haus zu verkaufen . Anzahlung
5000 Mark . Eignet sich des. für Schneider , auch Beamten ,
dessen Frau leicht das Geschäft betreiben kann . Näheres durch

Büro Kornfand ^ Karlsruhe r. B.

Villa im Renchtal
zu verkaufen.

"oit gr . Städtchen des Renchtals ist eine hübsche Villa ,
enth . 6 Z »m« «r , speiset . : c . , elektr. Licht , Wasserleitung und
(.Harten , zu verkaufen. Die Villa liegt frei und eignet sich auch
für eine » stlärtner , da für solchen große Aussichten am Platze
sind . Preis 10000 Mark . Näheres durd , 3313.3.3

Büro Kornfan - , Karlsruhe i. B.

i. i
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